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Liebe Leserinnen und Leser,

Der erste Morgen, an dem man das Singen der 
Vögel bewusst wahrnimmt – mag es draußen 
noch so kalt sein – das ist der Moment, in dem 
doch irgendwie der Frühling anfängt. Mitte Fe-
bruar war es dieses Jahr soweit, und es stellte 
sich eine warme Wohligkeit im noch verschla-
fenen Bauch ein. Die Aussicht auf Wärme und 
Heligkeit erzeugt ein tiefes Gefühl von Zufrie-
denheit.
Glück? Nein, das ist etwas anderes. Aber 
manchmal ist Zufriedenheit ja schon ein gu-
ter Zustand. Dieses Gefühl davon, dass alles 
soweit in Ordnung ist und keine großen Nöte 
vorhanden sind. 
Es sollte uns allerdings nicht einlullen und zu 
dazu führen still zu stehen. Passiv zu werden 
und träge. Manche Menschen richten sich in 
dieser Zufriedenhait ein, werden sogar selbst-
zufrieden.
Dabei gibt es doch etwas, wonach wir alles 
streben sollten – das Glück – überschäumend, 
groß und prickelnd!
Andreas Gräf & Katja Maßmann
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Der Unterschied beginnt beim Namen. Keiner f inanziert deutsch-
landweit mehr Immobilien als die Sparkassen-Finanzgruppe. Wir ken-
nen die Region, die Immobilien und die Preise vor Ort. So können wir 
Ihnen individuelle und ganzheitliche Beratung bieten: von der Immo-
bilienvermittlung über die Finanzierung zu Top-Konditionen bis hin zu 
Versicherungsleistungen. Wenn’s um Geld geht Sparkasse. 

	

Von	Anfang	bis	Eigentum	
für	Sie	da.	Ihre	Sparkassen-	
Immobilienprofis.
Vermittlung.	Finanzierung.	Versicherung.

S		Sparkasse
	 Neuss

Papa kann jetzt mit dem Bus 
zur Arbeit fahren.Mama sagt, grüner Strom 

ist gut für die Umwelt.

Endlich kann ich wieder 
schwimmen gehen.

 Meine kleine Schwester liegt 
nur noch auf dem warmen 

Fußboden und spielt.

In Neuss zu Hause

 Mein kleiner Bruder 
trinkt immer frisches 

Wasser direkt aus 
der Leitung.

swn-Kundenzentrum 
Moselstraße 25-27
41464 Neuss 
www.stadtwerke-neuss.de/meine-energie
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Es wird Frühling in Neuss

Im Märzen der Bauer…
Was der Bauer so alles im März macht wissen wir 
nicht so genau, dass es draußen aber wieder län-
ger hell ist und die Temperaturen den Nullpunkt 
überschritten haben, ist auch Stadtbewohnern 
nicht entgangen. Der Frühling naht nicht nur auf 

dem Kalender und das ist ein guter Grund, um 
sich auf die kommende Freiluftsaison einzustim-
men und vorzubereiten. Wir befragten Fachleute 
aus unterschiedlichen Bereichen und stellen hier 
aktuelle Trends für den Frühling vor.

Stefan Büntig

F rühling und Pflanzen, das gehört für die meisten Menschen un-
zertrennlich zusammen. Als Frühlingsboten haben sich Primeln 
in fröhlichen Farben ebenso etabliert, wie Hyazinthen und Tul-

pen. Während Primeln nach Ende der Frostperiode schon jetzt ins 
Beet  gepflanzt werden können,eignen sich Tulpen und Hyazinthen 
im Topf besonders gut als Zimmerdekoration, wie Hedwig Schmitz 
vom Pflanzencenter Schmitz in Büttgen erklärt.
Für den Garten empfiehlt sie blaue und weiße Hortensien, die ihren 
Besitzer mit üppigen, lang blühenden Blüten erfreuen. „Je früher Sie 
die Pflanzen in die Erde bringen, desto besser wachsen sie an!“, so 
die Fachfrau.
Für die Terrasse oder den Balkon stehen Spalierhecken hoch im Kurs. 
Sie bieten einen Sichtschutz und immergrünes Laubwerk. Reizvolles 
Farbenspiel gibt da die Glanzmispel (Phoztini) ab, denn zum satten 
Dauergrün der Blätter gesellen sich die frischen roten Austriebe und 
weiße Blütendolden. Alternativ werden auch portugiesische Loor-
beerkirschen als Spalier eingesetzt. Beide Pflanzen bieten guten 
Sichtschutz bei verhaltenem Wachstum. Ein hochstämmiger Mittel-
meerschneeball bietet da einen reizvollen Kontrast.
Kombinieren Sie das Grün der Pflanzen doch mit farbenfrohen Ac-
cessoires wie knallbunten Übertöpfen, Eulen oder Dekokugeln und 
schaffen sich so ihre ganz persönliche Frühlingswelt.

Und ganz der Jahreszeit entsprechend dürfen ruhig österliche Ak-
zente wie Osterhase, Ostereier, Osterkränze etc in die Dekoration 
einbezogen werden. 

Natürlichkeit schlägt grelle Farben  
und gezirkelte Formen

Den vielleicht wichtigsten Frühlingstrend fanden wir im Salon von 
Friseurmeister Michael Bernd. Der erfahrene Haarstylist ist mit drei 
Salons im Neusser Süden beheimatet, Chef eines 50 Kopf starken 
Teams und ein Kenner der Szene. Durch seine Präsenz auf der Fa-
shion Week in Berlin lernt er die angesagten Frisur- und MakeUp-
Trends als einer der ersten kennen.
Dort hat Bernd Einblick in die Gesamtheit aus Mode, Frisur und 
MakeUp. „Trends werden heute nicht mehr auf dem Laufsteg kon-
zipiert, sie entstehen auf der Straße und werden in die Salons getra-
gen“, berichtet Michael Bernd. Davon profitieren alle.
„Wir können uns in diesem Jahr über einen natürlichen Look freuen, 
mit dem wir in den Frühling starten! Ganz besonders angesagt ist 
gewelltes und lockiges Haar in allen Längen!“, erklärt Michael Bernd. 
Wer kurzes Haar lieber trägt, dem sei zum unterschnittenen Pixi-
Cut geraten, bei dem eine Seite extrem kurz ausfällt und die andere 
überlappt. Gern getragen werden auch Bob-Variationen, die in der 

Länge variieren können und weniger geometrisch geschnitten wer-
den als bisher. Der Bob wird fragiler und erhält aufgerissene Kanten, 
was ihn leicht und natürlich wirken lässt. Wer mutig ist, trägt einen 
Micro-Pony.
In punkto Farbe geht es weniger grell und schrill zu, als in der jünge-
ren Vergangenheit, angesagt sind in diesem Jahr Sand-, Blond- und 
changierende Maronetöne. Absolut out sind auch mehrfarbige Co-
lorationen.
„Im Frühling ist eine neue Natürlichkeit angesagt mit durchstruk-
turierten Frisuren von ganz kurz bis lang. Bei dieser Auswahl ist die 
Beratungskompetenz des Friseurs besonders gefragt!“, erklärt Mi-
chael Bernd. Und gerade diese Kundennähe finden die Kundinnen 
in seinen Salons. 
Das Michael Bernd-Team wurde beim bundesweiten Wettbewerb 
„Salon des Jahres“ in seiner Kategorie mit dem 4. Platz ausgezeich-

net. Zudem konnten sie bei dem von L‘Oréal inzenierten Color-Tro-
phy Wettbewerb zum dritten mal in Folge Regional-Finalist werden.
Das Frühlings-MakeUp passt sich an den Frisurentrend an. Mit be-
tonten Augen, die farblich auf Typ und Haarfarbe abgestimmt wer-
den, roten Lippen und extrem reduziertem Rouge ist auch dort die 
Natürlichkeit Trumpf.

www.michael-bernd-team.de

Schön!
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Integration und Wirtschaftlichkeit gehen Hand in Hand

Frühling, Pflanzen, GWN
Der kalendarische Frühlingsanfang am 20. März 
ist kein Stichtag für die Pflanzenzucht. So wie 
Gartenbau aus keinem Winterschlaf erwacht. Für 

den Gartenservice der GWN ist das ganze Jahr gut 
zu tun. Auch damit es in unserer Heimat im Früh-
ling grünt und blüht.

Robert Wolf

Seit nun gut 35 Jahren bietet der „GWN:Gartenservice“ Mitbür-
gern mit unterschiedlich schweren Behinderungen Integrati-
on in die Arbeitswelt sowie Teilhabe am sozialen Leben. Am 

Leuchtenhof 12 hat er seinen Sitz und ist einer der fünf Geschäfts-
bereiche unter dem Dach der Gemeinnützigen Werkstätten Neuss 
GmbH. Neben dieser wichtigen Zielsetzung sorgen ein erfahrenes 
Team und eine bewährte Logistik dafür, ganzjährig Erstaunliches mit 
Gärten und Pflanzen zu erwirtschaften.  
Rund 4.000 qm Gewächshäuser sind das Herzstück des Unterneh-
mens. Dazu kommen Außenbeete, der Betriebshof nebst Fuhrpark, 
Büros, eine Kantine und zwei Standorte. Doch was wird dort eigent-
lich genau bewerkstelligt? Um das herauszufinden, durfte ich mir 
dort Mitte Februar vom Betriebsleiter Klaus Hempel alles zeigen und 
vor allem erklären lassen.
Die Arbeitsgruppen sind je nach Aufgabe mit 5 bis 8 Mitarbeitern 
besetzt, denen jeweils mindestens einer der 18 Anleiter, also fachlich 
qualifiziertes Personal, zugeteilt ist. Bis zu sieben Gruppen rücken 
täglich zur Garten- und Landschaftspflege aus, planen, errichten 
und bepflanzen Gartenanlagen ab 300 qm, meist jedoch größer. 
Vier weitere Kleingruppen kümmern sich innerhalb des Hydrokultur-
Bereichs um die Hydropflege größerer Unternehmen vor Ort. Zum 
Kundenkreis gehören Krankenhäuser, Kindergärten, öffentliche Ein-
richtungen, Banken, Versicherungen und private Gartenanlagen. 
„Im letzten Jahr haben wir zusätzlich viel mit der Beseitigung von 
Sturmschäden zu tun gehabt. Da sind wir an die Grenzen der Be-
lastbarkeit gestoßen. Denn rund 80 Prozent unserer Kunden sind 
Stammkunden. Die haben einen Anspruch auf regelmäßige Pflege-
leistung. Man kann sich da nicht einfach mal zwei bis drei Wochen 
rausziehen,“ erklärt Klaus Hempel. Was auch den in NRW relativ kon-
kurrenzlosen Hydroservice im Werkstättenbereich betrifft: „Bis zu 
zwölf mal im Jahr werden die Pflanzen vor Ort gepflegt, gereinigt 
und gegossen. Warmwetterphasen erfordern zusätzliche Gießgän-

ge.“ Man merkt Klaus Hempel an, wie stolz er auf die Teilbereiche 
seines Betriebes ist. Bei der anschließenden Begehung bin ich schon 
bestens über ständig wachsende Attraktivität der Hydrokultur in-
formiert und darf mich im entsprechenden Gewächshaus von der 
Vielfalt der Pflanzen und Pflanzgefäße überzeugen. Fast bei jeder 
Pflanzenart bekomme ich erklärt, wie robust und gesund die Pflan-
zen der GWN sind. Das betrifft im Grunde alle Pflanzen, die dort 
gezogen werden wie z.B. die Bodendecker, Stiefmütterchen, Horn-
veilchen und Weihnachtssterne: „Wir sind kein Gartencenter und 
deshalb auch nicht auf Pflanzenvielfalt angelegt. Sinn machen bei 
uns große Stückzahlen ab 2.000, z.B. für den Großmarkt. Trotzdem 
können auch private Haushalte bei uns einkaufen“ so Klaus Hempel. 

Was ist das Geheimnis der  
GWN Pflanzen-Qualität?

Geht man durch die Gewächshäuser (und die Betriebsstätte), sieht 
man sie rupfen, zupfen, pflegen, die emsigen Hände der Mitarbei-
ter mit den grünen Daumen. Die Lösung ist: mehr Handarbeit und 
weniger Chemie! Das ist jedoch nur ein Teil des Geheimnisses, wie 
Klaus Hempel verrät: „Wir verhätscheln die Pflanzen nicht. Die müs-
sen Temperatur- und Lichtschwankungen ertragen können. Das 
macht sie robust.“ Die Erkenntnis „Was einen nicht umbringt, macht 
einen hart“, gilt demnach auch für Pflanzen. Generell lässt sich bei 
Pflanzenkäufen das Risiko von Pflanzenflops nicht zu 100 Prozent 
ausschalten. Aber wenn man den Blick mehr auf die Robustheit und 
Gepflegtheit der Pflänzchen als aufs Preisschild richtet, kann man es 
zumindest mindern.
Ob und wann der GWN Direktverkauf das Passende hat, erfragt 
man am besten telefonisch unter 02131 9234-300. Das gilt auch für 
den Überwinterungs-Service (inklusive Hol- und Bringservice): Hier 
können Zitruspflanzen, Palmen und frostempfindliche mediterrane 
Schätzchen artgerecht überwintern. Beeindruckend ist, wie die im 

gesonderten Gewächshaus untergebrachten Pflanzen die optimier-
ten Bedingungen im Winter nutzen, um im Frühjahr kräftig und ge-
pflegt wieder ins Freie gebracht zu werden.
Wenn dann Frühling, Sommer und Herbst vergangen sind und der 
Winter vor der Tür steht, gilt es, sich auf den robusten und vielfäl-
tigen Weihnachtsstern zu freuen, der den harten Weg vom Setzling 
zur perfekten Pflanze gemeistert hat. Der würdigste Rahmen für 
den Erwerb der Prachtpflanzen findet sich vor Ort auf der beliebten 
und beeindruckenden Adventsausstellung auf über 1.200 qm. Am 

Wochenende vor dem ersten Advent kommen jährlich über 4.000 
Besucher, um weihnachtlich Florales zu bewundern oder zu erste-
hen. 
www.gwn-neuss.de   
PS: Brauchen sie Beratung, Unterstützung oder Vollservice für ihren 
privaten Balkon oder kleinen Garten? Dann kontaktieren Sie bitte 
die Kollegen von „Schnitt-Gut“, einem Tochterunternehmen der 
GWN und der Augustinus Kliniken. Tel.: 02131 75199-0.
www.schnitt-gut.de 

Ein schönes Ambiente für die Mitarbeiter Blick in die Gewächshäuser

Betriebsleiter Klaus Hempel Ein Arbeitsgruppe lässt den grünen Daumen wirken

Am Ostersonntag und Ostermontag veran-
staltet die Stiftung Schloss Dyck mit dem 
dritten Schlossfrühling einen Frühjahrs-
markt, der als Ostermarkt die überregional 
beliebten Pflanzenmärkte auf Schloss Dyck 
ergänzt. Der Schlossfrühling wird wieder tau-
sende begeisterter Pflanzenkenner, Garten-
liebhaber, Lifestyle-Fans und Familien in den 
frühlingshaften Park von Schloss Dyck locken.
Inmitten der Mustergärten präsentieren 
ausgewählte Händler ihre Pflanzenraritäten. 
Dazu gehören besondere Stauden, Gehölze, 
Clematis, Citruspflanzen oder Orchideen. Von 
der Orangerie bis zum Schloss bietet sich dem 
Besucher alles, was das Genießerherz be-
gehrt: schöne Dekorationen, Möbel, Garten-
accessoires, Schmuck, edle Kleidung, Weine 
und Leckereien. Im Bereich der Mustergärten 
stehen zudem Garten- und Landschaftsarchi-
tekten mit ihrem Fachwissen zur Verfügung.

Natürlich werden an Ostern Spaß und Überraschungen für die Kleinsten nicht feh-
len. Eine wunderschöne Möglichkeit für einen einzigartigen Osterausflug mit der 
ganzen Familie.
Schlossfrühling Schloss Dyck, Jüchen. 5. und 6. April 2014 von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Eintritt: Erwachsene 12,- €, ermäßigt 9,- €, Kinder (7-16 Jahre) 1,50 €. Im Vorverkauf (Kas-
se Schloss Dyck und online im Ticket-Shop: Erwachsene 10,- €, ermäßigt 7,- €, Kinder 1,- €.
www.stiftung-schloss-dyck.de

Bunter Schlossfrühling in Schloss Dyck
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Lecker & Einfach
Zutaten:
1/2 Salatgurke
1 Bund Brunnenkresse
1 kl. Bund Dill
300 g Naturjoghurt
2 EL Milch
4 geräucherte Heringsfilets
Salz
weißer Pfeffer

Zubereitung:
Salatgurke gründlich waschen und mit ei-
ner Reibe in hauchdünne Scheiben schnei-
den. Brunnenkresse waschen und trocken 
schütteln. Dill waschen, trocken schütteln 
und klein schneiden (ein paar Stängel für 
die Deko zur Seite legen). Joghurt mit der 
Milch glattrühren und mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. Dill unterrühren. Heringsfi-
lets in mundgerechte Stücke schneiden und 
mit Gurkenscheiben und Brunnenkresse auf 
4 Teller verteilen. Mit Joghurtdressing be-
träufeln und mit restlichem Dill dekorieren. 
Sofort servieren.

Geräucherter Heringssalat

Ein Rezept aus dem Buch  Niederrhein Rezepte und Lebensart 
ISBN 978-3-7700-1449-1  Erschienen im Droste Verlag
Möchten Sie das Buch gewinnen?
Schicken Sie uns einfach bis 15. März eine E-Mail mit dem Betreff „Kochen“ an 
glueck@derneusser.de

Frühjahrskur für das Auto

Mit Vollgas in den Frühling
Wenn die Tage länger werden, das Thermome-
ter den Gefrierpunkt dauerhaft übersteigt und 
wir die Winterjacke gegen das Sweatshirt tau-
schen, ist es an derZeit, sich das eigene Auto ein-
mal genauer anzusehen und unserem treuen 
Gefährt(en) etwas Pflege angedeihen zu lassen, 

denn der Winter hat das Material angegriffen 
und sitzt noch in allen Ecken und Winkeln. Der 
Leiter der Neusser Prüfstelle des TÜV Rheinland 
Thomas Hingstler zeigte uns, worauf es jetzt zu 
achten gilt.

Stefan Büntig

Zunächst ist eine gründliche Wäsche notwendig, bei der der 
Unterboden des Fahrzeuges unbedingt eingeschlossen wer-
den sollte. So werden Schmutz und Salzreste entfernt, die 

wichtige Teile angreifen können!“, erklärt Hingstler.

Eine Sichtkontrolle des Unterbodens wäre ideal, denn dabei können 
Achs- und Lenkmanschetten oder Stoßdämpfer auf ihren dichten 
Zustand kontrolliert und Korrosion an der Karosserie, der Auspuff-
anlage oder den Bremsleitungen entdeckt werden. „Dort haben sich 
im Winter oft Salzkristalle abgelagert, die schwere Schäden anrich-
ten können“, meint er.
Einfacher und im Stehen lassen sich die Wirkung der Beleuchtung, 
der Zustand der Gummileitungen im Motorraum oder auch die 
Scheibenwischer kontrollieren. Letztere müssen nach dem Winter 
meist getauscht werden, denn Frost und Nässe haben sie spröde ge-
macht und statt klare Sicht zu bieten, bleibt bei Regen ein Schmier-
film auf der Scheibe zurück.
Etwas Kontaktfett auf den Batteriepolen verhindert dort Korrosion 
und verbessert die Starteigenschaften.
Oft vernachlässigt wird die Bremsflüssigkeit, mindestens eine Füll-
standkontrolle sollte jetzt erfolgen, besser wäre ein Wechsel, denn 
im Winter hat sich Wasser dort eingeschlichen, was sich nachteilig 
auf die Bremswirkung auswirken kann.
„Wenn kein Frost mehr zu erwarten ist, kann jeder, der keine All-
wetterreifen montiert hat, die Winterreifen gegen Sommerreifen 
tauschen. Das lohnt sich jedoch nur, wenn die Sommerreifen nicht 
älter als sechs Jahre sind und mindestens eine Profiltiefe von drei 
Millimeter aufweisen“, klärt der Fahrzeugexperte auf. Ein Zahlen-
code auf den Reifen neben der DOT-Nummer zeigt Ihnen das Pro-
duktionsdatum.
Ein Tipp: kontrollieren Sie vor dem Einlagern auch den Zustand der 
Winterreifen und entfernen vorhandenen Splitt und Steinchen aus 
den Profilrillen.
Ein solch umfangreicher Sicherheitscheck ist nicht für jeden Technik-
laien ohne weiteres durchzuführen, der TÜV erweist sich auch da als 
Partner des Autofahrers: Ein umfassender Proficheck ist in 20 Minu-
ten gemacht und kostet rund 30 Euro.
„Wir weisen auf entdeckte Mängel hin, reparieren aber nicht und le-
gen auch kein Fahrzeug still!“, sagt Thomas Hingstler.

Raus ins grüne Wohnzimmer!
Wer einen Garten, eine Terrasse oder einen Bal-
kon sein Eigen nennen darf, kommt in der kom-
menden Freiluftsaison voll auf seine Kosten, denn 

moderne Gartenmöbel lassen keinen Komfort 
missen, wie Ullrich Schmitz vom Neusser Möbel-
haus Höffner bestätigt.	 Stefan Büntig

Der Trend zu Lounge-Mö-
beln aus unempfindli-
chem PE-Geflecht hält 

auch 2015 weiter an“, erklärt 
der Abteilungsleiter Schmitz. 
Regelrechte Wohnlandschaften 
lassen sich mit diesen Möbeln 
ohne weiteres im Freien reali-
sieren und dank der modernen 
Materialien können sie auch bei 
Regen draußen bleiben. Kom-
fort wird ganz groß geschrie-
ben, und was für die Wohnzim-
mermöbel gilt, gilt auch für die 
Gartenmöbel. Darum finden Sie 
auch Relaxsessel mit verstellbarer Rückenlehne oder ganz neu und 
aktuell: Schwingsessel und Hängesessel. Wer auf extravagantes 
Design steht, gönnt sich gar die Loungeinsel Mauritius. So kann der 
Feierabend im Freien zum Kurzurlaub werden!
Noch mehr Urlaubsstimmung bringen Strandkörbe. Unempfindlich 
und doch sehr edel sind Esstischgarnituren mit Gestellen aus Edel-
stahl, die mit recyceltem Teakholz kombiniert wurden. Diese gibt es 
in unterschiedlichen Größen und mit ausziehbaren Tischplatten. Da 
gibt es auch bei der Grillfeier kein Platzproblem. Wer Möbel ganz aus 
Holz bevorzugt, kann unter Modellklassikern aus nachhaltigen FSC-

zertifiziertem Teak- oder Euka-
lyptusholz wählen. Um ihre edle 
Ausstrahlung zu behalten reicht 
es aus, sie ab und an zu ölen.
Auf einem kleinen Balkon oder 
für die lauschige Leseecke im 
Garten eignen sich auch Mö-
bel aus Streckmetall, Gusseisen 
oder lackiertem Holz. Dabei ist 
der Phantasie keine Grenze ge-
setzt und auch knallige, bunte 
Farben sind gefragt!  
Mit einem speziellen Grillschirm 
aus dem Hause Doppler können 
Sie auch bei unbeständigem 

Wetter im Trockenen grillen, denn der 2 mal 2,5 Meter große Sonnen-
schirm ist temperaturbeständig und hält einen Regenschauer sicher ab.
Möbel Höffner bietet die größte und schönste Gartenmöbelausstel-
lung im Kreis, alle Modelle aus dem mehr als 140 Seiten umfassen-
den Gartenmöbelkatalog können besichtigt und getestet werden. 
Durch den direkten Vergleich und das umfassende Angebot erübrigt 
sich oft eine lange Suche nach den neuen Wunschmöbeln.�
„Alle unsere Möbel sind sofort verfügbar und können gleich mit-
genommen werden!“, verspricht Ullrich Schmitz. Sollte ein Modell 
doch einmal ausverkauft sein, wird es kostenlos geliefert. 

 www.tuv.com/termin

Mit dem TÜV Rheinland-Team unbeschwert die schönste Jahres-

zeit genießen. Nutzen Sie jetzt die Angebote für mehr Sicherheit. 

Einfach vorbeikommen oder Termin verein baren.

Prüfstelle Neuss, Derendorfweg 6 

Tel. 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin

 Serviceleistungen

  Haupt- inkl. 

Abgasuntersuchung 

  Eintragungen

  Prüfung von Gasanlagen

  Feinstaubplakette

 ... und viel mehr

  Gutachten-Service

  Stoßdämpfertest

  Bremsfl üssigkeitstest
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Lachyoga entspannt und macht froh

Lachen einfach so, ganz ohne Grund!
Hand aufs Herz:  Wann haben Sie das letzte Mal so 
richtig hetzhaft gelacht? Sicher waren einige von 
Ihnen in den vergangenen Wochen beim Karne-
val und konnten dort die eine oder andere Pointe 
mit breitem Schmunzeln oder einem Lacher kom-
mentieren. Im Großen und Ganzen lachen wir 

aber viel zu selten, nämlich nur 15 mal am Tag. 
Kinder hingegen lachen durchschnittlich 200 bis 
400 mal pro Tag! Einen Grund zum Lachen brau-
chen unsere Kinder nicht und genau genommen 
brauchen wir diesen auch nicht.

Stefan Büntig

G isela Dombrowski hat das Lachen 
zum Beruf gemacht und trainiert 
Menschen regelrecht dazu. Ihre 

Sprache nennt sich Lachyoga und der Er-
folg ist für jeden Teilnehmer sofort und 
unmittelbar spürbar. Seit 2006 haben 
bereits über 600 Neusser/innen an ihren 
Workshops und Lachtreffs teilgenommen 
und viele kommen immer wieder zu den 
offenen Lachtreffs, die alle 14 Tage im 
Übungsraum auf der  Weingartstraße 41 
im Elfgeshof stattfinden. Mitlachen kann 
jeder, vom Kind bis zum Senioren, denn 
besondere sportliche Eignung braucht 
keiner.
Zwischen drei und zwanzig Teilnehmer finden sich zu den Lachtreffs 
ein, einige kennen sich schon von früheren Treffs, andere sind neu-
gierig und wollen sich die ganze Sache einmal anschauen. So ent-
steht eine immer anders zusammengesetzte bunte Mischung von 
Menschen, die eine Stunde lang gemeinsam lachen wollen. 
Die Motivation ist so unterschiedlich wie die Menschen selbst. So 
etwa Dr. Annette Müller, die nach einem langen Arbeitstag den Kopf 
wieder frei bekommen möchte. Sie nutzt Lachen auch als therapeu-
tische Ergänzung in ihrem Praxisalltag. 

„Lachen schafft Distanz zu den  
Bedrückungen der Menschen.“

Elke Kiefer kam extra aus Meerbusch zum Neusser Lachtreff. „Ich bin 
zum zweiten Mal hier und kam beim ersten Mal mit richtig schlech-
ter Laune und ging erleichtert und befreit!“
Gisela Dombrowski erklärt, was beim Lachyoga im Körper passiert: 
„Lachen ist einer der einfachsten und sichersten Wege, Stress ab-

zubauen und Krankheiten vorzubeugen. Die Lebensfreude wird ge-
weckt, Stress wird reduziert, die Energie steigt an. Lachyoga ist ein 
Training für Gesundheit und Wohlbefinden, eine der leichtesten und 
preiswertesten Entspannungsmethoden“.
Dass Lachen nicht lächerlich oder eine nicht ernst zu nehmende 
Mode ist, bestätigt die Gelotologie (Lachforschung): „Durch das La-
chen werden entzündungshemmende und schmerzstillende Subs-
tanzen freigesetzt, Stresshormone abgebaut und das Immunsystem 
gestärkt. Auch der Sauerstoffaustausch im Gehirn  wird erhöht, das 
Herz-Kreislaufsystem in Schwung gebracht, die Atmung verbessert 
und der Stoffwechsel angeregt.“
Im Kurs von Gisela, die Lachenden nennen sich beim Vornamen, 
wird zunächst die vom Alltag vorhandene Anspannung durch ein-
fache Entspannungsübungen gelöst, bis zum herzhaften, freien 
Lachen braucht es dann mehrere Schritte, aber keiner der Teilneh-
mer kann sich wehren, schließlich frei und herzhaft mitzulachen. 
Die Gruppendynamik reißt jeden mit und schon bald ist aus dem 
Übungslachen mit „hohoho, hahah“ ein bewegtes und freies Lachen 
geworden, das tief aus dem Zwerchfell heraus kommt.
Nach einer Stunde sind alle Teilnehmer des Lachtreffs vollkommen 
entspannt und tief zufrieden, von schlechter Laune und Stress fehlt 
jede Spur.
Kein Wunder, dass selbst Krankenkassen Lachyoga zur Prävention 
und Entspannung empfehlen, denn die positive Wirkung auf das 
Herz-Kreislaufsystem, den Stoffwechsel, bei Schmerzen und zum 
Stressabbau, sowie gegen depressive Verstimmungen hat sich he-
rum gesprochen.
Gisela Dombrowski feiert im März ihr eigenes Zehnjähriges, La-
chyoga in Deutschland wird 20 Jahre und am 17 . März besteht der 
Neusser Lachtreff seit sieben Jahren, alles gute Gründe, zu feiern!
Der nächste Lachtreff findet am 3. März um 18:30 Uhr statt.

Auf Antrag der Kreistagsfraktion von Bündnis 
90/Die Grünen startete der Rhein-Kreis Neuss 
im Mai 2012 das Projekt „Gesund genießen“ 
zur Optimierung der Mittagsverpflegung in 
weiterführenden Schulen. Jetzt bekamen die 
Teilnehmer ihre Urkunden überreicht. 
Bereits 2006 hatte der Kreistag das Aktions-
programm „Gesundheitsförderung im Kin-
des- und Jugendalter“ verabschiedet. Darin 
spielt das Handlungsfeld „Ernährung“ eine 
wichtige Rolle. Im Bereich der Tagesstätten 
und Primarschulen konnten seitdem grö-
ßere Fortschritte gemacht werden, bei den 
weiterführenden Schulen ist aber weiter ein 
größerer Handlungsbedarf erkennbar. 
In Kooperation mit dem ESG-Institut für 

Ernährung aus Essen unterstützte das 
Kreisgesundheitsamt deshalb 2,5 Jahre 
lang fünf Schulen im Kreisgebiet bei der 
Umsetzung einer gesunden Mittagsverpfle-
gung. Das Projekt zielte darauf ab, die bishe-
rigen Verpflegungspläne auf den Prüfstand 
zu stellen. 
Ein weiteres wichtiges Ziel war die Gestal-
tung einer guten und gesunden Esskultur, 
die einen reibungslosen Ablauf bei der Es-
sensausgabe und ansprechende Räumlich-
keiten vorsieht. An allen Schulen wurden 
Ist-Analysen, Nährwert-Analysen und meh-
rere Beratungsgespräche durchgeführt. Au-
ßerdem gab es drei Projekttreffen mit fach-
lichem Ratschlägen und letzlich individuelle 
Maßnahmen in den einzelnen Schulen. 
Beim Abschlusstreffen im Meerbusch-Gym-
nasium präsentierten die Projektschulen ihre 
erfolgreichen Maßnahmen. So richtete das 
Nelly-Sachs-Gymnasium eine Arbeitsgemein-
schaft „Gesunde Ernährung“ ein. 30 Schüle-
rinnen und Schüler der 6., 7., 8. und 9. Klassen 
erhielten einmal wöchentlich Unterricht zum 
Thema und konnten das Erlernte anschlie-
ßend in die Praxis umsetzen: Gemeinsam 
kochten sie die gesunden Speisen nach. 
Die Sebastianusschule veranstaltete einen 

„ V e g g i e -
Day“. Zwei Klassen bereiteten mit Unter-
stützung ein gesundes Menü für 100 Schü-
lerinnen und Schüler zu. An der Neusser 
Privatschule fanden mehrere Projekttage zu 
Themen wie „Ernährungsbasics“, „Fast Food“ 
und „Aktuelle Ernährungstrends“ statt.
Die Techniker Krankenkasse förderte das Pro-
jekt mit 9.000 Euro. Der Rhein-Kreis Neuss 
stellte zusätzlich 10.000 Euro zur Verfügung.
Bei der Übergabe der Teilnehmeurkunden 
lobte Kreisgesundheitsdezernent Karsten 
Mankowsky das Engagement der Schulen, 
wies aber auch auf die Nachhaltigkeit des 
Vorhabens hin: „Das Projekt sollte vor allem 
einen Anstoß für die Auseinandersetzung 
mit diesem schwierigen Handlungsfeld ge-
ben. Jede teilnehmende Schule wurde ganz 
individuell, das heißt ihren Bedürfnissen 
entsprechend, unterstützt. Es liegt nun an 
den Schulen, die begonnenen Maßnahmen 
in den Alltag zu integrieren. Um langfristig 
Erfolge zu erzielen, ist es unumgänglich, 
diese in Eigenregie fortzuführen“. 

„Gesund genießen“: Projektschulen 
erhielten ihre Teilnahmeurkunden  

Schulsozialarbeit: 

Ausschuss folgt einstimmig 
Vorschlag des Landrates 

Wettbewerb „Land der Ideen 2015“: 

Rhein-Kreis Neuss ruft zu 
Teilnahme auf 

Kreisgesundheitsdezernent Karsten Man-
kowsky (Mitte) lobte in Meerbusch die 
Vertreter der fünf Schulen, die am Projekt 
„Gesund genießen“ teilgenommen hatten. 

Die Arbeit der 33 Schulsozialarbeiter im Rhein-Kreis Neuss im Rahmen 
des Bildungs- und Teilhabepakets (BuT) ist voraussichtlich bis 2017 gesi-
chert. Eine entsprechende Beschlussempfehlung hat jetzt der Sozial- und 
Gesundheitsausschuss an den Kreistag gegeben. Einstimmig sprachen 
sich die Ausschussmitglieder dafür aus, an der Schulsozialarbeit im Kreis 
festzuhalten – unter der Voraussetzung, dass das Land NRW sich wie er-
wartet mit 60 Prozent an den Kosten beteiligt. 
Damit kann das von Landrat Hans-Jürgen Petrauschke vorgeschlagene Fi-
nanzierungsmodell umgesetzt werden: Die Arbeit der Schulsozialarbeiter 
wird mit Landesmitteln, mit Restmitteln aus der Bundesförderung sowie 
mit rund 100.000 Euro aus dem Kreishaushalt finanziert. Landrat Petrausch-
ke hofft, dass Bund und Land eine Lösung für die Finanzierung der Schulsozi-
alarbeit ab 2018 finden, ohne auf die Kommunen eine zusätzliche Dauerbe-
lastung abzuwälzen. Unterstützung fand das Modell des Landrates auch in 
der Kreisgemeinschaft. Mehr als 30 Schulen und Einrichtungen haben sich 
an den Landrat gewandt mit der Bitte, an der Schulsozialarbeit festzuhalten. 
Unter anderem den Schulsozialarbeitern ist es zu verdanken, dass seit 
Beginn ihrer Arbeit mehr als 72.000 BuT-Leistungen im Kreisgebiet be-
antragt wurden. 14.000 Kinder und Jugendliche haben zurzeit Anspruch 
auf Leistungen aus diesem Paket. Dazu gehören Zuschüsse zu Mittags-
verpflegung, Schulbedarf, Mittel für Klassenfahrten, Lernförderung und 
die Mitgliedschaft in Sportvereinen. 

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke ruft alle Interessierten im Rhein-
Kreis Neuss auf, am Wettbewerb „Ausgezeichnete Orte im Land der 
Ideen 2015“ teilzunehmen. Unter dem Motto „Stadt, Land, Netz! 
Innovation für eine digitale Welt“ werden Innovationen aus allen 
Lebensbereichen gesucht, die die Digitalisierung und Vernetzung 
fördern. 
„Bei diesem Wettbewerb sind zukunftsweisende und vorbildliche 
Ideen gefragt, die zeigen, wie die nachhaltige Gestaltung einer 
vernetzten Welt aussehen kann“, betont Landrat Hans-Jürgen Pet-
rauschke. Bürger, Vereine und Unternehmen können sich bewerben 
mit Projekten aus den Bereichen Wirtschaft, Kultur, Wissenschaft, 
Umwelt, Bildung und Gesellschaft. 
Die Initiative „Deutschland – Land der Ideen“ und die Deutsche 
Bank suchen bei dem Wettbewerb Antworten auf zahlreiche aktu-
elle Fragen: Wie können Bildungsangebote an die neuen Medien an-
gepasst werden? Wie kann bürgerschaftliches Engagement in den 
Kommunen von Morgen organisiert werden? Wie können Umwelt- 
und Klimaschutz mit innovativer Technologie gefördert werden? 
Bis zum 15. März werden Bewerbungen im Internet unter www.aus-
gezeichnete-orte.de entgegen genommen. Eine Jury wählt die 100 
besten Ideen und Projekte aus, die im Rahmen einer individuellen 
Preisverleihung ausgezeichnet werden. 
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NIMM DIR ZEIT.

Erleben Sie Sauna und Wellness
auf über 15.000qm

in einem einzigartigen,
asiatischem Ambiente

10 min von neuss

wellness • spa • sauna • massage • food • pools
asia-therme

HOLZKAMP 5-7, 41352 KORSCHENBROICH

TEL: 02161 - 67608, FACEBOOK.COM/ASIATHERME

WWW.ASIA-THERME.DE

Schwann-Jubilare 
feiern 25-Jähriges

Am Anfang des Jahres 1990 wird in Neuss demonstriert. Das 
Theodor-Schwann-Gymnasium soll einer Gesamtschule wei-
chen. Schüler, Lehrer und Ehemalige machen gemeinsam 
ihrem Protest Luft. An vorderster Front des Demonstrations-
zuges durch die Neusser Innenstadt marschierten die Organi-
satoren der Proteste gegen die geplante Schulschließung: Die 
Angehörigen der damaligen „Jahrgangsstufe 13“ malen Trans-
parente, schreiben Leserbriefe und versuchen Lokalpolitiker in 
zahlreichen Diskussionen zu überzeugen. Vergeblich, wie sich 
später herausstellen sollte. Auch die besten Argumente konn-
ten das Ende der Traditionsschule nicht verhindern.
25 Jahre später trifft sich nun der Abschlussjahrgang 1990 des 
Theodor-Schwann-Gymnasiums wieder. Das Vierteljahrhun-
dert seit dem Abitur soll am 9. Mai um 19 Uhr im Mauerwerk 
in Neuss gemeinsam gefeiert werden. Schüler und Lehrer des 
Abiturjahrgangs 1990 sind herzlich eingeladen, das damalige 
Abi-Motto für einen Abend wieder aufleben zu lassen: „Wir 
sind das Schwann“.

Internationaler Frauentag 
Veranstaltungsreihe vom 4. bis 26. März unter 
dem Motto „Frauenvielfalt“
Das diesjährige Motto des Frauentags bestimmt das in Koope-
ration mit der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt, Christel 
Thissen, und verschiedenen Institutionen aus Neuss erarbeite-
te Programm. Vielfalt heißt hierbei, dass informative und kul-
turelle, abwechslungsreiche und unterhaltsame Veranstaltun-
gen durch eine Vielzahl an Fraueninstitutionen, Vereinen und 
Einrichtungen angeboten werden.
Einen Schwerpunkt bildet dabei das Thema Frau und Beruf mit 
Informationen zur Berufsrückkehr, Pro und Contra von Minijobs 
sowie einem Meeting mit einem Frauenführungsnetzwerk. Zu 
hören sind außerdem die Lebensgeschichte einer starken Frau 
und die Lieder eines starken Mannes. Neben Schauspiel, Kaba-
rett, Selbstbehauptungskurs und einer Film-Matinee wartet 
ein Vortrag zum Thema „Die Frau im Islam“. Das komplette 
Programm ist ab sofort im Bürgerbüro des Rathauses, an der 
Tourist-Info, in der Stadtbibliothek und der Volkshochschule, 
in vielen Buchhandlungen und öffentlichen Einrichtungen er-
hältlich. Downloaden kan man den Flyer hier: www.neuss.de/
downloads/2015/flyer-internationaler-frauentag. Für Fragen ist 
Christel Thissen telefonisch unter 02131/90-2084 oder -2094 er-
reichbar.

Kunst und Coaching

Eine ungewöhnliche Symbiose
Martin Hensel gestaltet Kunstwerke und unter-
stützt als Coach und Kommunikationstrainer 

Menschen darin, ihr Leben und ihr Arbeitsumfeld 
zu gestalten.

Felicitas Rath

Wer den Wahl-
neusser wäh-
rend seiner 

Arbeit als NLP1-Trainer er-
lebt, vermutet nicht, dass 
dieser seriöse Kursleiter 
auch ein expressiver und 
erstaunlich vielseitiger 
Künstler ist. Ob handge-
schmiedete Nägel, alte 
Holzbalken oder ein Stück 
Schwemmholz, unter sei-
nen Händen nimmt das 
Material Formen an, die 
den Betrachter zutiefst 
berühren. 
Begonnen hat alles vor 5 
Jahren mit einem Spaziergang auf der Öl-
ganginsel am Neusser Rheinhafen. Dort, 
wohin sich nur wenige Menschen verirren, 
findet sich nach einem Hochwasser immer 
viel Strandgut. Martin Hensel entdeckte 
zwischen all dem Schwemmholz etwas 
Seltsames – mehrere alte, von Rost um-
schlossene, offenbar handgeschmiedete 
Eisennägel. Beim näheren Betrachten erin-
nerten sie ihn an Figuren mit verschiedenen 
Charakteren. In ein Stück Schwemmholz ge-
schlagen bildeten sie seine ersten Objekte. 
Danach wuchsen seine Skulpturen entspre-
chend den Materialien, die auf seinen Weg 
kamen: Muscheln, Eisenstücke, Zaunpfähle, 
alte Fachwerkbalken und 
auch Baumstämme – die 
Werkstücke wurden stets 
größer. Er griff zu Ham-
mer und Beitel, schließlich 
sogar zur Kettensäge.
Vor seiner Garage, sicht-
bar für jeden Vorbeige-
henden, entstehen seither 
rohe, archaisch anmu-
tende Gestalten, welche 
durch ihre geballte Ex-
pressivität berühren. Da-
bei hat sich so manches intensive Gespräch mit Passanten ergeben. 
So entstand auch die Idee, seine Werke einer breiteren Öffentlich-
keit zu zeigen. Seit 2010 hat er an diversen Ausstellungen in Neuss 
und Umland teilgenommen, zuletzt im Ballhaus in Düsseldorf und 
bei der Jahresausstellung in der Alten Post. Und, obwohl die Bild-
hauerei seine hauptsächliche Ausdrucksform ist, schmiedet er auch 

Ringe, fertigt Messer mit 
Edelholzgriffen oder malt 
großformatige Bilder. Be-
merkenswert ist auch sei-
ne Art, die Oberflächen 
seiner Kunstwerke zu be-
handeln, mal versengt er 
sie mit dem Bunsenbren-
ner, mal werden sie rot 
lackiert oder mit Blattgold 
veredelt – ein Spiel ohne 
Grenzen….
Auf die Frage nach den 
Gemeinsamkeiten zwi-
schen seiner Kunst und 
seiner Arbeit als Coach 
nennt Martin Hensel die 

Themen menschliche Integrität und Wan-
del. Diese Themen haben ihn vor rund 40 
Jahren dazu bewogen, Sozialarbeit zu stu-
dieren und zwölf Jahre als Sozialarbeiter in 
einem Sozialpsychiatrischen Dienst zu ar-
beiten. Mit zunehmender Erfahrung wuchs 
der Wunsch nach mehr Freiraum in seiner 
Arbeit. Ausbildungen in Transaktionsanaly-
se und NLP befähigten ihn schließlich zum 
Schritt in die Selbstständigkeit. Seit über 
20 Jahren arbeitet er nun als freiberuflicher 
Trainer für Kommunikation und Konfliktlö-
sungen, als Coach und Lehrcoach. Zu seinen 
Kunden gehören Mitarbeiter und Führungs-
kräfte kleiner mittelständischer Unterneh-

men und anderer Organi-
sationen. Vor 12 Jahren ist 
er – dank der Liebe zu sei-
ner Frau – in Neuss gelan-
det und hat hier, in Hafen-
nähe, ein eigenes Institut 
eingerichtet. Dies bietet 
Raum für sowohl die Ar-
beit als Coach als auch für 
eigene Ausstellungen (z.B. 
während der offenen Ate-
liers). 
Wohin der Traum von ei-

ner weitergehenden Symbiose zwischen den beiden Leidenschaften 
noch führen kann, wird sich zeigen. Martin Hensel steht für Offen-
heit und Veränderungsprozesse – da ist noch vieles möglich!

1 NLP = Neuro Linguistische Programmierung
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Heimatfreunde beziehen neues Domizil

Nach 90 Jahren sind die Heimatfreunde endlich angekommen. Mit 
dem Bezug der neuen Geschäftsstelle im Dreifensterhaus auf der Mi-
chaelstraße 67 hat der Heimatverein zum ersten Mal in seiner Ge-
schichte eine zentrale Anlaufstelle mitten in der Neusser Altstadt.
„Das Haus passt sehr gut zur Idee der Heimatfreunde“ meint der Ver-
einsvorsitzende Christoph Napp-Saarbourg. Recht hat er; dokumen-
tiert das aus dem 19. Jhd. stammende Gebäude doch das Anliegen 
des Vereins „die ideellen und kulturellen Werte der Heimat zu pflegen, 
die Heimatliebe zu stärken und die Kenntnis der näheren und weiteren 
Heimat zu fördern“ nun in besonderer Weise. „Unsere Geschäftsstelle 
geht mit diesem Haus eine schöne Symbiose ein“, so Napp-Saarbourg
In den vergangenen Tagen wurde der Umzug vollzogen, die 
neuen Räume eingerichtet, das Archiv aus vier verschiedenen La-
gerräumen zusammen getragen und eingelagert und die neue 
Bibliothek bestückt. Es entstand ein Begegnungszentrum für die  
rund 1.000 Mitglieder der Neusser Heimatfreunde, für interessier-
te Bürger und Besucher der Quirinusstadt.
In der Bibliothek sind Bücher und Veröffentlichungen zur Stadt und zum 
Rhein-Kreis Neuss ausgestellt und können direkt studiert werden. Eine 
gemütliche Leseecke und eine Kaffeemaschine laden regelrecht zum 
Schmökern in der Neusser Geschichte ein. Im Erdgeschoss wurde ein 
Veranstaltungsraum eingerichtet, in dem nun Veranstaltungen mit bis 
zu 60 Teilnehmern stattfinden können, was den Verein ein ganzes Stück 
unabhängiger macht. Das Catering für diese Veranstaltungen kann in 
der neuen Küche in der ersten Etage vorbereitet werden. Ein Stock-
werk darüber hat Geschäftsführer Michael Nonnenberg sein Büro, in 
dem auch Teambesprechungen stattfinden können, und unterm Dach 
ist reichlich Platz, um leichtere Materialien zu lagern. „Die alten Holzde-
cken tragen keine schweren Lasten“, erklärt Nonnenberg.
„Wir haben mit der Sparkasse einen klasse Vermieter, der uns 
viele Wünsche erfüllte und mit uns einen Zehnjahres-Mietvertrag 
geschlossen hat“, berichtet der zweite Vorsitzende Peter Krupinski. 
Die rund 60.000 Euro, die der Umzug gekostet hat, sind gut inves-
tiert, denn der Verein möchte weiter wachsen und wird jetzt auch 
räumlich wahrgenommen.
An drei Tagen in der Woche ist die Geschäftsstelle mit Ehrenamt-
lern besetzt und für die Öffentlichkeit geöffnet. 
„Wir sehen unser Angebot in den neuen Räume als gute Ergän-
zung zum Tourismusbüro der Stadt und wollen nicht in eine Kon-
kurrenz treten“ so Napp-Saarbourg. Dr. Hüsch meint: „Nun haben 

die Heimatfreunde endlich eine Heimat, das haben 
die jungen Leute gut gemacht!“
Stefan Meiser von der Sparkasse: „Die Heimatfreun-
de suchten lange nach einem historischen Gebäude 
und die Sparkasse hatte eines. Wir fanden Wege, um 
es für den Verein nutzbar zu machen und brachten 
unsere IT-Abteilung in anderen Räumen unter.“
Die offizielle Eröffnung wird am 1. März mit einem 
Tag der offenen Tür gefeiert, dienstags und donners-
tags ist von 10 bis 12 und 13 bis 17 Uhr, samstags von 
10 bis 13 Uhr geöffnet.

Junge Neusserin macht sich auf, um zu helfen

Mit VoluNation in Costa Rica
Sie wollte unbedingt ins Ausland, mit Kindern 
arbeiten und ihr Spanisch verbessern. „Ziemlich 
schnell stand fest: Costa Rica, da will ich hin“, er-
zählt Lina Ebbecke lachend. Die 19-jährige Neus-
serin entschied sich dazu, Schülern als Freiwilli-
ge im Englischunterricht zu helfen, ein Projekt, 

das sie mit Unterstützung von www.VoluNation.
com im Internet gefunden hatte. 10 Wochen ver-
brachte sie dort und schwärmt noch immer. „Ein 
tolles Land mit Vulkanen, wunderschönen Strän-
den und viel Urwald.“

Nach ihrer An-
kunft wurde sie 
am Flughafen 

in Empfang genommen 
und zu ihrer Gastfami-
lie in einen Vorort der 
Hauptstadt San José 
gebracht. „Auf der Au-
tofahrt erzählte man 
mir einiges über meine 
Gastfamilie, vermutlich. 
Ich verstand wirklich 
nur Spanisch. Für das 
Nötigste reichte das Ge-
lernte aus der Schule, 
aber ein Gespräch konn-
te man das, was ich da versuchte zustande zu bringen, nicht wirklich 
nennen“, erinnert sich Lina. Als sie ankam, warteten die Gastmutter 
und ihre Tochter schon auf den Stufen. „Herzlich wurde ich aufge-
nommen, bekam noch ein Abendessen, das WLAN-Passwort und 
wurde der Familie vorgestellt, bis ich endlich ins Bett fallen konnte. 
Mein Leben in Costa Rica konnte beginnen.“ Spontan entschloss sie 
sich, ihr Projekt an der Schule um zwei Wochen zu verschieben und 
zunächst einen Spanischkurs zu belegen. „Das war am Anfang super 
hilfreich. Nach den zwei Wochen konnte ich mich auch schon etwas 
besser mit meiner Gastfamilie unterhalten und schließlich kam ich 
in mein Projekt.“
An der Schule arbeitete Lina als Assistentin der Englischlehrerin. „Die 
Kinder waren in den Klassen fünf bis sieben. „Ich half bei Hausaufga-
ben, Aussprache und Projektarbeiten und kurz vor den Weihnachts-
ferien bei der Benotung. Es machte mir wirklich Spaß mit ihnen zu 
arbeiten.“ Die Lehrerin sprach meist Englisch mit ihr und sie antwor-
tete, so gut es ging, auf Spanisch. „Mit den Kindern war es ähnlich. 
Sie gaben sich alle Mühe, langsam mit mir zu sprechen und verloren 
nie die Geduld.“ 
An der Schule gefiel es ihr gut. „Ich mochte die großen, hohen Klas-
senräume mit den langen Fenstern und das große Spielfeld als Pau-
senhof. Natürlich war es kein besonders neues Gebäude und an den 
Wänden blätterte teilweise die Tapete ab, aber es hatte alles seinen 
Charme.“ Ein ganz besonderes Ereignis war die Weihnachtsfeier der 
Schule, an der sich Kinder, Lehrer und Eltern beteiligten. „Im Pausen-
hof wurde ein riesiger Tannenbaum aufgebaut und die Lehrer hat-
ten sich als Weihnachtsmann, Weihnachtsfrau oder Rentier verklei-
det. Nach und nach führten alle Klassen das auf, was sie mit ihren 
Lehrern in den letzten Wochen einstudiert hatten“, erzählt sie.
Weihnachten wird in Costa Rica großgeschrieben, sagt sie. „Es gibt 
die verschiedensten Süßigkeiten und Traditionen und es wird gro-

ßer Wert auf eine riesige 
Krippe und das Schmü-
cken des Hauses gelegt. 
Es war wirklich verrückt, 
bei 30 Grad durch die 
Straßen zu gehen und 
überall Weihnachts-
männer zu sehen und 
bunte Eiszapfen aus 
Plastik, die einem entge-
genleuchteten.“ Nach-
dem die Weihnachtsfe-
rien angefangen hatten, 
kam sie zu einer Tages-
mutter. „Dort passte ich 
auf 5 Kinder im Alter von 

vier bis sieben auf. Ich fühlte mich in dem Haus der Tagesmutter to-
tal wohl. Dort war ich dann jeden Tag von 8 bis 12 Uhr und beschäf-
tigte mich mit den Kindern. Wir haben ganz viel Uno gespielt.“
An den Wochenenden hatte Lina frei und Zeit, gemeinsam mit an-
deren Freiwilligen von VoluNation Land und Leute besser kennen zu 
lernen. „Das Reisen ist in Costa Rica relativ unkompliziert. Von der 
nahe gelegenen Hauptstadt San José aus kommt man mit dem Rei-
sebus fast überall hin. Wir waren an beiden Küsten, in Nationalparks 
und bei Vulkanen. Es gibt wirklich total viel, was man sich in Costa 
Rica angucken kann und obwohl das Land so klein ist, ist jeder Ort 
seine eigene kleine Welt. So wie die Karibikküste. Dort war es wirk-
lich so, wie man sich das so vorstellt. Von überall her hört man Reg-
gae, Rastafaris fahren mit ihren Fahrrädern herum und fast alle sind 
barfuß und gut gelaunt zum Strand unterwegs.“
Besonders angetan war sie von den Früchten. „Davon gibt es in Cos-
ta Rica wirklich super viele und alle sind günstig zu kaufen. Und sie 
schmecken total anders als in Deutschland“, schwärmt sie. Auch 
vom traditionellen Gallo Pinto, Reis mit Bohnen, ist sie begeistert: 
„Es schmeckt wirklich lecker und vermisse es schon.“
Immer wieder wurde ihr von den Ticos und Ticas, wie sich die Cos-
ta Ricaner selbst nennen, der heimliche Slogan des Landes genannt: 
pura vida, das pure Leben. Das durfte sie kennenlernen und vieles 
wird unvergesslich bleiben. „Ich habe viele tolle Leute getroffen und 
wunderbare Sachen erlebt.“

Über VoluNation
VoluNation ist Spezialist für weltweite Freiwilligenarbeit. Neben ei-
nem umfassenden Beratungsangebot bietet VoluNation kurzfristig 
buchbare Freiwilligenprojekte in mehreren Staaten Afrikas, Asiens 
und Südamerikas an. Weitere Informationen sind im Internet unter 
www.VoluNation.com erhältlich.

Termine im März
Sonntag 1.3. · 11:00 Uhr – Tag der offenen Tür – Ge-
schäftsstelle der Heimatfreunde

Donnerstag 5.3. · 19:00 Uhr – „Ich stelle mich.“ Peter 
Bunt, Autor, Anmeldung erforderlich
Geschäftsstelle der Heimatfreunde

Dienstag 24.3. · 19:00 Uhr – „Nüsser Tön em Romane-
um”, in Kooperation mit der Musikschule Neuss – An-
meldung erforderlich – Pauline-Sels-Saal, Romaneum

Dienstag 31.3. · 19:00 Uhr – „Die Französische Besat-
zung in Neuss 1794-1814“ Helmut Gilliam, Anmeldung 
erforderlich – Geschäftsstelle der Heimatfreunde

Dr. Heinz Hüsch, Stefan Meiser, Christoph Napp-Saar-
bourg, Peter Krupinski und Michael Nonnenburg (v.l.n.r.) 
stoßen auf den Umzug an.
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Ja, die Leiche ist tatsächlich 
schnell gefunden. Gleich zu 
Anfang des Buches, bei ei-

nem harmlosen Spaziergang der 
Ich-Erzählerin Sirka Ehrenpreis 
mit ihrem Pflegehund Schmitz 
im Aachener Rabental. Zuerst 
findet Schmitz nämlich einen 
zerbrochenen Wanderstock und 
dann auch noch eine Leiche. Ein 
ziemlicher Schock für Sirka, die 
zwar als Privatdetektivin ar-
beitet, aber sich hauptsächlich 
auf entlaufene Haustiere und 
höchstens noch Diebstahl spe-
zialisiert hat. Doch da sie vor ein 
paar Jahren schon einmal in einen Mordfall verwickelt war und die-
sen erfolgreich gelöst hat, ist auch diesmal ihre Neugier geweckt. 
Wer ist der offenbar ermordete Rentner? Was ist ihm zugestoßen? 
Und was hat es mit der vermeintlichen Tatwaffe, dem mit vielen 
Stocknägeln verzierten Wanderstock auf sich? Parallel zur Mord-
kommission um den ruppigen Hauptkommissar Klausner beginnen 
sie und Schmitz mit eigenen Ermittlungen und finden schon bald 
einige zunächst verwirrende, aber vielversprechende Spuren. „Ich 
wollte eine persönliche Tragödie als Motiv für den Mord“, verrät die 
Autorin. Doch nicht nur der Fall hält ihre sympathische Protagonistin 
Sirka auf Trab, sondern auch ihr leeres Konto, ihr zahlungsunwilliger 
Ex-Ehemann, die alte Nachbarin Frau Maurer und natürlich ihr quir-
liger Pflegehund Schmitz, zu dem sich bald noch ein zweiter gesellt.

Ein „Wohlfühl-Krimi“

„Ich schreibe Krimis eher in der Tradition von Agatha Christie. Es 
geht nicht um ein möglichst blutiges Geschehen, Mord ist ja schon 
das Schlimmste, was passieren kann. Die Lösung des Mordfalls steht 
im Mittelpunkt und die Hauptfigur Sirka mit ihren menschlichen 
Problemen“, sagt Andrea Tillmanns. Sie nennt ihre Krimis daher 
„Wohlfühl-Krimis“. Und so liest sich dann auch ihr aktuelles Werk: 
vergnüglich-locker, manchmal richtig lustig, aber ebenso mit erns-
ten Untertönen und vor allem immer unterhaltsam. Gerne begleitet 
man Sirka auf ihrem Weg und rätselt mit ihr an dem letztlich tragi-
schen Fall. „Man kann den Krimi problemlos vor dem Schlafengehen 
lesen, ohne schlecht zu träumen“, gibt die Autorin schmunzelnd zu. 
Etwa drei Monate hat sie an der Geschichte gearbeitet, inklusive ge-
nauer Recherchen vor Ort. Man glaubt, mit dem Buch in der Hand 
durch Aachen gehen zu können; außerdem macht es Lust, die Orte 
Zülpich, Niedeggen und Bad Münstereifel zu besuchen, so anschau-
lich und attraktiv werden sie von Tillmanns beschrieben, wenn sie 

ihre Ermittlerin Sirka und Hund 
Schmitz dort nach Spuren su-
chen lässt.

Echt Schmitz

Apropos Schmitz: Sirkas etwas 
ungestümen, aber treuen Be-
gleiter hat die Autorin extra eine 
besondere Rolle eingeräumt. 
„Es gibt hier viel Hund“, lacht 
sie - nämlich auf Wunsch vieler 
Leser und Hundefreunde, die 
ihn schon in dem Krimi um Sir-
ka Ehrenpreis‘ ersten Fall, „Tod 
im Wasser“ (2009 erschienen 
im Wartberg Verlag), kennenge-

lernt haben und mehr von ihm lesen wollten. Hier kommen seine 
Fans, auch die zukünftigen, voll auf ihre Kosten, denn Schmitz mit 
der „Punker-Tolle“ auf dem Kopf ist immer für eine Überraschung 
gut, ob auf Spurensuche oder bei der Jagd auf Kaninchen und Schu-
he. Und: Es gibt ihn wirklich! Inklusive seiner speziellen ‚Frisur‘. Er 
hat sein reales Vorbild im Hund von Andrea Tillmanns‘ Schwägerin 
Corinna Tillmanns. „Er heißt auch echt Schmitz“, versichert die Auto-
rin. „Er ist wirklich ein knuffiger Kerl.“ Die Kaninchen jagt der ‚Kleine 
Münsterländer‘ aber wie im Krimi erfolglos, nicht so allerdings die 
besagten Schuhe: „Schuhe laufen nicht weg und werden manchmal 
tatsächlich zerlegt.“ Das muss dann auch Tillmanns Ermittlerin  Sirka 
erleben. Wer also Lust auf ein Krimivergnügen mit „viel Hund“ hat, 
trifft mit „Wo liegt denn nun die Leiche?“ genau die richtige Wahl.
Am 26. März veranstalten die Autorinnen Andrea Tillmanns und 
Kerstin Lange eine Krimilesung  in Korschenbroich-Glehn: 19:30 Uhr, 
Himmlisches Café, Pankratiusplatz 1, Eintritt 5 Euro.

Die gebürtige Grevenbroicherin Andrea Till-
manns arbeitet als promovierte Physikerin und 
ist quasi im Nebenberuf vielschreibende Autorin. 
Alleine im letzten Jahr hat sie fünf Bücher ver-
öffentlicht, zuletzt im Dezember die humorvolle 

Krimisammlung „Mimis Krimis“. Diesen Monat 
erscheint ihr neues Werk, ein Aachen-Krimi, im 
Wurdack-Verlag: „Wo liegt denn nun die Leiche? 
Sirka Ehrenpreis‘ zweiter Fall“.

Annelie Höhn-Verfürth

Krimivergnügen

„Wo liegt denn nun die Leiche?“ 
von Andrea Tillmanns

Verlosung
Für alle Krimifans verlosen wir 
3 Exemplare von „Wo liegt denn 
nun die Leiche“! Schicken Sie 
eine E-Mail bis zum 16. März an 
glueck@derneusser.de mit der 
richtigen Antwort auf die Frage: 
Welcher Hunderasse gehört das 
reale Vorbild von Sirkas Pflege-
hund Schmitz an? 
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Umgestaltungen rund um 
den Hauptbahnhof 
In den letzten Monaten ist das Umfeld rund um den Neusser 
Hauptbahnhof für über eine Million Euro aufwändig umgebaut 
worden. Vor dem Haupteingang erhielt der Theodor-Heuss-Platz 
eine neue Gestalt und die Achse vom Bahnhof in Richtung Innen-
stadt bis hin zum Marienkirchplatz wurde aufgewertet. Außer-
dem ist am nördlichen, hinteren Ausgang zwischen Bahnhof und 
dem neuen Jobcenter ein neuer Platz für Fußgänger und Fahrrad-
fahrer entstanden. Der Weißenberger Weg wurde so verlegt, dass 
Besucher das Jobcenter und die dazugehörige Tiefgarage gut er-
reichen können. 
Theodor-Heuss-Platz
Im Vordergrund der Bauarbeiten standen die Aufwertung des 
eigentlichen Bahnhofsvorplatzes sowie die Attraktivierung der 
Achse vom Bahnhof in Richtung Innenstadt bis hin zum Marien-
kirchplatz. Zu diesem Zweck wurde auch die Querung der Straße 
am Theodor-Heuss-Platz für Radfahrer und Fußgänger auf 14 Me-
ter verbreitert. Dadurch ist der Hauptbahnhof aus der Innenstadt 
für nicht motorisierte Verkehrsteilnehmer besser und komfor-
tabler zu erreichen. Für die Verbreiterung der Querung wurden 
die vorhandenen Warteflächen für Fahrgäste der Straßenbahn 
in ihrer Längsausrichtung leicht eingekürzt. Ein ungeordnetes 
Queren der Gleise wird zukünftig durch ein Geländer verhindert. 
Der Umbau erfolgte unter Berücksichtigung der Barrierefreiheit. 
So wurde der Blindenleitstreifen, der innerhalb des Bahnhofes 
vorhanden ist, aufgegriffen und über die Querungsstelle bis zum 
Marienkirchplatz fortgeführt.
Die Zufahrt zum Parkplatz an der Marienkirche wurde um rund 
15 Meter in Richtung Osten verschoben. Im Bereich des Marien-
kirchplatzes wurden insgesamt elf Bügel zum Abstellen von ins-
gesamt 22 Fahrrädern gesetzt, auf der Bahnhofsseite 41 Bügel für 
82 Fahrräder. 
Neuer Platz zwischen Bahnhof und Jobcenter
Zur Erschließung des neuen Jobcenters wurden eine Straße zwi-
schen der Karl-Arnold-Straße und dem Weißenberger Weg sowie 
ein neuer Platz zwischen dem Jobcenter und dem Bahnhof ange-
legt. Das neue Teilstück des Weißenberger Weges verbindet die 
Karl-Arnold-Straße mit dem bestehenden Teil des Weißenberger 
Weges. Über diese neue Straße können Stellplätze und die Tief-
garage des Jobcenters angefahren werden. Auf beiden Straßen-
seiten schließen sich ein Parkstreifen und ein Gehweg an. Die 19 
neuen Parkplätze werden durch zehn Straßenbäume beschattet.
Vom Bahnhofsausgang bis zum Eingang des Jobcenters erstreckt 
sich jetzt ein neuer Platz. Die Platzfläche wird durch den Verlauf 
der Zufuhr- beziehungsweise der Karl-Arnold-Straße unterbro-
chen. Zur Platzgestaltung werden zwei Baumgruppen gepflanzt, 
drei Sitzbänke aufgestellt und 44 Bügel zum Abstellen von Fahr-
rädern montiert. Um auch an dieser Stelle Barrierefreiheit zu er-
reichen, ist der aus dem Hauptbahnhof kommende Leitstreifen 
bis zum Haupteingang des Jobcenters fortgeführt worden.
Gebaut wurde im Bereich der Straßeneinengung der Karl-Arnold-
Straße auch eine Treppenanlage zur Salzstraße hin. Diese mündet 
vor der Bahnunterführung und überwindet einen Höhenunter-
schied von rund 2,50 Meter.

Moselstraße 9
41464 Neuss
Tel.: 02131/7999600

Friedrich-Ebert-Straße 27
41352 Korschenbroich
Tel.: 02161/992990

Autocenter Dresen GmbH
Stahlwerk Becker 10
47877 Willich
Tel.: 02154/886690

*Gemäß den jeweils gültigen Hersteller- bzw. Mobilitätsgarantiebedingungen
und den Bedingungen zum Kia-Navigationskarten-Update. Einzelheiten
erfahren Sie bei Ihrem Kia-Vertragshändler.

Überlassen Sie
das Parken anderen.

Kia Sportage
DREAM-TEAM Edition

Das Intelligente Parksystem (SPAS) des Kia Sportage DREAM-
TEAM Edition bringt Sie sicher in die Parklücke. Ohne Kurbeln und
Korrigieren. Aber mit 7-Jahre Kia-Herstellergarantie. Außerdem
mit an Bord:

2-Zonen-Klimaautom. • Tempomat • Rück- fahrkamera •
Regen- und Lichtsensor • u. v. a. (Leder/Navi gegen Aufpreis)

Ab
€ 19.950,–

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,7 – 6,8; außerorts
6,0 – 5,1; kombiniert 6,9 – 5,7. CO2-Emission: kombiniert
179 – 149 g/km. Nach Messverfahren (VO/EG/715/2007 in der
aktuellen Fassung) ermittelt. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Moselstra^e 9 � 41464 Neuss � Tel.: 02131/7999600
Friedrich-Ebert-Stra^e 27 � 41352 Korschenbroich � Tel.: 02161/992990

Stahlwerk Becker 10 � 47877 Willich � Tel.: 02154/886690
Heerdter Landstr. 96 � 40549 D{sseldorf � Tel.: 0211/600400

Ihr beliebtes Magazin ist ab jetzt an vielen Auslage-
stellen und bei uns im Redaktionsbüro Klostergasse 4 
erhältlich. Eine Liste der Auslagestellen finden Sie im 
Internet unter:

www.derneusser.de/auslage
Zudem können Sie ein kostengünstiges Abo ab-
schließen, so kommt der Neusser weiter zu Ihnen ins 
Haus und Sie verpassen keine Ausgabe. Als Begrü-
ßungsgeschenk halten wir für Sie ein Poster „Planet 
Neuss“ bereit. 
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Seit mehr als 140 Jahren ist das Automobil in Neuss mit dem 
Namen Dresen verbunden. Louis Dresen war ein Pionier, der 
den Grundstein zur heutigen Dresen-Gruppe mit über 530 Mit-

arbeitern legte. Peter Dahlmann führte in den vergangenen vierzig 
Jahren das Neusser Familienunternehmen und baute es stetig aus. 
Das Automobil blieb immer das Kerngeschäft, der Unternehmens-
sitz und Mittelpunkt ist bis heute die Quirinusstadt geblieben.
Im Februar trat Peter Dahlmann in die zweite Reihe zurück und über-
gab die Geschäftsführung in jüngere Hände. Natürlich bleibt das 
Unternehmen in Familienhand, denn seine Söhne Benedict und Kai 
Dahlmann, sowie Tochter Laura Dahlmann-Homburger und Schwie-
gersohn Michael Homburger bilden heute die Führungsmannschaft 
in der fünften Generation.
Peter Dahlmann wird weiterhin mit Rat und Tat den neuen Ge-
schäftsführern zur Seite stehen und betreut gemeinsam mit Tochter 
Laura die Firmenimmobilien.
Kai Dahlmann ist der Chef der Firmen-EDV und damit hinter den 
Kulissen für den reibungslosen Ablauf verantwortlich. Benedict 
Dahlmann und Michael Homburger sind die neuen Gesichter in der 
Geschäftsführung der 16 Dresen-Autohäuser, sowie weiterer acht 
vermieteter Standorte und stehen damit im Rampenlicht. 
Der 30-jährige Benedict Dahlmann begann seine Ausbildung 2004 
im elterlichen Betrieb, absolvierte ein berufsbegleitendes BWL-
Studium und ist in festen Händen. Das Benzin im Blut ist ihm in die 
Wiege gelegt worden und treibt ihn an. Sein Interesse gilt dem Mo-
torsport in all seinen Variationen. Zudem ist er begeisterter Dres-
surreiter, läuft gern und ist seit 16 Jahren Oberleutnant im Grena-
dierzug „De Pittermänner“, der nach seinem Vater benannt wurde 
und als „Firmenzug“ gegründet wurde. Traditionell treten die Dahl-
manns auch dort in die Fußstapfen von Großvater Louis Dresen, der 
ebenfalls im Grenadiercorps aktiv war.
Michael Homberger ist ein Eigengewächs des Unternehmens. Der 
25-jährige absolvierte zunächst eine Ausbildung zum Kfz-Mecha-
troniker, machte seinen Meister und studierte berufsbegleitend 
BWL. Im Mai heiratete er Laura Dahlmann und ist ebenfalls beken-
nender Schütze bei den Pittermännern. Sportlich hält er sich mit 
Badminton fit.

Dritter Mann in der Neusser Führungsspitze bei Dresen ist Chris-
tian Bartsch, der Chef der Finanzen und des Controlling ist. Mit 
42 Jahren bringt der Vater zweier Kinder bereits reichlich Erfah-
rung mit. Er hält sich mit Golf fit und ist leidenschaftlicher Fuß-
ballfan.

Vieles wird neu!

Die „Neuen“, die genau genommen „alte Hasen“ im Dresen-Ge-
schäft sind, haben sich für ihr erstes Jahr einiges vorgenommen. 
So entsteht gerade ein neues exklusives Ford Verkaufszentrum mit 
1.300 qm Verkaufsfläche direkt am Konrad Adenauer Ring, durch das 
das Neusser Autohaus erstmalig eine direkte Anbindung an diese 
wichtige Verkehrsader bekommt.
16 Meter breit und sieben Meter hoch wird die Schaufensterfront, 
die den Blick ins Ford-Flagschiff ermöglicht. Zu sehen werden dort 
individuell gestaltbare Edelkarossen sein, die keinen Wunsch offen 
lassen. Die Arbeiten laufen auf Hochtouren, denn Ende März soll Er-
öffnung gefeiert werden.
Dresen startet mit dem neuen über 400 PS starken Mustang-Mo-
dell, das erstmalig für den europäischen Markt konzipiert wurde in 
den Frühling. Dazu kommt ebenfalls aus dem Hause Ford der neue 
Mondeo.
Nicht weniger interessant sind die Opel-Neuheiten: der Adam „S“, 
ein spritziger Kleinwagen, der mit 150 PS richtig abgeht, oder der 
Adam „Rocks“, der Open Air-Fahrgenuß mit dem Spaß eines aben-
teuerlustigen Mini-Crossovers verbindet oder dem neuen Kia Soren-
to oder, oder, oder…
Mit sieben Automarken und einer Motorradmarke hat Dresen in 
Neuss für jeden Geschmack das passende Fahrzeug im Angebot und 
der Start in den motorisierten Frühling kann beginnen.

Neuer Wind im Traditionsunternehmen Dresen

Benedict Dresen, Michael Homburger und Christian Bartsch vom 
Autohaus Dresen

Benedict Dahlmann und Michael Homburger im Neubau des 
Ford Verkaufszentrums

Den Körper erfolgreich stärken mit Physio, 
Ergo und Logo
Zum Leistungsangebot der NEUSSERREHA ge-
hören Physiotherapie, Ergotherapie und Lo-
gopädie. Wir helfen Ihrem Körper wieder auf 
die Beine, indem wir gemeinsam mit Ihnen die 
Muskulaturen stärken und Bewegungsabläufe 
einüben. Dabei gehen wir behutsam und be-
dacht vor. Unsere Mitarbeiter sind ausgebildete Therapeuten und 
behandeln Sie nach den neuesten medizinischen Erkenntnissen. Mit 
unseren Übungen, die Sie leicht auch selbst zuhause ausführen kön-
nen, unterstützen wir die Therapie Ihres behandelnden Arztes.
Vorbeugen und Behandeln mit Physiotherapie
Die Behandlung in unserer Praxis dient nicht nur zur akuten The-
rapie, sondern auch der Vorbeugung. Wir erkennen und helfen bei 
Fehlstellungen und Haltungen und üben weniger schädliche Bewe-
gungsabläufe und Haltungen ein. So stärken wir den Körper. In der 
Ergotherapie stärken wir zudem die Seele unserer Patienten. Um die 
selbstbestimmte Teilhabe am sozio-kulturellen Leben zu ermögli-
chen, arbeiten wir mit unseren Patienten an der Wiederherstellung 
oder Verbesserung ihrer Selbstständigkeit.
Physiotherapie hilft bei der Herstellung der Leistungsfähigkeit
Die Behandlung in der Physiotherapie beginnt immer mit einem 
ausführlichen Beratungsgespräch, in dem wir die Hintergründe und 
das Behandlungsziel mit Ihnen besprechen. Manchmal müssen wir 
auch zu hohe Erwartungen dämpfen. Die Dauer einer physiothera-
peutischen Behandlung hängt von der zugrunde liegenden Erkran-
kung und der Zielsetzung ab und ist manchmal langwierig. Gelernte 
schädliche Bewegungsabläufe müssen abtrainiert, neue müssen 

erlernt werden. In vielen Fällen ist auch zu-
nächst eine Ausheilung von Verletzungen 
oder der Aufbau von Muskelgruppen notwen-
dig, damit der gewünschte Behandlungser-
folg eintritt.
Bei der Ergotherapie sind Sie in guten Händen
Wenn Sie durch eine psychische oder phy-
sische Erkrankung, durch eine Behinderung 

oder durch eine Entwicklungsstörung in Ihrer Selbstständigkeit und 
Handlungsfähigkeit beeinträchtigt sind, dann hilft die Ergotherapie 
weiter. In enger Abstimmung mit Ihrem behandelnden Arzt erarbei-
ten wir mit Ihnen individuelle Behandlungspläne, um eine Verbes-
serung, Wiederherstellung oder Kompensation der beeinträchtigten 
Fähigkeiten und Funktionen zu erreichen. In unserer Ergotherapie in 
Neuss erlernen Sie schonende neue Bewegungsabläufe oder den 
Umgang mit Hilfsmitteln, um Ihnen wieder ein weitestgehend 
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen.
Logopädische Therapien für Kinder und Erwachsene
Bei der Therapie von Erwachsenen geht es häufig um Rehabilitation. 
Ziel der Logopädie-Behandlung ist es, die sprachliche oder stimmli-
che Kommunikationsfähigkeit oder das Schlucken wieder herzustel-
len oder weitestgehend zu normalisieren. Ursachen für die Sprach- 
und Sprechstörungen können altersbedingt oder in Folge einer 
neurologischen Erkrankung, wie einem Schlaganfall, sein.
Bei der Behandlung kindlicher Störungsbilder sorgen wir dafür, dass 
vorhandene Defizite aufgeholt werden und das Sprachvermögen 
dem Altersstand angepasst wird. Hierbei ist es uns sehr wichtig, Ihr 
Kind individuell zu therapieren und dafür zu sorgen, dass es sich bei 
der Logopädie wohl fühlt. 

NEUSSERREHA hilft bei Linderung Ihrer Beschwerden
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Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. Neuss 
Markt 36, 41460 Neuss 
Telefon 02131 5996-0

Erleben Sie echtes 
MEHRWERT-
WOHNFÜHLEN. 
gwg-neussgwg-neuss de

 Tapetenwechsel 
 nötig?

Sie sind Tierfreund und füttern 
wildlebende Tiere wie Wasservögel oder Fische?
Das sollten Sie unterlassen, denn Brot und andere Lebensmittel sind kei-
ne artgerechte Nahrung. Sie verursachen Mangelernährung, Krankheiten 
und einen unnatürlich hohen Bestand an Tieren. Die Überpopulation be-
einträchtigt die Nutzungsmöglichkeiten und das Erscheinungsbild der öf-
fentlichen Grünflächen und fördert in Gewässern durch den zusätzlichen 
Nährstoffeintrag (Kot) das Algenwachstum. Beim Abbau der abgestor-
benen Pflanzenteile wird der im Wasser gelöste Sauerstoff verbraucht. 
Fische und andere im Wasser lebende Tiere leiden an Sauerstoffmangel 
und das Gewässer verliert seine natürliche Fähigkeit zur Selbstreinigung.
Sanierungsmaßnahmen sind aufwändig, teuer und langwierig. Durch 
herumliegende Futterreste werden Ratten und Stadttauben angezogen. 
Parasiten und Krankheiten können sich ausbreiten und damit auch unsere 
Gesundheit gefährden. Wasservögel wie Gänse, Enten, Schwäne 
oder Möwen fressen hauptsächlich Wasser- und Uferpflanzen, 
kleine Fische, Würmer, Weichtiere, Krebse und Frösche. Diese fin-
den sie selbst im Winter in ausreichenden Mengen im Gewässer 
sowie am Land. Auf eine Zufütterung sind sie nicht angewiesen.
Daher ist das Füttern von wildlebenden Tieren in der Stadt Neuss 
nicht erlaubt (§ 8, Gartenordnung 67/04 HdO). Verstöße können 
als Ordnungswidrigkeit mit einem Bußgeld von bis zu 500 Euro 
geahndet werden.

Verlosung
Am 20. März gastiert die Band Fehlfarben in der 

Wetthalle im RennbahnPark. Wir verlosen für 

diesen Auftritt 3 x 2 Karten. Schreiben Sie uns ein-

fach bis zum 10. März eine Mail mit dem Betreff 

„Fehlfarben“ an glueck@derneusser.deFerienfahrt im Sommer

Die Katholische Jugend St. Marien freut sich das Ferienfahrtziel 
2015 bekannt zu geben. Vom 25. Juli 2015 bis zum 08. August 2015 
können alle Kinder und Jugendlichen aller Konfessionen im Alter 
von  9 bis 14 Jahren zwei unvergessliche Wochen im großzügigen 
Gruppenhaus in Ten Vorsel in der Nähe von Bladel (Niederlande) 
erleben. Begleitet werden sie von einem geschulten Betreuer- 
und Kochteam, das täglich gemeinsames Programm und ausge-
wogene Ernährung anbietet. In der freien Zeit laden der eigene 
Volley- und Fußballballplatz oder der Kicker zu gemeinsamen 
Aktivitäten mit neu gewonnenen Freunden ein. Neben einigen 
tollen Ausflügen bleibt dann noch reichlich Zeit für Spiele, das 
Werken in der eigenen Scheune oder das Füttern der Schafe des 
Hausbesitzers. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf  http://www.st-marien-
neuss.de/ferienfahrt/ oder bei der Fahrtleitung Marvin Dönni 
(0173/5445874) und Michael Lachetta (0178/1679740). Wir freuen 
uns auf dich und deine Freunde!

Der Umwelttipp
Mehrwegflasche oder 
Kartonverpackung?

Glasflaschen 
oder Tetra-
Paks – wor-
aus man sein 
L iebl ingsge -
tränk trinkt, 
ist sicher Ge-
schmackssa-
che. Gilt das 
aber auch für 
die Umweltbi-
lanz? Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) 
lehnt vor allem Einwegflaschen ab. Besser sind Mehrwegflaschen 
aus Glas oder Kartonverpackungen. Laut Umweltbundesamt gel-
ten beide Verpackungsarten als „ökologisch vorteilhaft“. Doch 
welche von beiden ist die bessere?

Mehrwegflaschen werden bis zu 50 Mal wiederbefüllt, ihr Glas 
wird zum größten Teil für die Herstellung neuer Flaschen recycelt 
– und so wird kaum Müll produziert. Wegen der hohen Schmelz-
temperaturen für Glas, der Reinigung gebrauchter Flaschen und 
beim Transport fällt jedoch der Energieverbrauch gegenüber Kar-
tonverpackungen stärker ins Gewicht. Eine leere Literflasche aus 
Glas wiegt rund 600 Gramm, ein leerer Ein-Liter-Karton weniger 
als 30 Gramm. In Kartons kann also mit gleichem Energieeinsatz 
eine wesentlich größere Getränkemenge transportiert werden 
als in Glasflaschen. Und je länger die Transportwege sind, desto 
besser erscheint die ökologische Bilanz von Kartonverpackungen.

Tetra-Paks bestehen aus mehreren Schichten Papier, Aluminium- 
und Plastikfolie. Häufig haben sie einen Kunststoffverschluss. So-
fern sie korrekt entsorgt werden, können ihre Bestandteile ver-
wertet werden, wobei die Rückgewinnung des Aluminiums den 
größten Aufwand bereitet. Die recycelten Papierfasern werden 
zu minderwertigen Papp- und Kartonprodukten, während Folien- 
und PET-Reste beim Straßenbau oder zur Herstellung künstlicher 
Textilfasern verwendet werden. Rund ein Drittel dieser Getränke
verpackungen kommt jedoch nicht in den Kreislauf zurück und 
wird als Restmüll verbrannt.

Um dies zu vermeiden, empfiehlt der BUND, vor allem Geträn-
ke in Mehrwegglasflaschen zu  kaufen. Die Wahl von Produkten 
aus der Region garantiert kurze Transportwege zum Verbraucher. 
Dann haben Kartonverpackungen keinen „ökologischen Vorteil“ 
mehr.
Stand: März 2014
© Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND)
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Der Neusser im Abo
Ja, ich möchte den Neusser (zu einem jährlichen Bezugs-
preis von 15,- Euro per Postversand) weiter in meinen 
Briefkasten geliefert bekommen!

Vorname Name

Straße Hausnummer

PLZ Stadt

IBAN
Hiermit ermächtige ich die in-D Media GmbH & Co KG, bis auf 
Widerruf, den Bezugspreis in Höhe von 15,- € von obenstehen-
dem Konto abzubuchen. Die Abbuchung erfolgt nach Rech-
nungsstellung und Zusendung der ersten Ausgabe
Widerrufsrecht: Sie können die Bestellung binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen formlos 
widerrufen. Die Frist beginnt an dem Tag, an dem Sie die erste bestellte Ausgabe erhalten, je-
doch nicht vor Erhalt einer Widerrufsbelehrung gemäß den Anforderungen von Art. 246a §1 Abs. 
2 Nr. 1 EGBGB. zur Wahrung der Frist genügt bereits das rechtzeitige Absenden Ihres eindeutig 
erklärten Entschlusses, die Bestellung zu widerrufen. Sie können hierzu das Widerrufs-Muster 
aus Anlage 2 zu Art. 246a EGBGB nutzen. Der Widerruf ist zu richten an: in-D Media GmbH & Co 
KG, Gruissem 114, 41472 Neuss, Fax: 02131-1789723

Unterschrift des Kontoinhabers

Schicken/faxen Sie den ausgefüllten Coupon an: 
Der Neusser, Klostergasse 4, 41460 Neuss / Fax 02131/1789723

Juwelier + Uhrmachermeister
Oberstrasse 99 . 41460 Neuss
Telefon:       0 21 31 / 2 82 88

D E D I C AT E D  T O  P E R F E C T I O N
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„Ins Weite schrumpfen“ von Katja Hensel im Theater am Schlachthof

Eine Prise Salz in die uniforme Soße
Hochglanzmagazine, architektonische Wunder-
werke und exotische Reisen, die Welt ist Genuss. 
Wer den Mix aus Karriere und Spaß beherrscht, 
dem blüht das Leben. Willkommen in der heu-
tigen Zeit! Wir sind ganz oben, haben eine Men-
ge erreicht. Globalisierung heißt das Zauberwort. 
Wer will, der kann. Wer kann, der wird; selbstbe-
zogen und lustorientiert geht es nach vorn. Nur 
ist da diese seltsame Leere unter dem Überfluss. 
„Langweilt mich!“, das haben wir schon gehört. 

Der Käfig ist vergoldet, doch wo kommen neue 
Perspektiven her? Die Berliner Autorin Katja 
Hensel nimmt sich dem Problem an. Und siehe 
da, ihre Erkenntnis, sie wiegt folgenschwer: Die 
Welt, sie schrumpft – demografisch wie mora-
lisch. Im Theater am Schlachthof kann man es 
jetzt miterleben. Doch keine Angst, dem kollek-
tiven Schrecken wird mit gehörig skurrilem Hu-
mor entgegengewirkt. 

Marion Stuckstätte

I ch sehe keine Unterschiede mehr. Wo ich auch bin, eine uniforme 
Soße.“ Robert ist Journalist, ein aufgeweckter, begabter Kerl, mit 
dem gewissen Gespür für die richtige Story. Zumindest war er das 

einmal. Gerade allerdings befindet er sich in einem kreativen Loch. 
Alles schon gesehen, alles schon geschrieben. Wo man hinschaut, 
nichts Neues in Sicht. Alles glänzt, ist aufpoliert. Nicht nur die Städ-
te. Es gibt keine Ecken und Kanten mehr. Eins gleicht dem anderen, 
eine Folge des globalen Denkens. 

Ein richtiges Thema muss her, das noch den Kern trifft. „Schrumpfen-
de Städte“, das ist es. Hier könnte Aufregung zu finden sein. Meint 
Robert. Sein Verleger Hans-Maria sieht das jedoch anders: „Mich 
stört dieses Engagierte. Das muffelt so nach WG-Küche.“ Warum 
den schönen Lack abschaben? „Unser typischer Abonnent hat den 
Zenit seines Lebens überschritten und rollt nun ganz langsam dem 
Sarg entgegen.“ Es ist kein Geheimnis, dass die Bevölkerung über-
altert. Die Konsumenten auch. „Das ist eine lange Fahrt abwärts, 
oft länger als der Aufstieg, da will man gut unterhalten werden.“ 
Die Gesellschaft schrumpft. Die Vororte sind längst verwaist. Aber 
will das einer wissen? „So ein alter Sack interessiert sich für jungen 
Wein, eine verlassene Gattin für die neuen Länder. Hoffnung. Sex. 
Bequeme Anreisemöglichkeiten“, damit, so Hans-Maria, kann man 
Quote machen. Und überhaupt: „Schreib was Schönes. Das tut dir 
auch selber gut.“

Im Dilemma der Sinnlosigkeit

Stimmt, Robert braucht Auftrieb. Schaffenskrise, Beziehungsproble-
me und dann ist da noch die Sache mit dem Älterwerden. Die Augen 
machen nicht mehr richtig mit und der Bauch hat sich in genuss-
volle Breite gedehnt. Prickeln tut es lang nicht mehr. Egal, wohin er 
schaut.

„Ich integriere pausenlos die weichen Ränder des wachsenden Eu-
ropas und sehe gar nicht mehr, wie knallhart begrenzt meine eige-
ne Beziehung funktioniert“, erklärt seine Freundin Anka, die wie er 
nach lebensbejahender Sinnhaftigkeit sucht. Igor hat sie auf ihrem 
Weg schon gefunden. Wer weiß, vielleicht kann sie ihm weiterhel-
fen; oder er ihr. Und derweil Robert noch nach eigenem Fortkom-
men strebt, wird sein Leben schon von außen angeschoben. Denn 
die fesche Vivi aus dem Fitnessstudio bringt ihn auf Trab. Dann ist 
da noch das Ehepaar Montag im verlassenen Randgebiet. Durch den 
Bildband des Jahres „Hallo ist da noch jemand. Vom Verschwinden 

der Städte“ ist Robert auf den vereinsamten Stadtteil aufmerksam 
geworden. Die Straßenschilder wurden abmontiert, als der letzte 
Mieter die Wohnung verließ. Nur das bizarre Pärchen lebt noch hier. 
Sie rennt durch die Wohnungen und entzündet vereinzelt Licht. Er 
erfreut sich über das aufflackernde Leben im Block. Und wenn es 
doch zu triste wird, dann schiebt Frau Montag ihren Mann in die 
Sonne, damit seine Augen wieder strahlen. 

Spielfreudiger Galopp über Abgründe

Etwas skurril ist die Story schon, futuristisch anmutend das Szenario. 
Die Gedanken, an denen die Geschichte entbrennt, sind jedoch nicht 
aus dem Himmel gegriffen: Shrinking Cities (schrumpfende Städte), 
Geburtenrückgang, Werteverlust und Oberflächlichkeit, das sind re-
ale Gesellschaftsprobleme der Zeit. Wie sie hier durchleuchtet wer-
den, hat allerdings eigentümlichen Charakter. Filzstift gegen Speck 
und Scheinehe gegen Langeweile, mit Einfällen zaudert die Komödie 
nicht. 

Nach „Das Meerschweinchen“ und „Ein kleines Spiel so nebenbei“, 
ist „Ins Weite schrumpfen“ die dritte Regiearbeit von Katja Lillih 
Leinenweber am TaS. Einmal mehr durchleuchtet sie das Thema Be-
ziehung mit Wortwitz und Absurditäten; und diesmal hinsichtlich 
Schrumpfpotential und Weltentfremdung. Hier verdorrt das Leben, 
und obendrein die Macht des Mannes. Ein heiter flotter Abend, der 
im Galopp über gesellschaftliche Abgründe springt. 
(Nähere Infos unter www.tas-neuss.de)

KARTEN: 0211–828 90 90 • www.apollo-variete.de

Spielzeit 15. Januarbis 12. April
2015

präsentiert

Elternkurs Starke Eltern - 
Starke Kinder®
Der Kinderschutzbund Neuss lädt ein zum Eltern-
kurs Starke Eltern - Starke Kinder®.

Die Treffen finden wöchentlich statt: 10 x mittwochs von 19:30 
bis 21:45 Uhr in den Räumen des Kinderschutzbundes, Schulstra-
ße 22-24, 41460 Neuss.
Starke Eltern – Starke Kinder® unterstützt die Fähigkeiten der 
Eltern, stärkt ihr Selbstvertrauen als Erzieher und trägt zur Ver-
besserung der Kommunikation in der Familie bei. Die Mütter und 
Väter erhalten Informationen, können in Übungen Neues aus-
probieren und mit anderen Eltern ihre Erfahrungen austauschen.
Der Elternkurs basiert auf den Standards des Deutschen Kinder-
schutzbundes und wird durchgeführt von speziell ausgebildeten 
KursleiterInnen, welche die Werte und Erziehungsvorstellungen 
der Eltern respektieren. 
Starke Eltern – Starke Kinder® ist ein Angebot für Mütter und 
Väter, die mehr Freude und weniger Stress mit ihren Kindern er-
leben möchten.
Kursbeginn: Mittwoch, 15. April 2015
Information: www.dksb-neuss.de
Anmeldung: Tel. 2 87 18 oder E-Mail: info@dksb-neuss.de
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S ie nennen sich Minguet Quartett, nach dem spanischen Phi-
losophen Pablo Minguet. Der wirkte im 18. Jahrhundert als 
Schriftsteller, Verleger, Musikpädagoge und Komponist  in 

Madrid, mit dem Ziel, dem spanischen Bürgertum musische Betä-
tigung näherzubringen, auch abseits des höfischen Zeremoniells 
des Adels. So verfasste er Lehrbücher zum Selbststudium an Inst-
rumenten und Schriften über das Erlernen von französischen und 
spanischen Tänzen. Sein Bestreben, dem breiten Volk Zugang zu 
den schönen Künsten zu verschaffen, ist Leitgedanke des künst-
lerischen Programms des Minguet Quartetts, das aus Ulrich Isfort 
und  Annette Reisinger an den Violinen, Aroa Sorin an der Viola und 
Matthias Diener am Violoncello besteht. 
1988 fanden sich die Musiker zusammen, mittlerweile ist das 
Streichquartett international gefragt und gastiert in den großen 
Konzertsälen der Welt. Die Saison 2012/13 führte das Ensemble 
unter anderem in die Konzerthäuser von Wien und Berlin, in das 
Concertgebouw Amsterdam, zu den Salzburger Festspielen, zum 
Kissinger Sommer und dem Bachfest nach Leipzig. Auch in dieser 
Saison stehen interessante Einladungen an, wie die in die Kölner 
und Berliner Philharmonie, in die Laeiszhalle Hamburg oder in das 
Teatro La Fenice Venedig oder in die Alte Oper Frankfurt. Dazu tou-
ren die vier Musiker in die USA, nach Kanada, Mittelamerika und 
Japan. Der Terminkalender des Streichquartetts spricht für sich. 
Die Presse auch. So lobt die Frankfurter Allgemeine Zeitung: „…die 
Klang- und Ausdrucksfreude, mit der das Ensemble die Werke ‚zur 
Sprache‘ bringt, belebt noch das kleinste Detail.“ Denn für ihre prä-
zisen, intelligenten wie leidenschaftlichen Interpretationen sind 
sie bekannt. Dafür erhielten sie vor fünf Jahren den begehrten Echo 
Klassik. 

Engagement für aktuelle Komponisten

Im Repertoire konzentriert sich 
das Minguet Quartett auf die 
klassisch-romantische Lite-
ratur und auf die Musik 
der Moderne. Beson-
ders engagiert es 
sich für Kompositio-
nen des 21. Jahrhun-
derts, zahlreiche 
U r a u f f ü h r u n g e n 
unterstreichen dies. 
Die erstmalige Ge-
samtaufnahme der 
St r e i c h qu ar te t te 

von Wolfgang Rihm, Peter Ruzicka und Jörg Widmann zählen zu 
diesen weit beachteten Projekten. So darf man sich auch in Neuss 
darauf freuen, eine Neuentdeckung zu machen: die Sonate für zwei 
Klaviere und Streichquartett, die der 1959 geborene Stefan Heucke 
eigens für das Klavierduo Andreas Grau und Götz Schumacher und 
das Minguet Quartett geschaffen hat. Heucke, der seit 1996 in Bo-
chum lebt, erhielt für seine bisherigen Werke zahlreiche Auszeich-
nungen (darunter den Hans Werner Henze-Preis 2007), war unter 
anderem Composer in Residence der Niederrheinischen Sinfoniker 
(2010-11) und arbeitet als solcher derzeit für das Philharmonische 
Orchester Bremerhaven. 
Zuvor stehen am 3. März im Zeughaus noch Kostbarkeiten von Jo-
hann Sebastian Bach und Felix Mendelssohn Bartholdy auf dem 
Programm. Was Johann Sebastian Bach ursprünglich als Doppel-
konzert für Violine, Oboe und Streicher komponierte, wurde ein 
Opfer der Zeit, blieb aber glücklicherweise durch ein Arrangement 
bewahrt. Selten wird man das kraftvolle und virtuose Stück so zu 
hören bekommen wie jetzt, wo es durch zwei herausragende Pia-
nisten und ein ebensolches Streichquartett auf seine wesentlichen, 
unwiderstehlichen Impulse reduziert wird.
In Leipzig entstand rund einhundert Jahre später auch das dritte 
Werk des Abends: das Streichquartett f-moll op. 80, mit dem ein 
zutiefst erschütterter Felix Mendelssohn auf den unerwarteten 
Tod der geliebten Schwester Fanny reagierte, die er nur um sechs 
Monate überlebte. Den Bogen in die Gegenwart spannt das 
Bachsche Choralvorspiel „Jesus bleibet meine Freude“, von dem 
die legendäre Pianistin Myra Hess nicht nur die vielgespielte Fas-
sung für ein Klavier, sondern auch die Transkription für zwei Kla-
viere eingerichtet hat. 
(Weitere Infos unter www.zeughauskonzerte.de)
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Minguet Quartett mit GrauSchumacher-Klavierduo im Zeughaus

Von der Romantik in die Gegenwart
Wichtig ist ihnen die Stille, der geschlossene Raum, um die ersten Schritte ins neue Repertoire zu 
finden. Gerne arbeiten sie, so berichten die vier Streicher des Minguet Quartetts, mit Kollegen und 
zeitgenössischen Komponisten zusammen, um neue Inspiration zu finden. Ob mit der Sopranistin 
Mojca Erdmann, der Klarinettisten Sharon Kam oder dem Schauspieler Michael Degen, die Liste ihrer 
Partner ist vielseitig. In Neuss treten die Echopreisträger von 2010 zusammen mit dem hier gut be-
kannten Klavierduo GrauSchumacher auf. Ein Highlight an diesem Abend: die Auftragskomposition 
von Stefan Heucke, die am 3. März zur Uraufführung gelangt. 

Marion Stuckstätte

Drususallee 10 
41460 Neuss 
Fon	 0 21 31-27 13 11

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9:30 - 18:00

Sa 10:00 - 13:00

Der Augenoptiker mit den 
großen Marken

HARBOUR
HAMBURG

Messung des Eyecode mit Visioffice

Neu im Sortiment:

Bachs Matthäus-Passion 
im Quirinusmünster

Die Matthäus-Passion – ein Denkmal?
Bachs Opus Summum hat anlässlich seiner Uraufführung oder 
auch der nachfolgenden Aufführungen (1736, 1742 und 1746) kei-
ne dokumentierten Wirkungen hinterlassen, zumal in einer Stadt 
wie Leipzig, in der mediale Berichterstattung schon damals eine 
große Rolle spielte. Das Werk war schlichtweg zu gewaltig um 
verstanden werden zu können.

Das Hören der Matthäus-Passion im 21. Jahrhundert
Ohne Zweifel ist heute allenthalben hinsichtlich der Notenaus-
gaben, der wissenschaftlichen Aufarbeitung und vor allem der 
vokalen und instrumentalen Praxis ein denkbar hohes Niveau der 
Matthäus-Passion-Pflege erreicht. 

Eine Aufführung im Konzertsaal wie sie in den Philharmonien 
der Umgebung jährlich angeboten wird, bringt zwar durchaus 
rein musikalisch betrachtet einleuchtende Interpretationen, je-
doch verblasst der theologische Kontext bei einem Verzicht auf 
die Darstellung des Passionsgeschehens innerhalb eines Kirchen-
raums mit seinen sinnenhaft anregenden Deutungsszenarien.
Der Kammerchor Capella Quirina Neuss versteht sich als Sach-
walter einer historisch informierten Aufführungspraxis in Verbin-
dung mit der reichen Architektur des romanischen Kirchenrau-
mes und lädt am Ende seines Jubiläumsjahres im 25. Jahr nach der 
Gründung sein Publikum am 15. März 2015 um 18:30 Uhr zur ers-
ten Aufführung des Bachschen „opus summum“ in das Neusser 
Quirinusmünster ein. 

Ein 40-stimmiger Kammerchor von ausgewählten Stimmen, ein 
36-köpfiger Orchesterapparat mit barocken Instrumenten und 
sechs Solisten von internationalem Format werden eine Interpre-
tation garantieren, die lange in den Gemütern der Zuhörer nach-
wirken wird.

Karten sind im Vorverkauf bei der Tourist-Info und dem Bücher-
haus am Münster erhältlich.
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Jüdische Kulturtage in Neuss und im Rheinland

Jazz, Graffiti und Lebenswege
1933 lebten in Neuss 227 Menschen jüdischen 
Glaubens. 49 davon flüchteten, die anderen blie-
ben; wurden deportiert und ermordet. Im Novem-
ber 1942 gab es in Neuss keinen jüdischen Bürger 
mehr. Die Schatten der Vergangenheit, sie lasten 
schwer auf Deutschland. Nicht vergessen, ist ein 
erklärtes Anliegen. Nicht stigmatisieren auch. 
Die Generationen danach, sie haben die Chance, 
daraus zu lernen, Integration und ein Miteinan-

der zu schätzen. An vielen Stellen ist das längst 
Alltag. Jüdische Kultur ist heute wieder Teil un-
serer Gesellschaft, bewusst, auch selbstverständ-
lich. Die Jüdischen Kulturtage fördern dies. Vom 
22. Februar bis 22. März werden im Rheinland 355 
Veranstaltungen geboten. Neuss beteiligt sich 
auch 2015 mit einem vielseitigen Programm aus 
Lesungen, Ausstellungen, Film und Tanz.

Marion Stuckstätte

D ie Jüdischen Kulturtage im Rheinland erinnern in diesem 
Jahr mit ihrem Motto „angekommen – jüdisches [er]leben“ 
an das Kriegsende 1945. Vor 70 Jahren begann für die Überle-

benden der nationalsozialistischen Schreckensherrschaft eine Reise 
in ein neues, noch ungewisses Leben. Sie kamen aus dem Elend. Ihr 
Gepäck waren die Erinnerungen an die unvorstellbaren Grausam-
keiten. Um sie herum nur Zerstörung und die Auswirkungen des 2. 
Weltkrieges. War unter diesen Bedingungen ein Leben wieder mög-
lich, ein jüdisches Leben im Nachkriegsdeutschland? Konnte es ei-
nen Neuanfang geben? Wie und wo?
Diejenigen, die den Neuanfang wagten und Vertrauen in ihre Zu-
kunft in Deutschland setzten, sind heute angekommen. Sie sind 
Bürgerinnen und Bürger, überwiegend schon in dritter oder vierter 
Generation. Sie gründeten ein jüdisches Leben, mit Gemeindezen-
tren, Synagogen, jüdischen Kindergärten, Schulen und einer Infra-

struktur, die das „angekommen – jüdisches (er)leben“ jeden Tag be-
stätigt. In Nordrhein- Westfalen leben derzeit 29.000 eingetragene 
Gemeindemitglieder in 19 jüdischen Gemeinden. Im Rheinland sind 
es 22.000 jüdische Menschen, die in neun jüdischen Gemeinden 
eine Heimat gefunden haben. 

Kultur als Brückenschlag

Kunst und Kultur spielen eine große Rolle im jüdischen Gemeindele-
ben. Dies zeigt sich auch im umfangreichen Programm der Jüdischen 
Kulturtage im Rheinland, die ins Leben gerufen wurden, um kulturel-
le Aktivitäten als Brückenbauer zu nutzen und so Gemeinsamkeiten 
entstehen zu lassen. Unterschiedliche Lebensformen, Religionen und 
Sprachen finden über den Austausch zueinander und geben Beispie-
le für ein vertrauensvolles Zusammenleben. Eine wichtige Aufgabe, 
der sich die 15 Städte, ein Kreis, der Landschaftsverband Rheinland 
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sowie die 9 jüdischen Gemeinden der Region in diesem gemeinsa-
men Projekt stellen. Die Förderung u.a. durch NRW-Ministerien, den 
Landesverband der Jüdischen Gemeinden von Nordrhein und der 
Landeshauptstadt Düsseldorf weist auf die Bedeutung. Ebenso die 
Schirmherrschaft, die NRW-Ministerpräsidentin Hannelore Kraft 
und der Präsident des Zentralrats der Juden in Deutschland, Dr. Josef 
Schuster übernommen haben. Zudem ist als Kulturpartner WDR 3 
mit im Boot. 
Das Veranstaltungsangebot ist weit gefächert, reicht von Fotogra-
fie, Musik, Tanz, Film und Lesungen und zieht den Bogen von der 
Vergangenheitsbetrachtung bis zur zeitgenössischen Kunst. Auch in 
Neuss. So zeigt das Hitch-Kino am 22.03. „Der letzte Mentsch“ mit 
Mario Adorf. Vergessen hat dem Holocaust-Überlebenden Marcus 
ein Weiterleben ermöglicht. Doch am Lebensende keimt in ihm der 
Wunsch auf, als Jude beerdigt zu werden. Das ist leichter gesagt als 
getan, denn Marcus muss erst beweisen, dass er jüdischer Abstam-
mung ist. 
Den Fragen, woher jüdische Einwanderer nach Deutschland kom-
men, warum und mit welchen Erfahrungen, begegnet die Ausstel-
lung „Angekommen!? Lebenswege jüdischer Einwanderer“ in der 
Stadtbibliothek bis zum 21. März. Die Alte Post zeigt Holzschnitte, 
Zeichnungen und Skulpturen des in Israel geborenen Künstlers Abi 
Shek (Ausstellungseröffnung am 01.03.). Zudem wird der Neuss-
Düsseldorfer Graffiti-Künstler Kj263 hier am 5.3. von seinen Erkun-
dungen der israelischen Graffiti-Szene berichten und das Axel Fisch-
bacher Trio, featuring Ohad Talmor, am 8.3. Jazz-Schmaus bieten.  Im 
Romaneum ist am 10.3. der Autor David Safier zu Gast. Seine Romane 
„Mieses Karma“, „Jesus liebt mich“, „Plötzlich Shakespeare“, „Happy 
Family“ und „Muh“ erreichten Millionenauflagen. Sein neues Buch 
„28 Tage lang“, aus dem er an diesem Abend liest, zeigt eine weitere 
Seite des Erfolgsautors. Erzählt wird die Geschichte der 16-jährigen 
Mira, die sich im Warschauer Ghetto dem Widerstand anschließt. 

(Infos zum Neusser Angebot und über alle Veranstaltungen der 
Jüdischen Kulturtage Rheinland unter www.juedische-kulturtage-
rheinland.de) 

„If At All“ Kibbutz Contemporary Dance Company – Zeitgenössischer Tanz am 15. März in der Stadthalle

Workshop mit dem „ZEN-Clown“ Moshe Cohen vom 20. bis 22. 
März in der Alten Post

David Safier, Lesung aus „28 Tage lang“ am 10. und 11. März im 
Nelly-Sachs-Gymnasium

Verlosung
Zum Saisonab-
schluß der Inter-
nationalen Tanz-
wochen entführt 
der israelische 
Choreograph 
Rami Be‘er die 
Zuschauer durch 
Bewegung, Licht 
und Klänge in 
eine mystische 
Welt der Überra-
schungen: „If at 
all“ („Wenn über-

haupt“)  heißt das Stück der Kibbutz Contemporary 
Dance Company. 
Am 15. März, 20 Uhr, Stadthalle Neuss
Wir verlosen für diesen Auftritt 3 x 2 Karten. 
Schreiben Sie uns einfach bis zum 9. März eine Mail 
mit dem Betreff „Tanz“ an glueck@derneusser.de
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Täglich

Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr. 
Museum Insel Hombroich
Corin Sworn - Vibrant Matter.
Einzelausstellung mit Arbeiten der 
kanadisch-britischen Künstlerin.
Langen Foundation, Raketenstation. 
Täglich 10:00 bis 18:00 Uhr
Japanische Kunst. Ausstellung mit 
Exponaten aus der Sammlung Viktor 
und Marianne Langen. Langen Foun-
dation, Raketenstation. Täglich 10:00 
bis 18:00 Uhr
Jüdische Kulturtage 2015: Ange-
kommen!? - Lebenswege jüdischer 
Einwanderer/-innen. Wanderausstel-
lung des Jüdischen Museums Westfa-
len. Bis 21.3. Di bis Fr 10:15 bis 18:30, Sa 
10:00 bis 14:00 Uhr. Stadtbibliothek
Epochenschwelle 1914: Gottvertrauen 
und Gehorsam - Neuss im Ersten 
Weltkrieg. Stadtgeschichtliche Aus-
stellung über die Wahrnehmung des 
Krieges durch die breite Bevölkerung 
und die Soldaten einer rheinischen 
Mittelstadt. Ab 18.9. Mo bis Fr 
09:00 bis 18:00 Uhr. Stadtarchiv
Abi Shek - Malerei, Drucke, Objekte. 
Ausstellung mit Werken des in Israel 
geborenen Künstlers im Rahmen der 
Jüdischen Kulturtage 2015 Mo bis Fr 
09:00 bis 17:00, Sa 14:00 bis 18:00, 
So 12:00 bis 18:00 Uhr. Kulturforum 
Alte Post
Jüdische Kulturtage 2015: Wie klingt, 
was du glaubst? Interreligiöse 
Fotoausstellung von Jane Dunker. Ab 
10.3. Mo bis Mi 08:00 bis 16:00, Do 
08:00 bis 18:00, Fr 08:00 bis 13:00, 
Sa 10:00 bis 13:00 Uhr. Foyer Rathaus 
Neuss
Märtyrer des Erzbistums Köln im 20. 
Jahrhundert. Mehr als 30 Märtyrer 
gaben zur Zeit des Nationalsozia-
lismus im Erzbistum Köln ihr Leben 
für ihren Glauben hin. Dazu gehören 
auch sieben Märtyrer aus Neuss. Bis 
23.3. täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr 
im Nikolauskloster, Jüchen. 
Virtuelle Ausstellung »FREILAND« 
Virtueller Ausstellungsraum des Cle-
mens Sels Museum, der vom 6.3. bis 
zum 17.5. im Internet auf www.csm-
freiland.de zu besuchen ist. FREILAND 
untersucht die Funktionsweisen und 
Strukturen des Internets und zeigt 
dabei auf, inwiefern die Übersetzung 
der Exponate junger Künstler bei 
der Transformation von „offline“ 
zu „online“ deren Wahrnehmung 
verändert.

Sonntag, 01.03.
Diverse

06:00 Uhr: In den ambrosischen 
Stunden treffen wir uns und lesen 
einen heiligen Text, machen Yoga und 
meditieren zusammen. Sadhana ist 
kostenlos! Samadhi
09:30 bis 13:00 Uhr: Tauschtreffen 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenwohn-
heims Dunantstraße
10:00 bis 11:30 Uhr: Sonntagsfrüh-
stück mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Ons-Zentrum, Kosten: 
Verzehr
11:00 Uhr: Museum Insel Hombroich. 
Öffentliche Führung durch den Kul-
turraum Hombroich. Treffpunkt Kas-
senhaus Museum Insel Hombroich
11:00 bis 15:00 Uhr: Samadhi Yoga 
und Meditationshaus hat Geburtag! 
Alle sind herzlich eingeladen bei 
Kaffee und Kuchen in entspannter 
Atmosphäre unsere Räumlichkeiten 
zu geniessen. Gleichzeitig stellen wir 

neue Bilder aus. Barbara Schmiedel 
aus Düsseldorf zeigt ihre besonderen 
Naturfotografien. Samadhi
11:30 Uhr: Abi Shek - Malerei, Drucke, 
Objekte. Eröffnung einer Ausstellung 
mit Werken des in Israel geborenen 
Künstlers im Rahmen der Jüdischen 
Kulturtage 2015. Kulturforum Alte 
Post
13:00 Uhr: Raketenstation Hombro-
ich. Öffentliche Führung durch den 
Kulturraum Hombroich. Treffpunkt 
Cafe Meisenkaiser
15:00 Uhr: Langen Foundation. 
Öffentliche Führung durch das Kunst- 
und Ausstellungshaus. Treffpunkt 
Langen Foundation
19:00 Uhr: Acoustic Concerts 
2014/2015 - Cats n Fruits. Konzert 
mit einer Mischung aus togoischen 
Liedern, portugiesischen Fados und 
indischen Ragas. Kulturkeller

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Die Geschichte vom 
mutlosen Löwen. Theaterstück von 
Judith Binias mit Musik für Kinder ab 
3 Jahren. Theater am Schlachthof
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
14:00 Uhr: Theatersonntag - Das 
Appartement. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters 
nach einer Komödie von Neil Simon. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
15:00 Uhr: Hase und Schildkröte. 
Kinderstück von Brendan Murray in 
einer Aufführung des Rheinischen 
Landestheaters für Zuschauer ab vier 
Jahren. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio
19:00 Uhr: Jens Heinrich Claassen - 
Frauen an den Nerd. Comedyabend 
über das Leben als Nerd. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: GoMusic. Martin Engelien 
präsentiert internationale und nati-
onale Größen der Rockmusik-Szene. 
okieDokie

Partys
14:00 bis 19:00 Uhr: Sonntags-Tanz-
party im Gaudistadl. Partyveran-
staltung mit den besten Disco-Fox 
Klassikern und Schlager-Hits. JEVER 
FUN Skihalle
17:00 bis 19:00 Uhr: Eislaufdisco. 
Partyveranstaltung der Stadtwerke 
Neuss mit DJ Rainer Halm. Eissport-
halle Reuschenberg

Sport
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Gnadental II 
gegen die DJK Rheinkraft Neuss III. 
Bezirkssportanlage Neuss-Gnadental
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SC Grimlinghau-
sen II gegen die SVG Grevenbroich 
II. Bezirkssportanlage Neuss-Grim-
linghausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Novesia 
Neuss III gegen die Holzheimer SG III. 
Stadion an der Jahnstraße
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
2 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss II gegen die SG Neukirchen-
Hülchrath II. Ludwig-Wolker-Sport-
anlage
14:00 Uhr: Fußball-Landesliga Nieder-
rhein Gruppe 2 Damen 2014/2015. SV 
Rosellen gegen die SSVg 02 Velbert. 
Theodor-Klein-Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga Nie-
derrhein Gruppe 3 Herren 2014/2015. 
DJK Neuss-Gnadental gegen den ASV 
Süchteln. Bezirkssportanlage Neuss-
Gnadental
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. Holzheimer SG gegen 
den SV Rheinwacht Stürzelberg 1928. 
Bezirkssportanlage Holzheim
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. SC 1936 Grimlinghausen 
gegen den TSV Norf. Bezirkssportan-
lage Neuss-Grimlinghausen
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss gegen die SVG Neuss-Weissen-
berg II. Ludwig-Wolker-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SV Rosellen 
gegen den TuS Reuschenberg 1945. 
Theodor-Klein-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. FSV Vatan Neuss 
gegen die DJK Germania Hoisten. 
Stadion an der Jahnstraße 
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Herren 2014/2015. BV 1927 
Neuss-Weckhoven gegen den Polizei 
SV Neuss. Bezirkssportanlage Neuss-
Weckhoven
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
2 Herren 2014/2015. SG Erfttal II 
gegen den TSV Norf III. Bezirkssport-
anlage Neuss-Erfttal

Montag, 02.03.
Diverse

10:30 bis 12:00 Uhr: Literatur II - 
Christoph Ransmayr: Atlas eines 
ängstlichen Menschen. Gesprächs-
kreis des Netzwerk Neuss-Mitte in 
Kooperation mit dem Familienforum 
Edith Stein. Thema im 1. Halbjahr sind 
siebzig Episoden, die jeweils mit den 
Worten beginnen „Ich sah“. Literatur-
cafe St. Quirin
11:00 bis 13:00 Uhr: Sprechstunde 
der Gleichstellungsbeauftragten 
des Rates der Stadt Neuss Angelika 
Quiring-Perl im Rathaus Neuss, Raum 
2.147 (2. Etage)
15:00 Uhr: Kanonsingen zur Gitarre 
mit Karl Klaas im Literatur Café 
St.Quirin, mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+  Kosten: 1,00 €
15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min des DRK. Aktion des Blutspen-
dedienst West im Haus RheinLand-
Versicherungen, RheinLandplatz
19:00 Uhr: Conversation. Unterhalt-
samer Abend mit Diskussionen, 
Spielen und Gesang in französischer 
Sprache. Veranstaltung des Deutsch-
Französischen Kulturkreis Neuss. 
Silvia Hausmann, Glehner Weg 51
19:30 bis 21:00 Uhr: De Civitate 
Die (Vom Gottesstaat). Vortrag der 
Volkshochschule Neuss über das 
Hauptwerk des Philosophen und und 
spätantiken Theoretikers Augustinus 
von Hippo. Romaneum
19:45 bis 21:15 Uhr: Aprenda 
Cantando - Singen und Lernen 
Deutsch-Portugiesisch. Seminar 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Vanete Santana-Dezmann (Start am 
09.02.2015). Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Origami-Mobile. 
Werkaktion für Kinder von 4 bis 6 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Partys
20:30 bis 22:15 Uhr: Oldie Disco. 
Eislaufpartyveranstaltung der Stadt-
werke Neuss mit DJ Rainer Halm. 
Eissporthalle Reuschenberg

Dienstag, 03.03.
Diverse

15:00 Uhr: 50PLUS - Film am 
Nachmittag: Twelve Years a Slave. 
Vorführung eines US-amerikanischen 
Filmdramas aus dem Jahr 2013. 
Stadtbibliothek
17:00 bis 18:30 Uhr: Meditation - 
Oasenzeit. Seminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Regina Nendza. 
Romaneum
18:00 bis 20:15 Uhr: Geschwister - 
Und andere familiäre Beziehungen. 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
mit anschließender Gesprächsrunde. 
Romaneum
19:00 bis 20:30 Uhr: Sturzprävention 
- Ursache und Vermeidung. Vortrag 
der Volkshochschule Neuss mit Ika 
Rother. Romaneum
19:00 Uhr: Die Geburt und das Leben 
von morgen. Informationsveran-
staltung des Lukaskrankenhauses 
Neuss für werdende Eltern mit einer 
Kreißsaalführung. Lukaskranken-
haus, Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:00 Uhr: Hilfe, die Olchis 
kommen. Handpuppentheater für 
Kinder ab 4 Jahren. Figurentheater 
Andreas Blaschke Köln. Info-Tel. 
02133/257-320. Kulturhalle Dormagen
14:30 bis 15:30 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Soiree zu „Zur schönen 
Aussicht“. Das Rheinische Landesthe-
ater gibt Hintergrundinformationen 
über Autor, Werk und Regiekonzept. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Foyer

Konzerte
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 2014 
- Minguet Quartett. Konzert mit 
Kompositionen von Johann Sebastian 
Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy 
und Stefan Heucke, um 19:15 Uhr 
Konzerteinführung mit Dr. Matthias 
Corvin. Zeughaus

Sport
20:00 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
3 Herren 2014/2015. TG Neuss V 
gegen den TTC SW Elsen V. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule

Mittwoch, 04.03.
Diverse

10:15 bis 11:45 Uhr: Engel - Mittler 
zwischen Himmel und Erde Teil 
1. Kunsthistorisches Seminar des 
Clemens-Sels-Museums (Start am 
07.01.2015). Obertor, Eingang gegen-
über Clemens-Sels-Museum, Am 
Obertor (nicht barrierefrei)
14:00 Uhr: Netzwerk 55plus-Tour. 
Gemütliche Radwanderung mit 
dem ADFC Neuss zu einem Ziel in 
der näheren Umgebung. Treffpunkt 
Lauftreff Waldstraße
18:30 bis 20:00 Uhr: Stillen oder Fla-
schennahrung. Informationsabend 
des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-
Krankenhaus, Eltern-Kind-Zentrum
19:30 Uhr: Offener Spiritueller 
Stammtisch im Samadhi. Über sich 
reden. Anderen zuhören. Erfahrun-
gen, Erlebnisse und Erkenntnisse 
austauschen. Wertschätzender 
Ausgleich: 5 €

Konzerte
20:00 Uhr: Schubertiade. 
Nordstadtkonzert des Neusser 
Kammerorchesters und Schülern des 
Marie-Curie-Gymnasiums. Marie-
Curie-Gymnasium

Partys
17:30 bis 19:30 Uhr: Eislaufdisco. 
Partyveranstaltung der Stadtwerke 
Neuss mit DJ Michael Klug. Eissport-
halle Reuschenberg

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 2 
Herren 2014/2015. DJK Novesia Neuss 
II gegen den TTC DJK Neukirchen III. 
Turnhalle Herbert-Karrenberg-Schule

Donnerstag, 05.03.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnistrai-
ning mit Claudia Arndt-Erasmus mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, 
Friedrichstr.42 Kosten: 2,00 € Anmel-
dung unter: Tel.:02131/7734677

10:00 bis 11:30 Uhr: Engel - Mittler 
zwischen Himmel und Erde Teil 
1. Kunsthistorisches Seminar des 
Clemens-Sels-Museums (Start am 
08.01.2015). Obertor, Eingang gegen-
über Clemens-Sels-Museum, Am 
Obertor (nicht barrierefrei)

11:00 bis 14:00 Uhr: Bibliobus des 
Institut Francais. Mobile Ausleihe mit 
mehr als 5000 Büchern, CDs und CD-
Roms sowie DVDs für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene. Neumarkt (vor 
der Stadtbibliothek)

13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der Stadt 
Neuss im Sozialamt, Oberstraße 108, 
Raum 409

15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss im Sozialamt, Ober-
straße 108, Raum 409

15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min des DRK. Aktion des Blutspen-
dedienst West in der St. Andreas-
Grundschule

19:00 Uhr: Jüdische Kulturtage 2015 
- Kaddisch für einen Freund. Vorfüh-
rung einer deutschen Tragikomödie 
aus dem Jahr 2012. Hitch-Kino

19:30 Uhr: Die sieben Neusser Mär-
tyrer. Auch Neusser wurden wegen 
ihres Glaubens ermordet. Prälat Prof. 
Dr. Helmut Moll beschäftigt sich 
in diesem Vortrag mit dem Leben, 
Leiden und Martyrium der Neusser 
Blutzeugen. Nikolauskloster, Jüchen

19:30 Uhr: Jüdische Kulturtage 2015: 
KJ263 - Gelobtes Land. Der Neuss-
Düsseldorfer Graffiti-Künstler stellt 
in einem Vortrag sein Blackbook über 
seine Entdeckungen und Kontakte 
während seiner Zeit in Israel vor. 
Kulturforum Alte Post

19:30 Uhr: Bühne frei - Blockflöten 
und mehr. Junge Nachwuchsmusiker 
stellen sich vor. Veranstaltung der 
Städtischen Musikschule Neuss. 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Ein Huhn, ein 
Ei und viel Geschrei. Werkaktion 
für Kinder von 3 bis 5 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 6 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

15:30 bis 18:00 Uhr: Ein Hasen-Gruß 
aus Holz. Werkaktion für Kinder von 4 
bis 6 Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Fiese Matenten. Nüsser 
Komödie von Jens Spörckmann und 
Markus Andrae über den Nordkanal 
und neue Bürgermeister. Theater am 
Schlachthof

Sport
19:00 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 1 
Herren 2014/2015. GWN Sport-Teams 
gegen den TTC DJK Neukirchen VI. 
Sporthalle Allerheiligen
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Herren 2014/2015. BV Neuss-Weck-
hoven II gegen den TTC SW Elsen III. 
Turnhalle Gemeinschaftsgrundschule 
Kyburg
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Herren 2014/2015. TTV Norf II 
gegen den TTV Zons II. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Grundschule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 1 
Herren 2014/2015. BV Neuss-Weckho-
ven IV gegen den TTC Dormagen VI. 
Turnhalle Gemeinschaftsgrundschule 
Kyburg

Freitag, 06.03.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ im 
Caritashaus II. Etg., Salzstr. Kosten: 
2,50 €
15:00 Uhr: Spielnachmittag, Friedrich-
str. 42, (Begegnungsstätte) Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+. Informationen 
unter Tel.: 02131/41464
15:30 Uhr: Neusser Autorenkreis des 
Netzwerkes Neuss-Mitte 55+ im 
Literatur-Café St. Quirin. Infos unter 
Tel.: 02131/177166
17:00 bis 18:30 Uhr: Heinz Mack: 
Kreuzweg - Die fünfzehn Stationen. 
Vortrag des Familienforum Edith 
Stein mit anschließender Besichti-
gung der Kreuzwege. Mack-Kapelle, 
Preussenstraße 66
19:30 Uhr: Marc Chagall: Die toten 
Seelen von Gogol. Abendführung 
des Clemens-Sels-Museums mit 
einem Begrüßungstrunk und einer 
Lesung. Obertor, Eingang gegenüber 
Clemens-Sels-Museum, Am Obertor 
(nicht barrierefrei)
19:30 bis 22:00 Uhr: Interkultureller 
Frauenabend. Veranstaltung der 
Lebenshilfe Neuss im Familienzent-
rum Am Baldhof

Kinder & Jugendliche
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Comedy Salon – Lars 
Holfeld. Friseursalon Bernd, Neukir-
chenerstr./Ligusterweg 6
20:00 Uhr: Fiese Matenten. Nüsser 
Komödie von Jens Spörckmann und 
Markus Andrae über den Nordkanal 
und neue Bürgermeister. Theater am 
Schlachthof
22:00 Uhr: Nachtschicht #18: Riebaus 
Erkenntnisse. Afterwork-Late-Night-
Show des Rheinischen Landesthe-
aters mit der Schauspielerin Linda 
Riebau, die über Gott, die Welt und 

sich selbst erzählt. DIVA Theater-Cafe

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session - 12 
Bars. Die fünfköpfige Band nimmt 
ihre Zuhörer mit auf eine Reise durch 
die vergangenen drei Dekaden des 
„Good Old Mama Blues“. Börsencafe
Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party mit 
NE-WS 89.4. Partyveranstaltung mit 
dem Neusser Lokalsender bis 20:00 
Uhr, anschließend sorgen die Apres-
Ski DJs mit einem musikalischen 
Dreiklang aus Apres Ski, Alm Club-
bing und Schlagermusik für beste 
Stimmung. JEVER FUN Skihalle

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Herren 2014/2015. 1. Neusser TTC 
Nordstadt II gegen den TTC Kapellen-
Erft. Turnhalle Janusz-Korczak-
Gesamtschule
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Herren 2014/2015. SV Germania 
Grefrath gegen die SG Kaarst. Mehr-
zweckhalle Neuss-Grefrath
20:00 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 2 
Herren 2014/2015. TG Neuss III gegen 
den TTC SW Nievenheim. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule
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Samstag, 07.03.
Diverse

09:00 bis 19:00 Uhr: Empathie. Semi-
nar mit Hari Bhajan Simran Kaor. 
Samadhi Yoga und Meditationshaus
09:30 bis 16:30 Uhr: Studientag Phi-
losophie: Über Lachen und Weinen. 
Seminar der Volkshochschule Neuss 
in Kooperation mit der Gesellschaft 
für Philosophische Praxis (GPP). 
Romaneum
10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 2015 
- Das historische Neuss. Geführter 
Stadtrundgang zu den Zeugnissen 
der Neusser Geschichte. Anmeldung 
bei der Tourist Information
10:30 bis 14:15 Uhr: Indisches Finger-
food. Kochseminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Ghulam Fatima 
Sadal. Romaneum
16:30 Uhr: Narkotische Kirschen. Die 
Autorin Sina Stein liest aus ihrem 
Lyrikdebüt. Galerie amschatzhaus, 
Hauptstraße 18

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 13:00 Uhr: Trommelwork-
shop. Workshop des Familienforum 
Edith Stein für Väter mit Kindern von 
4 bis 6 Jahren. Katholische Kinderta-
gesstätte St. Quirina
10:30 bis 12:30 Uhr: Väterzeit – 
Unterwasserzeit. Heute tauchen wir 
ab: 20.000 Meilen unter dem Meer 
schauen wir uns um und entdecken 
was es in den Meeren und Ozeanen 
alles gibt. Mit vielen Geschichten, 
Spielen und tollen Sachen zum 
Basteln. Für maximal 10 Väter und 
ihre Kinder von 4 bis 8 Jahren. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bei Eva 
Müller, unter eva.mueller@stadt.
neuss.de oder 02131 9042-08. Teil-
nahme kostenlos. Stadtbibliothek

16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Lord Moad lässt bitten! 
Krimi frei nach Edgar Wallace mit 
Live-Musik und Gesang bei einem 
Vier-Gänge-Menü. Hotel Fire and Ice

20:00 Uhr: Premiere - Zur schönen 
Aussicht. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters nach 
einer Komödie von Odön von 
Horvath. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus

20:00 Uhr: Heinz Allein. Der Unter-
halter: Damenwahl und Eierorgel 
- aus dem Leben eines Spaßmachers. 
Erstes abendfüllendes Soloprogramm 
mit der Kult-Figur aus dem Stunk. 
Theater am Schlachthof

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-Party 
in mehreren Partyzonen. Partyver-
anstaltung mit einem musikali-
schen Dreiklang aus Apres Ski, Alm 
Clubbing und Schlagermusik. JEVER 
FUN Skihalle

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Trödelsams-
tag im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs

Sport
15:00 Uhr: WVV Volleyball-Bezirksliga 
8 Herren 2014/2015. TG Neuss II 
gegen die SG Kaarst, im Anschluß 
spielt der TuS Maccabi Düsseldorf 
gegen den TSV Bayer Dormagen II. 
Sporthalle Quirinus-Gymnasium

16:00 Uhr: Handball-Oberliga West 
Damen 2014/2015. Neusser HV gegen 
die Tschft. St. Tönis. Hammfeldhalle

17:00 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisliga 3 
Herren 2014/2015. TTA SV Rosellen IV 
gegen den CVJM Kelzenberg VII. St. 
Peter-Schule 

18:00 Uhr: Basketball-Landesliga 2 
Damen 2014/2015. TG Neuss II gegen 
die BG Duisburg West II. Sporthalle 
Schulzentrum Weberstraße

19:00 Uhr: 3. Handball-Bundesliga 
West Herren 2014/2015. Neusser 
HV gegen den SV 64 Zweibrücken. 
Hammfeldhalle

19:00 Uhr: WVV Volleyball-Ver-
bandsliga 2 Herren 2014/2015. DJK 
Rheinkraft Neuss gegen die TG Neuss. 
Turnhalle Gesamtschule an der Erft

Sonntag, 08.03.
Diverse

09:00 bis 16:30 Uhr: Empathie. Semi-
nar mit Hari Bhajan Simran Kaor. 
Samadhi Yoga und Meditationshaus

11:00 Uhr: Die Grafikbestände des 
Clemens-Sels-Museums: Anfänge, 
Schwerpunkte, Perspektiven. Sonder-
Sonntagsführung des Clemens-
Sels-Museums. Obertor, Eingang 
gegenüber Clemens-Sels-Museum, 
Am Obertor (nicht barrierefrei)

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Die Geschichte vom 
mutlosen Löwen. Theaterstück von 
Judith Binias mit Musik für Kinder ab 
3 Jahren. Theater am Schlachthof

16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: Matinee zu „Die Macht 
der Gewohnheit“. Das Rheinische 
Landestheater gibt Hintergrundin-
formationen über Autor, Werk und 
Regiekonzept. Rheinisches Landes-
theater Neuss, Foyer

Konzerte
11:00 Uhr: Deutsche Kammerakade-
mie Neuss 2014: „Himmlisch... voller 
Geigen“ - Wiener Klassik. 4. Abonne-
mentkonzert unter der Leitung von 
Florian Merz mit Kompositionen von 
Joseph Haydn, Ludwig van Beethoven 
und Franz Schubert, um 10:15 Uhr 
Konzerteinführung mit Dr. Matthias 
Corvin. Zeughaus
12:30 Uhr: Jazz im Drusushof 2015 - 
Wind Mountain Allstars. Jazzfrüh-
schoppen im Drusushof
20:00 Uhr: Vdelli. Konzert mit der 
australischen Bluesrock-Band. 
okieDokie
20:00 Uhr: Jüdische Kulturtage 2015 - 
Axel Fischbacher Trio featuring Ohad 
Talmur. Jazzkonzert im Kulturforum 
Alte Post

Partys
14:00 bis 19:00 Uhr: Sonntags-Tanz-
party im Gaudistadl. Partyveran-
staltung mit den besten Disco-Fox 
Klassikern und Schlager-Hits. JEVER 
FUN Skihalle
17:00 bis 19:00 Uhr: Eislaufdisco. 
Partyveranstaltung der Stadtwerke 
Neuss mit DJ Rainer Halm. Eissport-
halle Reuschenberg

Märkte
11:00 bis 15:00 Uhr: Filmbörse Neuss. 
Trödelmarkt mit einem breitgefä-
cherten Angebot an Blue-Rays und 
DVDs sowie Merchandise-Artikeln. 
Alte Wetthalle, RennbahnPark
11:00 bis 17:00 Uhr: Weiberkram. 
Mädelsflohmarkt mit Klamotten, 
Mukke, Kunst und Bier. Gare du 
Neuss
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt auf 
dem Parkplatz hagebaumarkt Sturm, 
Normannenstraße 24

Sport
11:00 Uhr: WVV Volleyball-Bezirks-
klasse 12 Herren 2014/2015. Holzhei-
mer SG gegen den TV Mülfort-Bell. 
Mehrzweckhalle Holzheim
11:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Niederrhein Damen 2014/2015. SVG 
Neuss-Weissenberg II gegen den VfL 
Viktoria Jüchen-Garzweiler. Hubert-
Schäfer-Sportpark
11:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Niederrhein Damen 2014/2015. 
SC Grimlinghausen gegen den FC 
Straberg. Bezirkssportanlage Neuss-
Grimlinghausen
11:30 Uhr: WHV Handball-Verbands-
liga Gruppe 2 Damen 2014/2015. 
Neusser HV II gegen den Rheydter TV 
1847. Hammfeldhalle
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Novesia 
Neuss II gegen die Holzheimer SG 
1920 II. Stadion an der Jahnstraße
13:15 Uhr: WHV Handball-Landesliga 
Gruppe 1 Herren 2014/2015. Neusser 
HV II gegen den TV Aldekerk II. 
Hammfeldhalle
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga Nieder-
rhein Gruppe 1 Herren 2014/2015. SV 
Uedesheim gegen den Cronenberger 
SC. Bezirkssportanlage Neuss-
Uedesheim
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. DJK Novesia Neuss gegen 
die Holzheimer SG. Stadion an der 
Jahnstraße

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. TuS Reuschen-
berg 1945 gegen die DJK Rheinkraft 
Neuss. Bezirkssportanlage Neuss-
Reuschenberg
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Germa-
nia Hoisten 1945 gegen die SVG 
Neuss-Weissenberg II. Mathias-Ehl-
Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SV Rosellen 
gegen den FSV Vatan Neuss. Theodor-
Klein-Sportanlage
15:00 Uhr: 2. Hallenhockey-Verbands-
liga Rhein-Wupper Herren 2014/2015. 
HTC Schwarz-Weiß Neuss II gegen 
den Rheydter SV II. Stadionhalle 
Neuss

Montag, 09.03.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (werdende) 
Mütter im Mittelpunkt - 99 Fragen 
rund ums Baby. Offener Treffpunkt 
des Familienforum Edith Stein für 
Schwangere oder gerade Mutter 
gewordene junge Frauen (fünfzehn 
bis 28 Jahre), die sich bei einem 
gemeinsamen Frühstück über Fragen 
austauschen und Frauen in gleicher 
Situation kennen lernen möchten. 
Willi-Graf-Haus
16:00 bis 17:30 Uhr: Syriens 
Geschichte. Vortrag der Volkshoch-
schule Neuss mit Dr. Otto Ernst. 
Romaneum
18:00 Uhr: Jüdische Kulturtage 
2015: Wie klingt, was du glaubst? 
Eröffnung einer interreligiösen 
Fotoausstellung von Jane Dunker 
mit musikalischer Begleitung durch 
die Kantorei an der Johanneskirche 
Troisdorf. Foyer Rathaus Neuss
19:30 bis 21:00 Uhr: Gemüse einmal 
anders. Kurzseminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Wolfgang Hönigs, 
Inge Hirche und Friedhelm Doll. 
Romaneum
19:45 bis 21:15 Uhr: Aprenda 
Cantando - Singen und Lernen 
Deutsch-Portugiesisch. Seminar 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Vanete Santana-Dezmann (Start am 
09.02.2015). Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Käse selbst 
gemacht. Werkaktion für Kinder 
von 5 bis 6 Jahren in Begleitung und 
Kinder ab 6 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof

Partys
20:30 bis 22:15 Uhr: Oldie Disco. 
Eislaufpartyveranstaltung der Stadt-
werke Neuss mit DJ Rainer Halm. 
Eissporthalle Reuschenberg

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Herren 2014/2015. FSG Theo Neuss 
gegen die TG Neuss III. Turnhalle 
Janusz-Korczak-Gesamtschule
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Herren 2014/2015. TTA SV Rosellen II 
gegen den TTC SW Elsen IV. Turnhalle 
St.Peter-Schule 
20:00 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 1 
Herren 2014/2015. TG Neuss IV gegen 
den TTC Kapellen-Erft II. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule

Dienstag, 10.03.
Diverse

15:00 bis 17:15 Uhr: Kinder und 
Sexualität - was Eltern wissen sollten. 
Informationsveranstaltung des Fami-
lienforum Edith Stein. Katholische 
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender

Caritashaus II. Etg., Salzstr. Kosten: 
2,50 €
15:00 Uhr: Spielnachmittag, Friedrich-
str. 42, (Begegnungsstätte) Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+. Informationen 
unter Tel.: 02131/41464
16:00 Uhr: Sitzung des Rates der 
Stadt Neuss im Ratssaal, Rathaus 
Neuss, Rathauspassage, Eingang 3
18:30 bis 21:30 Uhr: Wein und Käse. 
Seminar der Volkshochschule Neuss 
mit Christin Fischer. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Schmucke Steine 
- Specksteinschmuck. Werkaktion 
für Kinder von 6 bis 7 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 8 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:00 bis 19:00 Uhr: Retro Gaming 
für alte und junge Gamer! Mario auf 
dem NES (Nintendo Entertaining Sys-
tem), Tetris auf dem Gameboy oder 
mal erfahren wie sich der Joystick des 
alten Atari 2600 anfühlt.Das könnt 
ihr bei unserem Retro Gaming. Ein 
ganz neues Spielgefühl auf den alten 
Konsolen. Anmeldung erforderlich 
bei Eva Müller unter 02131 904208 
oder eva.mueller@stadt.neuss.de. 
Stadtbibliothek
16:30 bis 19:00 Uhr: Naturkunst im 
Dunkeln. Werkaktion für Kinder von 4 
bis 5 Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Tork-Show - Das Original. 
Die Kult-Talk-Show mit Detlev Zenk, 
Wolfgang Link und den Gästen Hol-
ger Hagedorn (Multimedia-Künstler), 
Paulina und Hannah Braun, u.a. 
Info-Tel. 02133/257-338. Kulturhalle 
Dormagen
20:00 Uhr: Das Ende des Regens 
(When the Rain Stops Falling). 
Theateraufführung des Rheinischen 

Partys
17:30 bis 19:30 Uhr: Eislaufdisco. 
Partyveranstaltung der Stadtwerke 
Neuss mit DJ Michael Klug. Eissport-
halle Reuschenberg

Donnerstag, 19.03.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnistrai-
ning mit Claudia Arndt-Erasmus mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, 
Friedrichstr.42 Kosten: 2,00 € Anmel-
dung unter: Tel.:02131/7734677
10:00 bis 11:30 Uhr: Engel - Mittler 
zwischen Himmel und Erde Teil 
2. Kunsthistorisches Seminar des 
Clemens-Sels-Museums. Obertor, 
Eingang gegenüber Clemens-
Sels-Museum, Am Obertor (nicht 
barrierefrei)
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der Stadt 
Neuss im Sozialamt, Oberstraße 108, 
Raum 409
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss im Sozialamt, Ober-
straße 108, Raum 409
19:00 Uhr: Bühne frei - Tasten und 
mehr. Junge Nachwuchsmusiker 
stellen sich vor. Veranstaltung der 
Städtischen Musikschule Neuss. 
Romaneum
19:30 bis 21:00 Uhr: Jüdische 
Kulturtage 2015: Felix Mendelssohn-
Bartholdy und Fanny Hensel - ein 
außergewöhnliches Geschwis-
terverhältnis im 19. Jahrhundert. 
Erzählende Darstellung mit Prof. Dr. 
Ute Büchter-Römer und der Pianistin 
Nadja Bulatovic. Veranstaltung der 
Volkshochschule Neuss. Romaneum

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:00 Uhr: Felix und der 
Eierdieb. Ein heiteres amüsantes 
Handpuppentheater mit Felix, einem 
Ostereierdieb und Detektiven für 
Kinder ab 3 Jahren. Puppenspiele 
Dagmar Selje Bielefeld. Info-Tel. 
02133/257-320. Kulturhalle Dormagen
15:30 bis 18:00 Uhr: Dickes fettes 
Sparschwein. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 7 Jahren in Begleitung und 
Kinder ab 8 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof

Freitag, 20.03.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ im 

19:30 Uhr: Jüdische Kulturtage 
2015 - Thomas Meyer: Wolkenbruchs 
wunderliche Reise in die Arme einer 
Schickse. Der in Zürich geborene 
Autor liest aus seinem 2013 mit 
dem Anerkennungspreis des Zoliker 
Kunstpreises ausgezeichneten 
Roman. Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 15:30 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Das fliegende Kind. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einem Stück 
von Roland Schimmelpfennig. Rheini-
sches Landestheater Neuss, Studio

Mittwoch, 18.03.
Diverse

10:15 bis 11:45 Uhr: Engel - Mittler 
zwischen Himmel und Erde Teil 
2. Kunsthistorisches Seminar des 
Clemens-Sels-Museums. Obertor, 
Eingang gegenüber Clemens-
Sels-Museum, Am Obertor (nicht 
barrierefrei)

16:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min des DRK. Aktion des Blutspen-
dedienst West im Pfarrzentrum St. 
Cyriakus, Cyriakusstraße

18:00 Uhr: Bläserspielkreiskonzert. 
Veranstaltung mit allen Bläseren-
sembles der Städtischen Musikschule 
Neuss. Aula Janusz-Korczak-Gesamt-
schule

18:30 bis 20:00 Uhr: Schwanger-
schaft, Geburt, Kaiserschnitt und 
Wochenbett. Informationsabend 
des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-
Krankenhaus, Eltern-Kind-Zentrum

19:00 bis 20:30 Uhr: LITERATUR I - 
Stifter: Bunte Steine. Gesprächskreis 
des Netzwerk Neuss-Mitte in Koope-
ration mit dem Familienforum Edith 
Stein. Thema im 1. Halbjahr sind sechs 
Erzählungen eines „hintergründigen, 
heimlich kühnsten und wunderlich 
packenden Erzählers der Weltlitera-
tur“. Literaturcafe St. Quirin

19:00 bis 21:00 Uhr: Gutes Hören ist 
alles. Vortrag der Volkshochschule 
Neuss mit der Tomatis-Trainerin 
Claudia Krüger. Romaneum

19:30 bis 21:00 Uhr: Jüdische 
Kulturtage 2015: Mordje Marx Moos 
- Die Suche nach dem letzten Juden. 
Lesung mit den Filmemachern Silvia 
Holzinger und Peter Haas. Veranstal-
tung der Stadtbibliothek Neuss in 
Kooperation mit der Volkshochschule 
Neuss und des Bücherhauses am 
Münster. Stadtbibliothek

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die Macht der Gewohn-
heit. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters nach 
einer Komödie von Thomas Bernhard. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

20:30 Uhr: Johnny‘s Comedymix. 
Johnny Hollywood präsentiert Come-
dians und tolle Geschichten aus der 
Welt des Frohsinns. Börsencafe

Konzerte
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 2014 - 
La Folia Barockorchester. Konzert mit 
Kompositionen von Johann Sebastian 
Bach, Georg Philipp Telemann 
und Antonio Vivaldi, um 19:15 Uhr 
Konzerteinführung mit Dr. Matthias 
Corvin. Zeughaus

1 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss gegen die DJK Germania Hois-
ten. Ludwig-Wolker-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. FSV Vatan Neuss 
gegen die SG Kaarst 1912/35 II. Sta-
dion an der Jahnstraße 
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Herren 2014/2015. SG 
Erfttal II gegen den SV Rheinwacht 
Stürzelberg II. Bezirkssportanlage 
Neuss-Erfttal
17:00 Uhr: WHV Handball-Landesliga 
Gruppe 1 Herren 2014/2015. Neusser 
HV II gegen den HSV Rheydt. Hamm-
feldhalle
17:00 Uhr: 3. Hallenhockey-Verbands-
liga Rhein-Wupper Herren 2014/2015. 
HTC Schwarz-Weiß Neuss III gegen 
die DSD Düsseldorf III. Stadionhalle 
Neuss

Montag, 16.03.
Diverse

16:00 bis 17:30 Uhr: Das christliche 
und das islamische Syrien. Vortrag 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Otto Ernst. Romaneum
19:30 bis 21:00 Uhr: Esoterik - die 
neue Religion? PowerPoint-Vortrag 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Ulrike Peters. Romaneum
19:30 bis 20:30 Uhr: Gesunde und 
praktische Ernährung im Büro, 
Außendienst und auf Reisen - Eine 
praktische Ernährung bei stetigem 
Zeitmangel. Vortrag der Volkshoch-
schule Neuss mit Krisztian Marc 
Koczor. Romaneum
19:45 bis 21:15 Uhr: Aprenda 
Cantando - Singen und Lernen 
Deutsch-Portugiesisch. Seminar 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Vanete Santana-Dezmann (Start am 
09.02.2015). Romaneum

Partys
20:30 bis 22:15 Uhr: Oldie Disco. 
Eislaufpartyveranstaltung der Stadt-
werke Neuss mit DJ Rainer Halm. 
Eissporthalle Reuschenberg

Dienstag, 17.03.
Diverse

17:00 bis 18:30 Uhr: Meditation - 
Oasenzeit. Seminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Regina Nendza. 
Romaneum
18:00 bis 19:00 Uhr: Dein Abend-
vortrag im Samadhi mit Karsten 
Spaderna. Thema: „Morgen werd 
ich ruhiger“. Welche Auswirkungen 
deine heutigen Absichten und Hand-
lungen auf deine persönliche Zukunft 
haben, erläutert Meditationstrai-
ner Karsten Spaderna an diesem 
Abend anhand praktischer Beispiele 
und kleinen leicht anwendbaren 
Meditationsübungen. Preis: 5 €. 
Samadhi. Anmeldung bei Karsten 
unter 0171.1855538, per Email unter 
kontakt@meditationstrainer.net oder 
hier: http://doodle.com/hvqdh2f-
53hiydwkk
19:00 Uhr: Die Geburt und das Leben 
von morgen. Informationsveran-
staltung des Lukaskrankenhauses 
Neuss für werdende Eltern mit einer 
Kreißsaalführung. Lukaskranken-
haus, Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe
19:00 bis 20:30 Uhr: Osteoporose - 
Ursache, Diagnose, Umgang. Vortrag 
der Volkshochschule Neuss mit Ika 
Rother. Romaneum
19:30 bis 21:00 Uhr: Namibia - Afrikas 
herbes Paradies. PowerPoint-Vortrag 
der Volkshochschule Neuss mit Karin 
Horn. Romaneum

18:30 Uhr: Johann Sebastian Bach: 
Matthäus-Passion. Konzert mit dem 
Kammerchor Capella Quirina Neuss, 
dem Barockorchester Concert Royal 
Köln und Solisten unter der Leitung 
von Joachim Neugart. Quirinus-
Münster

Partys
14:00 bis 19:00 Uhr: Sonntags-Tanz-
party im Gaudistadl. Partyveran-
staltung mit den besten Disco-Fox 
Klassikern und Schlager-Hits. JEVER 
FUN Skihalle
17:00 bis 19:00 Uhr: Eislaufdisco. 
Partyveranstaltung der Stadtwerke 
Neuss mit DJ Rainer Halm. Eissport-
halle Reuschenberg

Märkte
11:00 bis 17:00 Uhr: Second Hand 
Modeflohmarkt. Trödelmarkt mit 
einer großen Auswahl an Klamotten, 
Schmuck und Accessoires für die 
Frau. Wetthalle Neuss, RennbahnPark
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt im 
RennbahnPark

Sport
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Niederrhein Damen 2014/2015. 
Polizei SV Neuss gegen die Spvg. 
Gustorf-Gindorf. Bezirkssportanlage 
Am Stadtwald
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SVG Neuss-
Weissenberg II gegen den TSV Bayer 
Dormagen 1920 II. Hubert-Schäfer-
Sportpark
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. Holzheimer 
SG 1920 II gegen den SV Rosellen. 
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. TSV Norf II 
gegen die DJK Novesia Neuss II. Von-
Waldthausen-Stadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Gnadental 
II gegen den TuS Reuschenberg II. 
Bezirkssportanlage Neuss-Gnadental
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SC Grimling-
hausen II gegen die DJK Germania 
Hoisten II. Bezirkssportanlage Neuss-
Grimlinghausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Novesia 
Neuss III gegen den BV Neuss-Weck-
hoven. Stadion an der Jahnstraße
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SG Erfttal gegen 
die DJK Rheinkraft Neuss III. Bezirks-
sportanlage Neuss-Erfttal
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
2 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss II gegen den TSV Norf III. 
Ludwig-Wolker-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga Nie-
derrhein Gruppe 3 Herren 2014/2015. 
DJK Neuss-Gnadental gegen den VfL 
Jüchen-Garzweiler. Bezirkssportan-
lage Neuss-Gnadental
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. Holzheimer SG gegen 
den VFR Büttgen. Bezirkssportanlage 
Holzheim
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. SC 1936 Grimlinghausen 
gegen den FC 1911 Zons. Bezirkssport-
anlage Neuss-Grimlinghausen
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. SVG Neuss-Weissenberg 
gegen den VdS 1920 Nievenheim II. 
Hubert-Schäfer-Sportpark
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. TSV Norf gegen die DJK 
Novesia Neuss. Von-Waldthausen-
Stadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 

gegen den Sportverein Straelen. 
Hammfeldhalle
16:00 Uhr: WVV Volleyball-Ver-
bandsliga 2 Herren 2014/2015. TG 
Neuss gegen den SV Bedburg-Hau. 
Turnhalle Quirinus-Gymnasium
16:00 Uhr: WVV Volleyball-Landesliga 
1 Damen 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss gegen den KT 43 Köln II, 
anschließend spielt Post Telekom SV 
Aachen IV gegen den Mönchenglad-
bacher TV. Sporthalle Kaufmännische 
Schule
17:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisliga 4 
Herren 2014/2015. TTV Norf III gegen 
den CVJM Kelzenberg VI. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Grundschule
18:30 Uhr: Tischtennis-Landesliga 10 
Herren 2014/2015. TG Neuss II gegen 
den Heiligenhauser SV. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule

Sonntag, 15.03.
Diverse

09:30 bis 13:00 Uhr: Jahreshaupt-
versammlung und Tauschtreffen der 
Briefmarkenfreunde Neuss im Pavil-
lon des DRK-Seniorenwohnheims 
Dunantstraße
10:00 bis 16:00 Uhr: Lomi Lomi Mas-
sage. Seminar der Volkshochschule 
Neuss mit Arno Ostländer (Fortset-
zung vom 14.03.2015). Romaneum
10:00 bis 17:00 Uhr: Fit und attraktiv 
durch Lach-Yoga. Seminar der 
Volkshochschule Neuss mit Gisela 
Dombrowsky. Romaneum
11:00 bis 18:00 Uhr: Neusser Wein-
messe 2015. Veranstaltung der Wein 
on Tour mit einem Angebot an auser-
lesenen Spezialitäten aus deutschen 
Weinanbaugebieten. Zeughaus
18:00 bis 20:00 Uhr: Landschaften, 
Menschen Abenteuer: Nationalparks 
Nordamerikas. Digitaler Multimedia-
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
mit Günter Macho. Romaneum

Kinder & Jugendliche
11:00, 15:00 + 17:15 Uhr: Kultur Für 
Kinder 2015 - Die Prinzessin auf 
der Erbse. Theateraufführung des 
Landestheater Burghofbühne nach 
einem Märchen von Hans-Christian 
Andersen für Kinder ab 6 Jahren. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
15:00 Uhr: Der Zauberer von Oz. 
Kindertheaterstück für Kinder ab 6 
Jahren nach L. Frank Baum. Theater 
am Schlachthof
15:30 bis 18:00 Uhr: Osterfilzen. 
Werkaktion für Kinder von 4 bis 5 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Swing mit dem Feuer. 
Musiktheater von Jasper Sand mit 
drei Stimmen und Klavier. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Internationale 
Tanzwochen 2014/2015 - Kibbutz 
Contemporary Dance Company, 
Israel. Tanzaufführung mit der Cho-
reographie „If at all“ von Rami Be‘er. 
Stadthalle

Konzerte
17:00 Uhr: Jazz im Romaneum. Kon-
zertveranstaltung mit verschiedenen 
Jazzensembles der Städtischen 
Musikschule Neuss. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Bezirksklasse 
6 Herren 2014/2015. TuS Neuss-
Reuschenberg gegen den SV DJK 
Holzbüttgen IV. Sporthalle Schule Am 
Wildpark

www.rlt-neuss.de
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Samstag, 14.03.
Diverse

10:00 bis 16:00 Uhr: Lomi Lomi 
Massage. Seminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Arno Ostländer. 
Romaneum
11:00 bis 18:00 Uhr: Neusser Wein-
messe 2015. Veranstaltung der Wein 
on Tour mit einem Angebot an auser-
lesenen Spezialitäten aus deutschen 
Weinanbaugebieten. Zeughaus

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Osterhase töp-
fern - Fortsetzungskurs. Werkaktion 
für Kinder von 4 bis 6 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 6 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle
17:00 bis 19:30 Uhr: Nachtforscher. 
Werkaktion für Kinder von 4 bis 5 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Die Macht der 
Gewohnheit. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters nach 
einer Komödie von Thomas Bernhard. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: Swing mit dem Feuer. 
Musiktheater von Jasper Sand mit 
drei Stimmen und Klavier. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
19:00 Uhr: Klassik Dinner. Der 
Startenor und Gründer der German 
Tenors, Christian Polus, singt 
klassische Arien und bewegende 
Evergreens bei einem Drei-Gänge-
Menü. Dorint Kongresshotel Neuss/
Düsseldorf

Partys
20:00 Uhr: St. Patrick‘s Day. Irische 
Partyveranstaltung mit Irish Rock 
und Pop. JEVER FUN Skihalle

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Trödelsams-
tag im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs

Sport
15:00 Uhr: WVV Volleyball-
Bezirksklasse 12 Herren 2014/2015. 
Holzheimer SG gegen den TSV Weeze, 
im Anschluß spielt der FS Duisburg 
II gegen den Kevelaerer SV. Mehr-
zweckhalle Holzheim
16:00 Uhr: Handball-Oberliga West 
Damen 2014/2015. Neusser HV 

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga Her-
ren 2014/2015. BV Neuss-Weckhoven 
gegen die TTSF Glehn. Turnhalle 
Gemeinschaftsgrundschule Kyburg
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 3 
Herren 2014/2015. BV Neuss-Weckho-
ven III gegen den TTC GW Vanikum IV. 
Turnhalle Gemeinschaftsgrundschule 
Kyburg

www.rlt-neuss.de
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Freitag, 13.03.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ im 
Caritashaus II. Etg., Salzstr. Kosten: 
2,50 €
15:00 Uhr: Spielnachmittag, Friedrich-
str. 42, (Begegnungsstätte) Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+. Informationen 
unter Tel.: 02131/41464

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Mit Robin Hood 
hinaus in die Natur. Werkaktion 
für Kinder von 7 bis 10 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Dinosaurierexpe-
dition. Werkaktion für Kinder von 4 
bis 5 Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Das fliegende 
Kind. Theateraufführung des Rhei-
nischen Landestheaters nach einem 
Stück von Roland Schimmelpfennig. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Studio
20:00 Uhr: Dat Rosie brennt durch. 
Kabarett, Musik und Klamauk 
mit Sabine Wiegand. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session 
- MachMaJaTzz. Die Düsseldorfer 
Band spielt Swing und Artverwand-
tes, überwiegend aus der Zeit der 
1930er/1940er Jahre. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party mit 
NE-WS 89.4. Partyveranstaltung mit 
dem Neusser Lokalsender bis 20:00 
Uhr, anschließend sorgen die Apres-
Ski DJs mit einem musikalischen 
Dreiklang aus Apres Ski, Alm Club-
bing und Schlagermusik für beste 
Stimmung. JEVER FUN Skihalle

Partys
17:30 bis 19:30 Uhr: Eislaufdisco. 
Partyveranstaltung der Stadtwerke 
Neuss mit DJ Michael Klug. Eissport-
halle Reuschenberg

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Herren 2014/2015. 1. Neusser TTC 
Nordstadt gegen die SG RW Gierath 
II. Turnhalle Janusz-Korczak-Gesamt-
schule

19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 1 
Herren 2014/2015. DJK Novesia Neuss 
III gegen den BV Neuss-Weckhoven 
IV. Turnhalle Herbert-Karrenberg-
Schule

19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Herren 2014/2015. TuS Neuss-Reu-
schenberg III gegen die TTSF Glehn III. 
Sporthalle Schule Am Wildpark

Donnerstag, 12.03.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677. Treffpunkt: 
Friedrichstr. 42

15:00 Uhr: Bingo –Nachmittag mit 
Jens Spörckmann. Eine vergnügliche 
Mischung aus Spiel und Kabarett 
erwartet die Besucher an diesem 
Nachmittag. Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung erforderlich bei Eva 
Müller unter 02131 904208 oder eva.
mueller@stadt.neuss.de. Stadtbib-
liothek

17:00 bis 19:00 Uhr: Damenstamm-
tisch des Netzwerkes-Neuss-Mitte 
55+ im Restaurant Mauerwerk

19:00 Uhr: Bühne frei - Streicher und 
mehr. Junge Nachwuchsmusiker 
stellen sich vor. Veranstaltung der 
Städtischen Musikschule Neuss. 
Romaneum

19:30 Uhr: P. Friedrich Lorenz OMI 
und Teresia Benedicta a Cruce (Edith 
Stein). Pater Lorenz lebte zur Zeit des 
Nationalsozialismus im Nikolausklos-
ter. Er wurde wegen seines Glaubens 
enthauptet. Edith Stein, die spätere 
Heilige Schwester Teresia Benedicta 
a Cruce, ist auch als Ordensfrau für 
ihren Glauben umgebracht worden. 
Der Vortrag des Rektors des Nikolaus-
Klosters, Pater Felix Rehbock OMI, ver-
gleicht die Leidenswege der beiden 
Ordensleute. Nikolauskloster, Jüchen

19:30 Uhr: Jahreshauptversammlung 
des Forum Archiv und Geschichte 
Neuss mit anschließendem Vortrag 
über „Das Archiv der Schraubenfabrik 
Bauer & Schauerte Neuss“. Stadtar-
chiv Neuss

19:30 bis 21:00 Uhr: Schwanger 
werden - wann ich will! Vortrag des 
Familienforum Edith Stein. Willi-
Graf-Haus

19:30 bis 21:00 Uhr: Das künstliche 
Kniegelenk - Wie funktioniert das? 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
mit Dr. Torsten Mumme. Romaneum

19:30 bis 21:45 Uhr: Gewaltfreie 
Kommunikation nach Marshall 
B. Rosenberg. Übungsgruppe des 
Familienforum Edith Stein unter der 
Leitung von Joachim Brauer. Willi-
Graf-Haus

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Dat Rosie brennt durch. 
Kabarett, Musik und Klamauk 
mit Sabine Wiegand. Theater am 
Schlachthof

Kindertagesstätte St. Martinus
17:00 bis 18:30 Uhr: Meditation - 
Oasenzeit. Seminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Regina Nendza. 
Romaneum
18:00 bis 20:15 Uhr: Was hinter 
der Fülle steckt - Psychologische 
Aspekte von Übergewicht und 
Suchtverhalten. Kurzseminar der 
Volkshochschule Neuss mit Susanne 
Tiedemann-Ziem. Romaneum
18:30 bis 22:15 Uhr: Neue Herausfor-
derungen für kochinteressierte Fami-
lienväter. Seminar des Familienforum 
Edith Stein. Edith-Stein-Haus
19:30 Uhr: Jüdische Kulturtage 2015 
- David Safier: 28 Tage lang. Lesung 
aus dem neuesten Roman des 
Erfolgsautoren („Jesus liebt mich“, 
„Plötzlich Shakespeare“) über den 
Widerstand im Warschauer Ghetto. 
Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 15:30 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Sport
16:10 Uhr: Final-Lauf zur Buchma-
cher Sieberts Perlenkette 2015 / 
Harald von Gustedt-Rennen. After 
Work-Galopprennveranstaltung des 
Neusser Reiter- und Rennvereins. 
RennbahnPark
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Kreisklasse 
1 Herren 2014/2015. TTV Norf gegen 
die TTA SV Rosellen. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Grundschule
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Kreisklasse 
2 Herren 2014/2015. TuS Neuss-
Reuschenberg II gegen den SV 
Germania Grefrath. Sporthalle Schule 
Am Wildpark

Mittwoch, 11.03.
Diverse

14:30 Uhr: Jour Fixe - Marc Chagall: 
Die toten Seelen von Gogol. Themen-
führung des Clemens-Sels-Museums 
für Senioren zu Kunst, Kultur und 
Geschichte mit einer Lesung. Obertor, 
Eingang gegenüber Clemens-
Sels-Museum, Am Obertor (nicht 
barrierefrei)
18:00 Uhr: Jüdische Kulturtage 2015 
- Auf den Spuren jüdischen Lebens. 
Führung mit dem Stadtarchiv Neuss 
durch die Neusser Innenstadt. Stadt-
archiv Neuss
18:00 bis 21:45 Uhr: Vegetarische 
Küche. Kochseminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Ursula Hübner. 
Romaneum
18:30 bis 20:00 Uhr: Wickeltechnik, 
Säuglingspflege, Stillen, Rooming-in. 
Informationsabend des Familienfo-
rum Edith Stein für werdende Eltern. 
Johanna-Etienne-Krankenhaus, 
Eltern-Kind-Zentrum
19:00 bis 21:00 Uhr: Wenn es im 
Kopf pocht und hämmert... - Was tun 
gegen Migräne und Spannungskopf-
schmerzen? Vortrag der Volkshoch-
schule Neuss mit Dr. Rolf Wlasak. 
Romaneum
19:30 bis 22:00 Uhr: Offener 
Austausch unter Menschen - der 
etwas andere Stammtisch, freiwillige 
Spende, Empfehlung 5 €. Bistro 
„Kleeberg“ Belle Etage im 2. Ober-
geschoß (Raum steht ausschließlich 
für den  Austausch zur Verfügung) 
Anmeldung unter 0 21 31 / 12 46 795
20:00 bis 22:00 Uhr: Fahrradstamm-
tisch. Gespräche rund ums Rad in 
lockerer Runde. Veranstaltung des 
ADFC Stadt Neuss. ADFC-Geschäfts-
stelle
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Veranstaltungskalender

16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Das fliegende Kind. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einem Stück 
von Roland Schimmelpfennig. Rheini-
sches Landestheater Neuss, Studio
20:00 Uhr: Die Rathauskantine - 
Menü heute: Der Frühlingsvogel 
fängt den Wurm. 11. Programm des 
Neusser Kabaretts Triotop mit Aydin 
Isik und Mike McAlpine als Gäste. 
Theater am Schlachthof

Partys
20:00 Uhr: Schneeweiße Nacht. 
Mottoparty mit Electro Dance Musik 
in einer schneeweiß dekorierten 
Location. JEVER FUN Skihalle
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-Party 
in mehreren Partyzonen. Partyver-
anstaltung mit einem musikali-
schen Dreiklang aus Apres Ski, Alm 
Clubbing und Schlagermusik. JEVER 
FUN Skihalle

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Trödelsams-
tag im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs

Sport
15:00 Uhr: WVV Volleyball-Landesliga 
4 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss II gegen den FCJ Köln II, im 
Anschluß spielt die SG Langenfeld 
gegen den VC 99 Ratheim II. Sport-
halle Kaufmännische Schule
16:00 Uhr: WHV Handball-Landesliga 
Gruppe 1 Herren 2014/2015. Neusser 
HV II gegen den Sportverein Straelen. 
Hammfeldhalle
18:30 Uhr: Tischtennis-Oberliga West 
2 Herren 2014/2015. TG Neuss gegen 
den TTC indeland Jülich II. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule
18:30 Uhr: Tischtennis-Landesliga 
10 Herren 2014/2015. TG Neuss II 
gegen den 1. FC Köln IV. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule
19:00 Uhr: WVV Volleyball-Ver-
bandsliga 2 Herren 2014/2015. DJK 
Rheinkraft Neuss gegen die TSG

Der Zauberer 
von Oz

Ab 29.3.15

Sonntag, 29.03.
Diverse

09:30 bis 18:00 Uhr: Existenzgründer-
Seminar I. Dreitägiges Kompakt-
seminar der Wirtschaftsförderung 
der Stadt Neuss in Kooperation mit 

Isik und Mike McAlpine als Gäste. 
Theater am Schlachthof
22:00 Uhr: Nachtschicht extra: Die 
Wanze. Spannendes und witziges 
Erzähltheatersolo für kleine und 
große Krimifreunde. DIVA Theater-
Cafe

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session - 
Jazzpoeten. Das Münsteraner Trio 
bringt deutsche Texte und swingende 
Musik rund um das Thema Liebe und 
all das andere zwischen Frau und 
Mann. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party mit 
NE-WS 89.4. Partyveranstaltung mit 
dem Neusser Lokalsender bis 20:00 
Uhr, anschließend sorgen die Apres-
Ski DJs mit einem musikalischen 
Dreiklang aus Apres Ski, Alm Club-
bing und Schlagermusik für beste 
Stimmung. JEVER FUN Skihalle
20:00 Uhr: Erst Dinner, dann Disco! 
Aktuelle Tanzware mit DJ Joschi im 
Unterdeck. Hafenliebe

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Bezirksklasse 
6 Herren 2014/2015. TuS Neuss-
Reuschenberg gegen den TTC DJK 
Neukirchen II. Sporthalle Schule Am 
Wildpark

Samstag, 28.03.
Diverse

09:30 bis 18:00 Uhr: Existenzgründer-
Seminar I. Dreitägiges Kompaktse-
minar der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Neuss in Kooperation mit IMB 
- Innovative Management Beratung. 
Amt für Wirtschaftsförderung
09:30 bis 15:30 Uhr: Interkulturelle 
Kommunikation im arabischspre-
chenden Raum. Wochenendseminar 
der Volkshochschule Neuss mit Ikhlas 
Schumacher. Romaneum
10:00 bis 14:00 Uhr: Selbstverteidi-
gung für Frauen. Intensivseminar 
der Volkshochschule Neuss in Ver-
bindung mit dem GOJUKAN Neuss. 
Romaneum
10:30 bis 13:30 Uhr: Brunchen auf Tür-
kisch. Seminar der Volkshochschule 
Neuss mit Funda Yapan. Romaneum

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 13:00 Uhr: Gaming Club für 
Gamer von 12 bis 15 Jahren. Einmal 
im Monat, immer an einem Samstag, 
treffen wir uns zum zocken, Spiele 
testen, eigene Spiele entwickeln, 
Blogs schreiben und vielem mehr. 
Mitglieder des Gaming Clubs können 
sich bis zu maximal 3 Spiele gleichzei-
tig kostenfrei ausleihen. Die Teilneh-
merzahl des Clubs ist auf 12 Personen 
beschränkt. Mehr Information und 
Anmeldung bei Eva Müller unter 
02131 904208 oder eva.mueller@
stadt.neuss.de. Stadtbibliothek
15:30 bis 18:00 Uhr: Osterfilzen. 
Werkaktion für Kinder von 4 bis 5 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Sofies Welt. Theaterauffüh-
rung des Rheinischen Landestheaters 
nach einem Roman von Jostein 
Gaarder für Zuschauer ab 10 Jahren 
(Schulvorstellung). Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio
15:00 bis 17:30 Uhr: Schoko-Eier und 
Origami-Hase. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 6 Jahren in Begleitung und 
Kinder ab 7 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Die Rathauskantine - 
Menü heute: Der Frühlingsvogel 
fängt den Wurm. 11. Programm des 
Neusser Kabaretts Triotop mit Aydin 
Isik und Mike McAlpine als Gäste. 
Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Andrea Volk: Juhu, wir 
verreisen - 100 % Urlaubscomedy. 
Comedyabend mit der ehemaligen 
Teleshopping-Moderatorin. Vogthaus

Konzerte
20:00 Uhr: Festival der Sterne - Die 
Puhdys. Konzert mit der ostdeut-
schen Kultband im Rahmen ihrer 
Akustik-Abschiedstour. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Schauspielhaus

Freitag, 27.03.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ im 
Caritashaus II. Etg., Salzstr. Kosten: 
2,50 €
13:00 bis 20:00 Uhr: Existenzgründer-
Seminar I. Dreitägiges Kompaktse-
minar der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Neuss in Kooperation mit IMB 
- Innovative Management Beratung. 
Amt für Wirtschaftsförderung
15:00 Uhr: Spielnachmittag, Friedrich-
str. 42, (Begegnungsstätte) Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+. Informationen 
unter Tel.: 02131/41464
18:00 bis 21:00 Uhr: Griechische 
Küche. Kochseminar des Familienfo-
rum Edith Stein. Edith-Stein-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Dialog mit Kunst-
werken: Schema und Schönheit. Gott 
als Herrscher über den Kosmos in der 
mittelalterlichen Bilderwelt. Vortrag 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Alexander Wiehart. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Webkörbe 
in Frühlingsfarben. Werkaktion 
für Kinder von 4 bis 7 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 8 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:30 bis 19:00 Uhr: Licht- und Schat-
tenwerkstatt. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung und 
Kinder ab 6 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die Rathauskantine - 
Menü heute: Der Frühlingsvogel 
fängt den Wurm. 11. Programm des 
Neusser Kabaretts Triotop mit Aydin 

Mittwoch, 25.03.
Diverse

18:30 bis 20:00 Uhr: Vorsorgeunter-
suchungen, Impfungen, Kinder-
krankheiten. Informationsabend 
des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-
Krankenhaus, Eltern-Kind-Zentrum

19:00 bis 20:30 Uhr: Philosophie im 
Literaturcafe - Schopenhauers Ethik 
des Mitleids. Diskussionsforum des 
Netzwerk Neuss-Mitte in Koopera-
tion mit dem Familienforum Edith 
Stein. Literaturcafe St. Quirin

19:30 bis 21:00 Uhr: So zärtlich war 
Suleyken: Masurische Geschichten. 
Der Schauspieler Jochen Ganser liest 
aus einem Werk von Siegfried Lenz. 
Veranstaltung der Volkshochschule 
Neuss. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Oster - Hasen 
- Schachtel - Spaß. Werkaktion 
für Kinder von 3 bis 6 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 6 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Jugendclub Spielstar-
ter: Impro-Duell. Spannender und 
lustiger Theaterabend, bei der das 
Publikum den Inhalt der Spielszenen 
bestimmt. Theater am Schlachthof

Donnerstag, 26.03.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677. Treffpunkt: 
Friedrichstr. 42

15:00 Uhr: 50PLUS - Lesungen bei 
Tee und Kaffee - Ilse Kienzle: Die 
Frau des Journalisten. Die Autorin 
liest aus ihrer Biographie über das 
Leben an der Seite ihres Mannes 
und Nahost-Experten Ulrich Kienzle. 
Stadtbibliothek

19:00 Uhr: Gitarrenmusik im 
Romaneum. Schülerinnen und 
Schüler der Städtischen Musikschule 
Neuss musizieren in wechselnden 
Besetzungen und sorgen für einen 
heiteren musikalischen Frühlingsan-
fang. Romaneum, Kammermusiksaal

19:00 bis 21:15 Uhr: Lateinamerikani-
sche Tänze. Workshop der Volkshoch-
schule Neuss für Anfänger mit Ingo 
Kellner. Romaneum

19:30 bis 21:45 Uhr: Gewaltfreie 
Kommunikation nach Marshall 
B. Rosenberg. Übungsgruppe des 
Familienforum Edith Stein unter der 
Leitung von Joachim Brauer. Willi-
Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Hops, Langohr 
und Mümmel die Hasen. Werkaktion 
für Kinder von 3 bis 6 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 7 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: Ente, Tod und Tulpe. Thea-
teraufführung des Rheinischen Lan-
destheaters nach einem Bilderbuch 
von Wolf Erlbruch in einer Fassung 
von Nora Dirisamer. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio

20:00 Uhr: Die Macht der Gewohn-
heit. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters nach 
einer Komödie von Thomas Bernhard 
mit einer Einführung in das Stück um 
19:30 Uhr. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus

Sport
17:55 Uhr: Finale der Wintersaison 
2014/2015. After Work-Galopprenn-
veranstaltung des Neusser Reiter- 
und Rennvereins. RennbahnPark

Dienstag, 24.03.
Diverse

09:00 bis 12:00 Uhr: Kindergesund-
heit und Unfallpräventionen / Cocuk 
sagligi ve kazalardan korunma. 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
zum Thema Gesundheit in türkischer 
Sprache mit Dr. Olcay Bakim. 
Romaneum

14:30 bis 16:00 Uhr: Teestube für 
junge Mütter. Offener Treff des 
Familienforum Edith Stein für junge 
Schwangere und Mütter im Alter von 
sechzehn bis zirka 28 Jahren. Edith-
Stein-Haus

17:00 bis 18:30 Uhr: Meditation - 
Oasenzeit. Seminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Regina Nendza. 
Romaneum

19:00 Uhr: Nüsser Tön em 
Romaneum. Nüsser Mundart im 
Spiegel von Literatur, Neusser Liedern 
und Musik. Veranstaltung der Städ-
tischen Musikschule Neuss und der 
Heimatfreunde Neuss. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal

19:30 bis 21:00 Uhr: Einführung in 
die Moderne Kunst: Französischer 
Expressionismus. Vortrag der Volks-
hochschule Neuss mit Dr. Donatella 
Chiancone-Schneider. Romaneum

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 15:30 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

15:30 bis 18:00 Uhr: Österliche Spie-
gelwerkstatt. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 6 Jahren in Begleitung und 
Kinder ab 6 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: 1984. Schauspiel nach 
dem Science-Fiction-Roman von 
George Orwell. Burghofbühne Dins-
laken. Info-Tel. 02133/257-338. Aula 
im Bettina-von-Arnim-Gymnasium 
Dormagen

20:30 Uhr: Kabarett Neuss 20.30: Phi-
lipp Scharri - Kreativer Ungehorsam. 
Neues Programm des preisgekrönten 
Kabarettisten und Slampoeten. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

eigene Computerspielerfahrungen 
zu sammeln und sich über Inhalte 
und Wirkungen virtueller Spielwelten 
zu informieren sowie sich mit 
MedienpädagogInnen über Risiken 
und Möglichkeiten von Game aus-
zutauschen. Maximal 30 Personen, 
Anmeldung erforderlich bei Eva 
Müller unter 02131 904208 oder eva.
mueller@stadt.neuss.de. Teilnahme 
kostenlos. Stadtbibliothek
10:00 bis 17:00 Uhr: Wir trauen uns 
gemeinsam zu leben. Seminar des 
Familienforum Edith Stein zur Ehe-
vorbereitung. Willi-Graf-Haus
10:00 bis 18:00 Uhr: Smart Energy 
2015. Große Energie-Messe der 
Kreishandwerkerschaft Niederrhein 
mit etwa 90 Ausstellern aus dem 
Handwerk, dem produzierenden 
Gewerbe und dem Dienstleistungs-
sektor mit interessanten Vorträgen 
und weiteren Highlights. Stadthalle
10:00 bis 18:00 Uhr: Jüdische 
Kulturtage 2015: Moshe Cohen - Zen-
Clown. Workshop der Alten Post in 
Kooperation mit dem Japanischen 
Kulturzentrum EKO Haus Düsseldorf 
und der Jüdischen Gemeinde Düssel-
dorf. Kulturforum Alte Post
10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 2015 
- St. Marien. Fachkundige Führung 
durch die neugotische dreischiffige 
Hallenkirche am Neusser Haupt-
bahnhof. Anmeldung bei der Tourist 
Information
10:30 bis 14:15 Uhr: Von Naan bis Roti 
- Vielfalt der indischen Brote. Seminar 
der Volkshochschule Neuss mit 
Ghulam Fatima Sadal. Romaneum
11:00 bis 12:00 Uhr: Heilkreis mit 
Manuela Eilers. Gemeinsam aktivie-
ren wir die Selbstheilungskräfte jedes 
einzelnen. Wir setzen uns in einen 
Kreis und chanten ein Mantra aus 
dem Kundalini Yoga, das große Heil-
kraft besitzt. Spende fürs Samadhi!
18:00 bis 21:45 Uhr: Moderne Küche 
- bewährte Gerichte im neuen 
Gewand. Seminar des Familienforum 
Edith Stein. Edith-Stein-Haus
20:00 bis 21:00 Uhr: InfoVeranstal-

tung Kundalini Yoga LehrerInnen 
Ausbildung Stufe 1. Hier erfährst 
Du mehr über die KY LehrerInnen 
Ausbildung, die Inhalte und Struktur. 
Kannst Fragen stellen und Dich 
rundum informieren. Gerne kannst 
Du Deinen Partner oder Partnerin 
mitbringen. Anmeldung bei Manuela 
Eilers, manuelaeilers@online.de oder 
0172 - 95 76 207. Samadhi

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 17:00 Uhr: Wenn der Vater 
mit dem Kinde... - Hütten und 
Tunnelbau, Frühling bei den Tieren! 
Werkaktion für Kinder von 6 bis 10 
Jahren in Begleitung eines männli-
chen Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:00 bis 17:00 Uhr: Frühlingshafter 
Besuch bei den Osterlämmern. 
Werkaktion für Kinder von 4 bis 6 
Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen (vielleicht mit Oma, Opa oder 
den Paten). Kinderbauernhof
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Zur schönen Aussicht. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einer Komödie 
von Odön von Horvath. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Die Rathauskantine - 
Menü heute: Der Frühlingsvogel 
fängt den Wurm. 11. Programm des 
Neusser Kabaretts Triotop mit Aydin 
Isik und Mike McAlpine als Gäste. 
Theater am Schlachthof

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-Party 
in mehreren Partyzonen. Partyver-
anstaltung mit einem musikali-
schen Dreiklang aus Apres Ski, Alm 
Clubbing und Schlagermusik. JEVER 
FUN Skihalle

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Trödelsams-
tag im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs

Sport
15:00 Uhr: Futsal-Landesliga Nieder-
rhein Herren 2014/2015. Futsal TG 
Neuss gegen den SC Bayer Uerdingen 
Futsal II. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
17:30 Uhr: 2. Basketball-Bundesliga 
Nord Damen 2014/2015. TG Neuss 
gegen die Wolfpack Wolfenbüttel. 
Sporthalle Schulzentrum Weber-
straße
19:00 Uhr: 3. Handball-Bundesliga 
West Herren 2014/2015. Neusser HV 
gegen die SG OSC Löwen Duisburg. 
Hammfeldhalle

Sonntag, 22.03.
Diverse

09:45 bis 17:00 Uhr: Faszination 
intuitives Bogenschießen - Ohne 
Wettbewerb, ohne Erfolgsdruck. 
Seminar der Volkshochschule Neuss 
mit Volkhart Kuhn. Romaneum
10:00 bis 18:00 Uhr: Smart Energy 
2015. Große Energie-Messe der 
Kreishandwerkerschaft Niederrhein 
mit etwa 90 Ausstellern aus dem 
Handwerk, dem produzierenden 
Gewerbe und dem Dienstleistungs-
sektor mit interessanten Vorträgen 
und weiteren Highlights. Stadthalle
14:00 Uhr: Gemeinsames Anradeln 
aller Ortsgruppen. Erste Vorfrühlings-
Radwanderung mit dem ADFC Neuss 
als Teil einer kleinen Sternfahrt zur 

JEVER FUN Skihalle Neuss. Treffpunkt 
Hamtorplatz
15:00 Uhr: Die Geburt und das Leben 
von morgen. Informationsveran-
staltung des Lukaskrankenhauses 
Neuss für werdende Eltern mit einer 
Kreißsaalführung. Lukaskranken-
haus, Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe
17:00 Uhr: fire4strings. Abwechs-
lungsreiches Konzert des Cello-
Ensembles der Städtischen Musik-
schule Neuss mit Stücken aus Klassik, 
Romantik, Rock und Pop. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal
17:30 bis 19:30 Uhr: InfoVeranstaltung 
Fachausbildung für Seniorenyoga. 
Hier erfährst Du mehr über die Fach-
ausbildung, die Inhalte und Struktur. 
Kannst Fragen stellen und Dich 
rundum informieren. Gerne kannst 
Du Deinen Partner oder Partnerin 
mitbringen. Anmeldung bei Manuela 
Kohn +49 221 2941478 oderManuela.
Kohn@gmx.de. Samadhi
19:00 Uhr: Jüdische Kulturtage 2015 - 
Der letzte Mentsch. Vorführung eines 
deutsch-französisch-schweizerischen 
Dramas aus dem Jahr 2014. Hitch-
Kino

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:30 Uhr: Wundertüte 2015 - 
Der Froschkönig. Theateraufführung 
des Niederrhein Theater für Kinder 
von 4 bis 8 Jahren und ihren Eltern. 
Kulturkeller
15:00 Uhr: Der Zauberer von Oz. 
Kindertheaterstück für Kinder ab 6 
Jahren nach L. Frank Baum. Theater 
am Schlachthof
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
14:00 Uhr: Das Appartement. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einer Komödie 
von Neil Simon. Rheinisches Landes-
theater Neuss, Schauspielhaus
19:00 Uhr: Dat Rosie brennt durch. 
Kabarett, Musik und Klamauk 
mit Sabine Wiegand. Theater am 
Schlachthof

Partys
14:00 bis 19:00 Uhr: Sonntags-Tanz-
party im Gaudistadl. Partyveran-
staltung mit den besten Disco-Fox 
Klassikern und Schlager-Hits. JEVER 
FUN Skihalle
16:00 bis 19:00 Uhr: Schaumparty 
in der Eissporthalle. Partyveranstal-
tung der Stadtwerke Neuss mit DJ 
Rainer Halm zum Saisonabschluss 
2014/2015. Eissporthalle Reuschen-
berg

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt auf 
dem Further Kirmesplatz, Kaarster 
Straße
11:00 bis 17:00 Uhr: Detailverliebt - 
der Markt. Handwerkermesse für die 
ganze Familie mit der Fertigung von 
Produkten vor Ort, einer Bastelwerk-
statt und Kinderanimation. Zeughaus
11:00 bis 17:00 Uhr: Alles rund ums 
Kind. Kinderflohmarkt in der Wett-
halle Neuss, RennbahnPark

Sport
11:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Niederrhein Damen 2014/2015. SVG 
Neuss-Weissenberg II gegen den SC 
Grimlinghausen. Hubert-Schäfer-
Sportpark
11:30 Uhr: WHV Handball-Verbands-
liga Gruppe 2 Damen 2014/2015. 
Neusser HV II gegen den Niederbergi-

schen HC. Hammfeldhalle
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. TSV Norf II 
gegen die Holzheimer SG 1920 II. Von-
Waldthausen-Stadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Novesia 
Neuss II gegen die SVG Neuss-Weis-
senberg II. Stadion an der Jahnstraße
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Germania 
Hoisten II gegen die DJK Gnadental II. 
Matthias-Ehl-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. Holzheimer SG 
III gegen den SC Grimlinghausen II. 
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. TuS Reuschen-
berg II gegen den SF Vorst II. Bezirks-
sportanlage Neuss-Reuschenberg
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Novesia 
Neuss III gegen die DJK Eintracht 
Hoeningen II. Stadion an der 
Jahnstraße
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss III gegen den VFR Büttgen II. 
Ludwig-Wolker-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga Nieder-
rhein Gruppe 1 Herren 2014/2015. SV 
Uedesheim gegen den Düsseldorfer 
SC. Bezirkssportanlage Neuss-
Uedesheim
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. DJK Novesia Neuss gegen 
die SVG Neuss-Weissenberg. Stadion 
an der Jahnstraße
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Herren 2014/2015. TSV Norf gegen die 
Holzheimer SG. Von-Waldthausen-
Stadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 1 Herren 2014/2015. TuS 
Reuschenberg 1945 gegen den FC 
Zons II. Bezirkssportanlage Neuss-
Reuschenberg
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Germania 
Hoisten 1945 gegen Rasensport Hor-
rem. Mathias-Ehl-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. BV 1927 Neuss-
Weckhoven gegen die SG Kaarst 
1912/35 IV. Bezirkssportanlage Neuss-
Weckhoven
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. Polizei SV Neuss 
gegen den SV Glehn II. Bezirkssport-
anlage Am Stadtwald
16:00 Uhr: Basketball-Landesliga 2 
Damen 2014/2015. TG Neuss II gegen 
die Hamborn Elly-Baskets. Sporthalle 
Schulzentrum Weberstraße, Berghei-
mer Straße 233

Montag, 23.03.
Diverse

15:30 bis 20:00 Uhr: Blutspendeter-
min des DRK. Aktion des Blutspen-
dedienst West im Pfarrzentrum St. 
Martinus, Hauptstraße 4
16:00 bis 17:30 Uhr: Syrien in der 
Neuzeit. Vortrag der Volkshochschule 
Neuss mit Dr. Otto Ernst. Romaneum
19:45 bis 21:15 Uhr: Aprenda 
Cantando - Singen und Lernen 
Deutsch-Portugiesisch. Seminar 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Vanete Santana-Dezmann (Start am 
09.02.2015). Romaneum
20:15 bis 21:45 Uhr: Vortrag „Kom-
munikation in Beziehungen - Wege 
für mehr Verständnis, Klarheit & 
Nähe“, 14 €. ZENTRUM für Therapie & 
Coaching, Freithof 20-22. Anmeldung 
unter 0 21 31 / 12 46 795

Landestheaters nach einer Famili-
engeschichte von Andrew Bovell. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: Premiere: Die Rathauskan-
tine - Menü heute: Der Frühlingsvo-
gel fängt den Wurm. 11. Programm 
des Neusser Kabaretts Triotop mit 
Aydin Isik und Mike McAlpine als 
Gäste. Theater am Schlachthof
22:00 Uhr: Nachtschicht #19: Blick 
in die Spielregeln. Afterwork-Late-
Night-Show des Rheinischen Lan-
destheaters mit dem Schauspieler 
Andreas Spaniol, der aus dem Roman 
„Spieltrieb“ von Juli Zeh vorliest. DIVA 
Theater-Cafe

Konzerte
20:00 Uhr: Fehlfarben. Konzert mit 
der deutschsprachigen Rockband aus 
Düsseldorf und Wuppertal sowie der 
Neusser Band Zweistein als Support. 
Wetthalle Neuss, RennbahnPark
20:00 Uhr: Friday Night Session 
- Sunny Side Up. Konzert der Düssel-
dorfer Band mit handgemachtem 
„Jazz-Fun-Wave mit Soul“. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party mit 
NE-WS 89.4. Partyveranstaltung mit 
dem Neusser Lokalsender bis 20:00 
Uhr, anschließend sorgen die Apres-
Ski DJs mit einem musikalischen 
Dreiklang aus Apres Ski, Alm Club-
bing und Schlagermusik für beste 
Stimmung. JEVER FUN Skihalle

Samstag, 21.03.
Diverse

09:30 bis 14:45 Uhr: Italienischer 
Samstag A1. Auffrischungsseminar 
der Volkshochschule Neuss mit Lilo 
Feis. Romaneum
10:00 bis 15:00 Uhr: Eltern-LAN. 
Erwachsene stehen der Faszination, 
die digitale Spielwelten für die 
jüngere Generation besitzen, oft 
ratlos gegenüber. Bei der Eltern-LAN 
erhalten Eltern die Möglichkeit, 

KULTURFORUM 
ALTE POST
NEUSS 

KULTURFORUM
ALTE POST
SCHULE FÜR KUNST UND THEATER

KULTURFORUM ALTE POST
Neustr. 26, 41456 Neuss · www.altepost.de · info@altepost.de

SOMMERSEMESTER 03-09/15

FÜR 
KINDER 
JUGENDLICHE 
ERWACHSENE

Schauspiel, 
Improvisationstheater, 
Tanz, HipHop, 
Performance, Camera 
Acting, Chanson, 
Songschreiben, Poetry-
Slam, Clownarbeit, 
TaJiQuan, QiGong, 
Atemtechnik, 
Lebenskunst, Malerei, 
Bildhauerei, Zeichnung, 
Illustration, Comic, 
Aquarell, Schmuck, 
Kleiderwerkstatt, 
Fotografie analog /digital, 
Bildbearbeitung, 3D, Film, 
Video, Stop Motion Movies, 
Graffiti, Drucktechniken, 
Mappenberatung, 
Kunstgeschichte.

  KURSE:  Knieschule
               Hüftschule
               Wirbelsäulengymnastik    
               Beckenbodengymnastik
               Fußgymnastik
               Fit bis ins hohe Alter     
               Autogenes Training
               Gedächtnistraining     
               Nordic Walking

Kursbeginn Okt. 2014 / Jan. 2015

Teilnehmerzahl 5-11 Personen

Kurse werden teilweise von den 
Krankenkassen gefördert

KÖRPERSCHULE
Birgit Klein

Staatl. geprüfte Gymnastiklehrerin

Holzheimer Weg 42b
41464 Neuss

Tel.: (0 21 31) 4 77 30 37
   info@koerperschule-klein.de

www.koerperschule-klein.de

Kostenlose Parkmöglichkeiten
Gute öffentliche Verkehrsanbindung



Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de
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13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 2 Herren 
2014/2015. DJK Rheinkraft Neuss II gegen die TJ 
Dormagen II. Ludwig-Wolker-Sportanlage

14:00 Uhr: Fußball-Landesliga Niederrhein Gruppe 
2 Damen 2014/2015. SV Rosellen gegen die TG 
Hilgen. Theodor-Klein-Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga Niederrhein Gruppe 
3 Herren 2014/2015. DJK Neuss-Gnadental gegen 
den TuS Grevenbroich. Bezirkssportanlage Neuss-
Gnadental

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 2014/2015. 
Holzheimer SG gegen die TJ Dormagen 1989. 
Bezirkssportanlage Holzheim

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 2014/2015. SC 
1936 Grimlinghausen gegen den VdS 1920 Nieven-
heim II. Bezirkssportanlage Neuss-Grimlinghausen

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 2014/2015. 
SVG Neuss-Weissenberg gegen den TSV Norf. 
Hubert-Schäfer-Sportpark

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 1 Herren 
2014/2015. DJK Rheinkraft Neuss gegen die DJK 
Novesia Neuss II. Ludwig-Wolker-Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 1 Herren 
2014/2015. FSV Vatan Neuss gegen Dormagen 
Trabzonspor. Stadion an der Jahnstraße

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 2 Herren 
2014/2015. SG Erfttal II gegen den SSV Delrath II. 
Bezirkssportanlage Neuss-Erfttal

Montag, 30.03.
Keine Termine

Dienstag, 31.03.
Kinder & Jugendliche

10:00 bis 13:00 Uhr: Bunte Osterwerkstatt. Oster-
ferien-Werkaktion für Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. Kinderbauernhof

14:00 bis 17:00 Uhr: Kleine Gärtner aktiv. Osterfe-
rien-Werkaktion für Kinder von 6 bis 11 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. Kinderbauernhof

15:00 Uhr: Szenische Lesung aus „Rico, Oskar und 
die Tieferschatten“ von Andreas Steinhöfel. Schau-
spieler vom Theater am Schlachthof in Neuss, 
lassen in dieser Lesung Rico, Oskar und all die ande-
ren symphytischen Figuren zum Leben erwachen 
und nehmen uns mit auf eine aufregende Jagd 
durch Berlin. Für Kinder ab 10 Jahren. Teilnahmen 
kostenlos, Anmeldung erforderlich bei Eva Müller 
unter 02131 904208 oder eva.mueller@stadt.neuss.
de. Stadtbibliothek

15:00 bis 17:30 Uhr: Osterwerkstatt - ein spezieller 
Mädchennachmittag. Osterferien-Werkaktion für 
Kinder von 6 bis 11 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

IMB - Innovative Management Beratung. Amt für 
Wirtschaftsförderung
09:30 bis 12:45 Uhr: Interkulturelle Kommunikation 
im arabischsprechenden Raum. Wochenendsemi-
nar der Volkshochschule Neuss mit Ikhlas Schuma-
cher (Fortsetzung vom 28.03.2015). Romaneum
11:00 Uhr: Geschichten um den heiligen Quirinus. 
Sonntagsführung des Clemens-Sels-Museums. 
Obertor, Eingang gegenüber Clemens-Sels-
Museum, Am Obertor (nicht barrierefrei)

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Der Zauberer von Oz. Theaterstück nach 
Lyman Frank Baum für Kinder ab 6 Jahren. Theater 
am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
15:00 Uhr: Ente, Tod und Tulpe. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters nach einem 
Bilderbuch von Wolf Erlbruch in einer Fassung von 
Nora Dirisamer. Rheinisches Landestheater Neuss, 
Studio
18:00 Uhr: Die Macht der Gewohnheit. Theater-
aufführung des Rheinischen Landestheaters nach 
einer Komödie von Thomas Bernhard. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Schauspielhaus
19:00 Uhr: Swing mit dem Feuer. Musiktheater von 
Jasper Sand mit drei Stimmen und Klavier. Theater 
am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: GoMusic. Martin Engelien präsen-
tiert internationale und nationale Größen der 
Rockmusik-Szene. okieDokie

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt auf dem Gelände 
der Neusser Blumenversteigerung (NBV), Hammer 
Landstraße 103

Sport
11:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Niederrhein Damen 
2014/2015. SC Grimlinghausen gegen den SV 
Bedburdyck/Gierath. Bezirkssportanlage Neuss-
Grimlinghausen
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Niederrhein Damen 
2014/2015. Polizei SV Neuss gegen den BV Weve-
linghoven. Bezirkssportanlage Am Stadtwald
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 1 Herren 
2014/2015. SVG Neuss-Weissenberg II gegen den 
TSV Norf II. Hubert-Schäfer-Sportpark
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 1 Herren 
2014/2015. Holzheimer SG 1920 II gegen die SG 
Kaarst 1912/35 II. Bezirkssportanlage Neuss-
Holzheim
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Herren 
2014/2015. DJK Gnadental II gegen die Holzheimer 
SG III. Bezirkssportanlage Neuss-Gnadental
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Herren 
2014/2015. SC Grimlinghausen II gegen den Polizei 
SV Neuss. Bezirkssportanlage Neuss-Grimling-
hausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Herren 
2014/2015. SG Erfttal gegen den TuS Reuschenberg 
II. Bezirkssportanlage Neuss-Erfttal

Überregionale 
Vermarktung:

ADFC-Geschäftsstelle, Erftstraße 12, 41460 Neuss, Tel: (02131) 7393646
Alte Schmiede, Rathausinnenhof, Eingang Michaelstraße, 41460 Neuss
Alte Wetthalle, RennbahnPark, Am Rennbahnpark 1, 41460 Neuss
Bezirkssportanlage Am Stadtwald, Konrad-Adenauer-Ring
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim, Reuschenberger Straße 30
Bezirkssportanlage Neuss-Reuschenberg, Am Südpark 1b
Börsencafe, Krefelder Straße 66, 41460 Neuss, Tel: 02131 / 15 13 797
Bürgergesellschaft, Mühlenstraße 27, 41460 Neuss, Tel.: +49 2131 971013
Cafe Meisenkaiser, Raketenstation Hombroich 1, 41472 Neuss
Christuskirche, Breite Straße 121, 41460 Neuss
Clemens-Sels-Museum, Am Obertor, 41460 Neuss, Tel. 02131 904141
DIVA Theater-Cafe, Oberstraße 95, 41460 Neuss
Dorint Kongresshotel Neuss/Düsseldorf, Selikumer Straße 25, 41460 Neuss
Dreikönigenhof, Körnerstraße 13, 41464 Neuss
Drusushof, Erftstraße 58, 41460 Neuss, Tel.: 0 21 31 - 21 59 2
Edith-Stein-Haus, Schwannstraße 11, 41460 Neuss, Tel. 02131/7179800
Further Kirmesplatz, Kaarster Straße
Galeria Kaufhof, Niederstraße 42, 41460 Neuss
Gare du Neuss, Karl-Arnold-Straße 3-5, 41462 Neuss
Gaststätte Gießkanne, Hamtorwall 17, 41460 Neuss
Gaststätte Im Dom, Michaelstraße 75, 41460 Neuss
Gaststätte Markt 27, Markt 27, 41460 Neuss
Gaststätte Zur Alten Post, Hoistener Straße 13
Gemeinschaftsgrundschule Kyburg, Maximilian-Kolbe-Straße 14
Geschwister-Scholl-Schule, Lahnstraße 2-4
Gymnasium Norf, Eichenallee 8
Hafenbar, Batteriestraße 7 (am UCI-Kino), 41460 Neuss
Hammfeldhalle, Anton-Kux-Straße 1
Haus RheinLand-Versicherungen, RheinLandplatz, 41460 Neuss
Herbert-Karrenberg-Schule, Neusser Weyhe 20, 41462 Neuss
Hitch-Kino, Oberstraße 95, 41460 Neuss, T: 02131 940002
Hubert-Schäfer-Sportpark, Neusser Weyhe 12-14
Hubert-Schäfer-Sportpark, Neusser Weyhe 12-14
Janusz-Korczak-Gesamtschule, Schwannstraße 39, 41460 Neuss
JEVER FUN Skihalle Neuss, An der Skihalle 1, 41472 Neuss, Tel.: +49 2131 1244-0
Johanna-Etienne-Krankenhaus, Am Hasenberg 46, 41462 Neuss, T (02131) 5295-00
Kardinal-Bea-Haus, Furtherhofstraße 29, 41462 Neuss
Katholische Kindertagesstätte Maria Regina, Martinstraße 15-17
Katholische Kindertagesstätte St. Konrad, Konradstraße 33
Kaufmännische Schule, Weingartstraße 59
Kinderbauernhof, Nixhütter Weg 141, 41466 Neuss, Telefon: 02131 90 85 21
Kindertagesstätte Blaues Haus, Kaarster Straße 125
Kindertagesstätte Wurzelzwerge, August-Macke-Straße 55
Kreuzkirche, Artur-Platz-Weg 2
Kulturforum Alte Post, Neustraße 28, 41460 Neuss, Telefon: 02131/ 90-4122
Langen Foundation, Raketenstation Hombroich 1, 41472 Neuss, Telefon 02182 / 5701-20
Lebenshilfe-Kindertagesstätte Großes Abenteuerland, Am Henselsgraben 19
Literaturcafe St. Quirin, Münsterplatz 16, 41460 Neuss
Ludwig-Wolker-Sportanlage, Jean-Pullen-Weg 61
Lukaskrankenhaus, Preußenstraße 84, 41464 Neuss, Telefon: 02131 / 888 – 0
Mack-Kapelle, Preussenstraße 66, 41464 Neuss
Marie-Curie-Gymnasium, Eingang Plankstraße / Ecke Sailerstraße
Marienhaus, Kapitelstraße 36, 41460 Neuss
Matthias-Ehl-Sportanlage, Welderstraße 42
Maximilian-Kolbe-Schule, Bergheimer Straße 213
Maximilian-Kolbe-Schule, Bergheimer Straße 213
Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath, Stephanusstraße
Museum Insel Hombroich, Minkel 2, 41472 Neuss, Tel  02182 887-4000
Neusser Blumenversteigerung (NBV), Hammer Landstraße 103
NONI Evangelische Kindertagesstätte Allerheiligen, Neusser Landstraße 3a
okieDokie, Hammer Landstraße 5, 41460 Neuss, Telefon: 02131 28584
Papst-Johannes-Haus, Gladbacher Straße 3
Pavillon des DRK-Seniorenwohnheims Dunantstraße, Dunantstraße 40
Pfarrzentrum Heilige Dreikönige, Dreikönigenstraße 1a
Quirinus-Gymnasium, Sternstraße 49, 41460 Neuss
Rheinisches Landestheater Neuss, Oberstraße 95, 41460 Neuss, Tel. 02131.2699-0
Rheinisches Schützenmuseum, Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
RheinparkCenter, Breslauer Straße 2, 41460 Neuss, Tel: 02131 386740
Romaneum, Brückstraße 1, 41460 Neuss
Samadhi Yoga und Meditationshaus, Michaelstrasse 69, 41460 Neuss
Schule Am Wildpark, Aurinstraße 55
Schulzentrum Weberstraße, Bergheimer Straße 233, 41464 Neuss
Sparkasse Neuss, Oberstraße 110-124, 41460 Neuss
Sporthalle Allerheiligen, Am Alten Bach 35
Sporthalle Allerheiligen, Am Alten Bach 35
St. Peter-Schule, Rosellener Schulstraße
Stadionhalle Neuss, Jahnstraße 59, 41464 Neuss
Stadtarchiv Neuss, Oberstraße 15, 41460 Neuss, Telefon: 02131 - 90 42 50
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10, 41460 Neuss
Stadthalle Neuss, Selikumer Straße 25
Swissotel Neuss, Rheinallee 1, 41460 Neuss
TC Weissenberg, Auf‘m Kamp 16
Theater am Schlachthof, Blücherstraße 31, 41460 Neuss, Tel: 02131-277 499
Theodor-Klein-Sportanlage, Rosellener Schulstraße 11
Tourist Information, Büchel 6, 41460 Neuss
Telefon: 02131/4037795
Trinitatiskirche Neuss-Rosellerheide, Koniferenstraße
Vereinsheim Deutsche Scholle, Am Kivitzbusch
Vogthaus, Münsterplatz 10-12, 41460 Neuss
Von-Waldthausen-Stadion, Von-Waldthausen-Str. 50
Willi-Graf-Haus, Venloer Straße 68, 41462 Neuss, Tel. 02131/7179800
Zeughaus, Markt 42-44

TickeTs unTer: hockeypark.de

hockeypark Mönchengladbach präsenTierT:
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Promoted by Live Nation and Marek Lieberberg in association with Wizard Promotions. Produced by RZO Entertainment, Inc.

EVENTIM Tickethotline: 01805 - 57 00 00* ·  www.eventim.de
TICKETMASTER: 01806 - 999 00 00* ·  www.ticketmaster.de

sowie bei den bekannten Vorverkaufsstellen.     *0,14 €/Min. – Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.
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Anzeigenvorlagen David Garrett_Classic Revolution Open Air 2015 - 4c (1)

MIT SEINER LEGENDÄREN BAND UND GROSSEM ORCHESTER

open air 2015
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open air 2015
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open air 2015
MIT SEINER LEGENDÄREN BAND UND GROSSEM ORCHESTER

open air 2015

20.06.2015 MG-Hockeypark 11.07.2015 MG-Hockeypark 24.07.2015 MG-Hockeypark

01.08.2015 MG-Hockeypark 21.08.2015 MG-Hockeypark 05.09.2015 MG-Hockeypark 30.05.2015 köln-palladiuM

92mm x 120mm (2spaltig) // 4-farbig Euroskala

Dieter Thomas Kuhn & Band
Noch mehr Liebe 2015

139mm x 100mm (3spaltig) // 4-farbig Euroskala

92mm x 92mm (2spaltig) // 4-farbig Euroskala

45mm x 60mm (1spaltig)
4-farbig Euroskala

4-farbig Euroskala

WWW.DIETERTHOMASKUHN.DE

ALLE  INFOS, TERMINE  UND NEUIGKEITEN AUF WWW.DIETERTHOMASKUHN.DE

ALLE  INFOS, TERMINE  UND NEUIGKEITEN AUF WWW.DIETERTHOMASKUHN.DE

ALLE  INFOS, TERMINE  UND NEUIGKEITEN AUF WWW.DIETERTHOMASKUHN.DE

21.03.2015 kr-köniGpalast 21.11.2015 kr-köniGpalast 

John buTler Trio 
Flo Mega & 

The ruFFcaTs

und weiTere

27.06.2015 kr-köniGpalast 30.08.2015 köln-tanzbrunnen



Weitere Angebote unter: www.sparkasse-neuss.de/immobilien S  Sparkasse 
 Neuss

   

Neuss-Innenstadt

Exklusives Wohnen!
Baujahr:  Kernsanierung ca. 2004
Wohnf läche:  ca. 126 m²
Zimmer:   3
EnEV:     entfällt w. Denkmalschutz
Objekt-Nr.:  8988 KP: 298.000,- €

Neuss-Dreikönigenviertel

In sicherer Vermietungslage!
Baujahr:              ca. 1993
Wohnf läche:      ca. 54 m²
Zimmer:               2
Parken:                1 TG-Stellplatz
Miete:                5.016,- € p.a. zzgl. NK
EnEV:               V, 93 kwh, Gas
Objekt-Nr.:  9081      KP: 109.000,- € 

Neuss-Holzheim

Haus im Haus – 
viel Platz für die Familie!
Baujahr:        Kernsanierung ca. 2001
Wohnf läche:         ca. 92 m² 
Zimmer:                3  
Garten:                eigener Garten
EnEV:                    V, 74 kwh, Gas
Objekt-Nr.:  8976 KP: 198.000,- €

Neuss-Holzheim

Entrinnen Sie der Mietkostenstei-
gerung!
Baujahr:  ca. 1973
Wohnf  läche:  ca. 87 m²
Zimmer:  3
Parken:                            1 TG-Stellplatz
EnEV:     V, 153 kwh, Öl
Objekt-Nr.:  9019 KP: 89.500,- €

Neuss-Stadionviertel

Handwerker gesucht!
Baujahr:  ca. 1950
Grundstück: ca. 390 m²
Wohnf läche:  ca. 105 m²
Zimmer:               4
Parken: 1 Garage
EnEV:    B, 423 kwh, Gas
Objekt-Nr.:  9086 KP: 239.000,- €

Neuss-Dreikönigenviertel

Ruhig und doch citynah gelegen!
Baujahr:                ca. 1956 
Wohnf läche:          ca. 62 m² 
Zimmer:                 3
Miete:                4.740,- € p.a. zzgl. NK
EnEV:                    V, 158 kwh, Gas 
Objekt-Nr.: 9104      KP 92.000,- €

Für Käufer und Verkäufer.
Über 

25 Jahre

Erfahrung!

S   Immobilien-Center : 
Ein starkes Team - wir für Sie!

Wir nehmen uns gerne Zeit und 
beraten Sie ausführlich! 

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon:  0 21 31 / 97 40 00 
E-Mail:  info@sparkasse-neuss.de

Alle Objekte zzgl. 3,57 % Käufercourtage.

 Ihre Immobilienberater für den Bereich Neuss.

Franz-Karl
Kronenberg

Silke
Richartz

Marc
Feiser


